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Verlagsgebäude Große Alrvich h 16 Ecke 27Fernſprechanſchlüfſe e a c 1218 1353
Her GeneralAnzeiger erſcheint täglich nachmittags mit Ausnahme der Sonn und Feiertage und koſtet bei freier in Halle a d S
und in den Orten der Amgebung mit eigenen Vertriebsſtellen monatlich 60 g
Humoriſtiſchen Blättern 76 Pfg mit der Wochenbeilage Die Welt im Bild
koſtet die Wuragt ohne Sonder Beilagen Mk
Mk 40 vi l r lis Mk 60 30 monatlich Ausgabe C

Nummer 24

Ax engliſche öchluchttreuzer Tiger vernichte

T A Kiel 29 Januar Die Kieler Neueſten Nachrichten erhalten aus Amſterdam folgende Drahtmeldung
Nach Angaben des Kapitäns eines Handelsdampfers wurde in der Seeſchlacht in der Nordſee am Sonntag der
engliſche Schlachtkreuzer Tiger von einem deutſchen Torpedoboot durch Torpedoſchuß zum Sinken gebracht

Mit einem Schlage zerreißt der Nebel der Lüge und
Vertuſchung in den Albion die Seeſchlacht in der Nord

ſee einzuhüllen ſuchte von neutraler Seite ver
kündet ſteigt die Wahrheit ans Licht und dieſe
Wahrheit iſt für die deutſche Flotte ja für das ganze
deutſche Volk ſo herrlich wie ſie für England ver
nichtend iſt eines der ſtolzeſten und allergrößten
Schiffe ja das größte und zugleich ſchnellſte überhaupt
das die engliſche Marine verzeichnet der Schlachtkreuzer
Tiger ein Ueberdreadnought von faſt 29 000 Tonnen
genau 28 600 Tonnen erſt 1913 erbaut und mit einer

Beſatzung von mehr als 1000 Mann iſt in der Seeſchlacht
in der Nordſee vom 24 Januar von den deutſchen
Schiffen vernichtet worden

Das allerdings iſt eine Nachricht ſo furchtbar ſo
niederſchmetternd für das meerbeherrſchende Britannien
daß man die kläglichen Verſuche der Admiralität der
Bevölkerung die Wahrheit ſo lange als möglich zu ver
heimlichen wenigſtens einigermaßen begreift Denn
dieſer Verluſt iſt auch für eine Flotte von der Größe
der engliſchen überaus groß und fühlbar Vernichtender
aber noch muß für das engliſche Anſehen der moraliſche
Eindruck dieſer jetzt offenkundigen Niederlage der eng
fiſchen Flotte in der erſten großen Seeſchlacht des
Krieges ſein zumal nach den vorausgegangenen ſo kläg
lichen Lügen und Vertuſchungsverſuchen Seit hundert
Jahren ſeit des großen Nelſon Tagen zum erſten Male
wieder war es der Flotte Großbritanniens beſchieden
ſich in offener Schlacht mit einem Feind zu meſſen ſie
führte ihre größten und modernſten Schlachtkreuzer da
zu ins Feld dem weitaus ſchwächern Gegner gegenüber
und das Ergebnis iſt der Verluſt des größten und
beſten dieſer Schiffe ſchwere Beſchädigung des zweit
größten Schlachtkreuzers Lion und der weitere Verluſt
dreier Torpedozerſtörer Was will demgegenüber auf
unſerer Seite der Untergang des ſoviel ſchwächeren
Blücher beſagen ſehr wir um die Helden der Befaßung trauern

tapferen blauen Jungen auf den übrigen Schiffen dem
deutſchen Volke den erſten herrlichen großen
Sieg in der Nordſee über die vielgerühmte und viel
gefürchtete Flotte Englands in Britanniens Machi
bereich geſchenkt

Durch alle deutſchen Gaue wird der Jubel über
dieſen erſten Seeſieg ſchallen der England wirklich an
ſeinem Lebensnerv getroffen hat ſo Schönes auch vorher

ſchon bei Coronel die Helden der Scharnhorſt und der
Gneiſenau vollbrachten Sie ſind gerächt die Bra

ven alle und neue Hoffnung ſchwellt heute jedes Deut
ſchen Bruſt

Gott ſtra
Wunſch erfüllt Stolz
rot Zittere England

Berichte des engliſchen Admirals
P

fe England, wie herrlich hat ſich nicht der
weht die Flagge ſchwarz weiß

iner kläglichen Verlegenheit nimmtbigen Meldung der vorläufige
engliſchen Admirals Beatty aus den

veröffentlicht

Faſt komiſch in ſe
ſich angeſichts der
Bericht des
Renter

Gegen 7 Uhr morgens erblickte ein engliſcher
Torpedojäger den Feind 14 Meilen oſtſ ſüdöſtlich von
unſerem Kreuzergeſchwader Unſere Kreuzer ſchl lugen
ſofort einen ſüdöſtlichen Kurs ein um das deutſche
Ge ch wader abzuſchneiden wobei ſie eine Sch nellig
keit von 28 29 Knoten entwickelten Die engliſchen
Schiffe eröffneten auf einem Abſtand von 18 000
Hards ein Hard 0,9 Meter ein lang ſ ames wohlerwogenes r erzielten jedoch erſt bei 17 000 9ares

Entfernung Treffer Der Feind beantwortete unſer
Feuer L i o n und Tiger an der Spitze des Ge
ſchwaders führten einige Zeit hindurch allein das
Gefed t und waren daher dem konzentriſchen Feuer
des Feindes ausgeſetzt Beſonders Lion 1itt
ſehr unter dem deutſch n Feuer Ein An
griff durch die deutſchen Torped ojäger wurde abgewieſen Gegen 11 übhr wurde ein Lent des Lion

durch einen deutſchen Schuß beſchädigt ſo daß die Back
bord maſchine geſtoppt werden mußte Zu gleicher Zeit
unternahmen feindliche Tauchboote einen Steuerbsrd
angriff dem Lion jedoch ausweichen konnte Der
deutſche Kreuzer Blü ch e r befand ſich um dieſe Zeit
bereits in einem kritiſchen Zuſtand und Jndomitable
erhielt den Befehl zu ſeiner gänzlichen Vernichtung
während der Reſt unſeres Geſchwaders die Nachhut
des Feindes anhielt Der Lion von den anderenSchiffen gefolgt hielt norbweſtliche Richtung inne
Admiral Beatty bitte 5 ſeine Admiralitätsflasge nun

d
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mit Die Welt im Bild Mt

Haben doch ſie und alle die anderen

12 bis 14 bezw Bölber 1 Ei V e daktion undhen e r 34 e Fernſpr
Ausgabe D mit beiden Sonderbeila
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Halle a Freitag den 29 Januar 1915

Der heutige Bericht des deutſchen Generalſtabes
W T Großes Hauptquartier 29 Januar vormittags

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Bei einem nächtlichen Geſchwaderflug wurden die engliſchen
Etappenanlagen der Feſtung Dünkirchen ausgiebig mit Bomben belegt

Ein feindlicher Angriff in den Dünen nordweſtlich Nienport wurde abgewieſen Der Feind der an
einer Stelle in unſere Stellungen eingedrungen war wurde durch nächtlichen Bajonettangriff zurückgeworfen

Südlich des La Baſſése Kanals verſuchten die Engländer die ihnen entriſſene Stellung zurück
zunehmen Jhr Angriff wurde leicht zurückgeſchlagen

Auf der übrigen Front ereignete ſich nichts weſentliches

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Ruſſiſche Angriffe in der Gegend Kuſſen nordö
binnen ſcheiterten unter ſchweren Verluſten für den Feind

Jm nördlichen Polen keine Veränderung
Nordöſtlich Bolimow öſtlich Lowiez warfen unſere Truppen den Feind aus ſeiner Vorſtellung und

drangen in die Haupſtellung ein Die eroberten Gräben wurden trotz heftiger nächtlicher Gegenangriffe bis
auf ein kleines Stück gehalten und eingerichtet

ſt lich Gum

Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſche Generalſtabsbericht
W T Wien 28 Januar vormittags Amtlich wird verlautbart Nunmehr iſt auch das Nagy

Agtal vom Gegner geſäunbert Die in dieſes Tal bis in die Gegend nördlich Oekermezö mit ſtärkeren Kräften
eingedrungenen Feinde mußten geſtern ihre letzten gut befeſtigten Stellungen aufgeben Toronya wurde von
uns genommen in der Verfolgung Wiszkow erreicht wo der Kampf gegen die feindlichen Nachhuten erneut be
gann Anf den Höhen nördlich Vezerszallas und bei Volowee verſuchten die Ruſſen nach Einſetzen von Ver
ſtärkungen nochmals ihre verlorene Haupiſtellung wiederzugewinnen Sie wurden zurückgeſchlagen und ver
loren hierbei 700 Gefangene und 5 Maſchinengewehre An der übrigen Karpathenfront keine weſentliche
Aenderung der Situgtion Oeſtlich des Nagy Agtales herrſcht Ruhe

Jn Weſigalizien und Polen Artilleriekämpfe und kleinere Aktionen

Der Stellvertreter des Chefs des General labes v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Stellung gen beider eits des

ernſtlich beſchädigt wu her 7 Da auch die Stener ſem und am nächſten Tage erfolgreich Wegen alle Gegen
bordmaſchine von Lion unklar wurde ſchleppte Jn angriffe gehalten Der An gr ff nördlich des Kanals
domitable ihn nach ten Hafen Die Beſchädigungenſcheiterte weil die vorgehend deutſch Gruppe in flan
des Lion und Tiger ſind jedoch nicht ernſtlich und kierendes feindliches Feuer geri et nd infolge ſtarker
die Reparaturen können in kurzer Zeit beendet ſein Verluſte ihre Vorwärtsbewegungen nicht fortſetzen
Der Reſt unſeres Geſchwaders wurde nicht getroffen konnteunſere Verluſte ſind ſehr gering Am 26

W T Berlin 29
Januar fand ein An griff der ſächſiſchen Trup

gen die Höhe nördlich von Craonne ſtatt DieJanuar Der vorläufige Be Pen e

findet währ end ſie auf den übrigen Teilen hauptſächlich

innehält Siarke Stellungen der Fran

richt des engliſchen Admirals Beatty ül ber as Seegefecht er Srt liegt etwa 26 Kilo ometer nordweſtlich ims

C b De ſe J 18 lo 5 5 9 Fil 4 lon 9 vom ordt foin der Nordſee wie er durch Reuters Telegraphen ſtlich 2 r nBureau verbreitet wird enthält die Beha wviung daß der A isne entfernt Es iſt dies 3 d ge Teil der frannach der Ausſage von deutſchen Krie sgefangenen der ſchen Stellu ung der ſich noch nördlich der Aisne be
durch da Feuer des engliſchen Ge zKreuzer Kolberg

9 nu Südu fe rJ e Sinn J L Jſchwaders zum Sinken gebracht ſei Dieſe Nachricht iſt er ff
zoſen auf dem Nordufer bedeuten immer eine gewiſſewie wir von zuſtän ndiger Seite erf ahren un tzutre ffend fahr für di e De che weil ſich ihn ein

2 T e eurſe weil aus ihnen leicht 11und es kann dieſen Behauptungen und anderen Ent n ſche Angriff entwie m kann Dies iſt wielſtellungen gegenüber nur erneu f die Angat überraſchender Angriff Tntwickeln ann Dies iſt viel
u g i g v er r er au die A ngabe n De 5 weniger der Fall wen in die Aisne ſich zwiſche iden

amtlichen deutſchen Berichte ingewi eſen werden wonach h e ne n beider1 C i nrfpeen efin nd er Anar f0 d ſie 1 erſt m ſeind5 J ullelell C indet uli rei J zue l intämtliche am Gefecht beteiligten Schiffe un d yrz ſ nuch dfe und Fahrzeuge ſchen Feuer übe rſck Dies mochten auch diehreiten muß
die

mit alleiniger Ausnahme des großen i Kreuzers Blücher
Jeweggründe deutſche Heeresleitung geweſenin die deutſchen Häfen zuri ückgekeh rt ſind t Sürſein gerade dieſen Teil der franzöſiſchen Süllumg an

z Es glückte auch den deu ſchen Truppen dDie Geretteten vom Vlucher Gegner aus dem größten Teil der Höl heuſtell ungen

Reſerve Emil werfen und ſie auf den Südabhang des Höhengelän
zu drängen Daß es ſich hierbei um ein größe res Unter
nehmen gehan ndelt hat geht aus der Breite de

Der Obermatroſe der Jenſen aus
hlacht auf dem geſunkenenBlankeneſe der in der Seeſ r eroberten

Panzerkreuzer Blücher tätig war telegraphierte Stellung hervor die ſich auf loo Meter ausdehnte und
aus c er Gerettet geſund aber alles ver innerhalb deren mehrere Stützpunkte lagen Da beiloren Da Jenſen von deutſchen S Hiften ge dem Kampfe 865 unver wundete Franzoſen gefangen ge

G t nommen wurden muß auch Verteidiger beträchtlicherettet wurde und die Engländer mitteilen daß ſie ommen wurden muß auch der e x
Kräfte eingeſetzt haben

über 200 Mann von dem Panzerkreuzer Blücher ge Am letzten Tage iſt dieſer Erfolg wieder ausgenut
c el II leslen Tage ift di t t wieder lrettet haben dürfte alſo ein großerer Teil der Beſatzung worden in de m de m Feinde wer tere an die vorgeſtern

geborgen ſein als man zunächſt annghm eroberte Stellung öſtlich anſchließende 500 Meter
Schützengraben entriſſen wurden Die franzöſiſchen
Gegenangriffe wurden mühelos abgewieſen Ueber die

B r Verluſte wird an gegebe n daß auf dem Kampffelde überEraonne und La anfee 1500 tore Franzoſe n lagen und daß im ganzen ein
t We 7 ſchließlid o J nuar gema henVon Major a D M v Schreibershofen hließlich der am 27 Januar gemachten

Auf dem weſt ichen Kriegsſchauplatz ent r fielen
1 Befonnoene1100 e iuhk t

die Hände der deutſchen Sieg e

o dieſen n Unternehmungen e Swickeln die deutſchen Truppe n eine lebhafte offenſiv en hen ch h auch größere en Unter h r z
Tätigkeit die weit lebendiger und erfolgreicher iſt wie Skhlgehttu n Jeinere h
in den vorhergehenden Monaten wo es ſich lediglich um Schlacht vent mehrere e bſger S 77 redie Abwe ſung der großen franzöſiſchen Offenſive han öſtlich Saini M el un nan che r ar gen
delte An vielen Stellen haben die Deu ſchen auch auf en ä an den Vogeſen ſchritt der deu ſche Angriff

dorwärts Feindliche Gegenangriffe wurden überallein langſames Vorarbeiten mit Zuhilfenahme des Sap 9 richnwerfahrens Verzicht geleiſtet und haben mit ſtarken e e Alle die e Age er rer einer
äften einen Sturmangriff gegen di ie fei nd ichen J el n d 10 Fe u f ewicht r z ehen SumntStellungen unternommen Hierbei iſt ihnen der Erfolg ar le irgen e r n enſhen m

auch nicht derſagt geblieben Dieſe neue Offenſive be at o Aſi age für le gen Sruppen im a
S mit dem Üngriff auf die dentorfa rtigen Be meinen günſtig geſtaltet
eſtigungen der Franzoſen nördlich Soiſſons in den
Tagen vom 12 14 Januar Hieran ſchloß ſich amW Jannar der Vorſtoß bei La Baffése gegen die von

m

mehr an Bord des Prinzeß Roval Die Bei ſchädi den En igländern beſetten
gungen des Lion ließen uns richt ſo grof ze Erfolge Kanals Hierbei wurde der Angriff gege n den ſüdlicherzielen wie wir ſie hätten haben können chließlich dieſes Kanals be findl che n Teil der feindlichen Stellung
nötigte uns die Anweſenheit h Tauchboote dazu erfolgreich durchgeführt Die Engl ander wurden in
den Kampf abzubrech n Das Reſultat des See einer Breite von 1100 Meter in ihren r orderſten Linien
gefechts war daß der deutſche Kre uzer Blücher T überrannt und zur i kgeworfe n Die eroberte Ste ellung
ſunken war zwei andere deutſche Kreuzer brennend wurde ſofort zur Verteidigung eingerichtet und an die

zeige
für Halle und rovinz Sachſen

tgeſchäftsſtelle Gro
Eigenes Red

Mk 85 vierteljährlich Mk 95 monatlich Bei Zuſtellung durch den
inſpaltige 38 mm breite neten eile 30 Pfg di

Platzvorſchriften bedingen eine Preiserhöhung
ablung ſofort nach ertellter Rechnungahlung ſo verfällt der bewilligte Rabatt Erfüllungsort Halle an der Saale

mit den wöchentlich einmal erſcheinenden Halliſchen der Bez monatlich um 14 Anzeigenpreis die efg mit beiden Beilagen 85 Pfg Durch Poſtzuftellun Reklamezeile Mk 00 Beilagen ne Tarif
210 W Mk c monatlich Ausgabe B mit BHumoriſtiſche Blätter ewährt er gilt als Sondervergütung für

ſicheren

aber Ia nEinwohner während der Schlacht von
S mCraonne Schutz vor dem Artillerie fer er Bei dem

34 3 J nen c de Roſgegenwärtigen Stellungskampfe war der Beſitz eines
de rar tigen

Alrichfſtraße 16 c Druckerei Dachritzſtraßens Bureau in Berlin W 62 Wicmnen er
Briefträger erhöht ſich

e 78 mm breite
abatt wird nach feſtſtehendem TarifLigt nach erfter Mahnung nicht ſofort

Anzeigenangebote und Probenummern koſtenfrei

27 Jahrgang

Das Gefecht von Hurtebiſe
am 25 und 26 Januar

Aus dem Großen
ſchrieben

Einen knappen Tagemarſch von Soiſſons entfernt
alſo nicht allzu weit von dem Kampffe vom 13 und14 Januar über das wir erſt vor arm berichteten
hatt ten die Sa chſe n am 25 Januar ihren El

Die Kämpfe fanden auf der Hochebe ne

on ne alſo auf hiſtoriſche
Hurtebiſe um deſſen Beſitz am 6 und 7 März 1814

Franzoſen e

Hauptquartier wird uns ge

Paobden am Boden ſtatt

und Ruſſen erbittert den t hatten bis es
von den letzteren angezündet und gerä wurde liegt

auch heute von franzöſiſcher Artillerie gänzlich zer
ſchoſſen und ausgebrannt als trauriger Mauerreſt
dicht hinter der Mitte der deutſchen Stellungen aus
denen heraus der Angriff erfolgte oſt und weſtwärts
an das Gehöft anſchließend folgten die deutſchen
Schützengräben dem Chemin des Dames einem die
Hochfläche von Craonn entlang führenden Höhenwege
der im Jahre 1770 von dem Beſitzer des nahe gelegenenherrlichen Schloſſes Le B ve für die Prinzeſſinnen von

Frankreich angelegt worden war
Den deutſchen Gräben dicht gegenüberlagen die frangöſiſchen in dreifacher Reihe

Die vorderſte Linie der letzteren nahm ganz ähnlich wie
bei Soiſſons den Si idrand der Hochfläche und damieine für Irfant eriewirkung und Artille Licherbasſang

günſtige Stelle ein Dazu ſtützte ſich der linke Flügelauf ein ſtartes wohl ausgebautes Erdwerk und dke

Mitte beſaß in der Höhle von Creute einen bomben
Unterſchlupf für ſtarke Reſerven Dieſe ge

zahlreichen des großen Pariſer
alkſteinbeckens diente einſt den Bewohnern als WeinJe ler Water irtſchaftsraum und Stillung Hier

ſuchten 1814 die

r nige Höhle eine der

c

in

a 3242 a 3 Spoenrdoe MRaumes von nicht zu unterſchätzender Be
v eutr

enEs galt den Franzoſen die erwähnten Stellungen
2ſamt Erd werk und Höhlen zu entreißen Nach aus

giebiger artilleriſtiſcher Vorbereitung ſchritt unſere
Jnfanterie die unter den Befehlen der Generale vonGersdorf und von der Planitz ſtand während er
Oberbefehl in Händen des G enerals Elſa lag auf
der ganzen Linie zum Angrif

n das Erdwerk unddie durch das Feuer unſerer Artiller ie ſtark erſchütterte
mBinnen wenigen M tinuten waren

erſte franzöſiſche Linie erſtürmt Kurz
darauf war auch die zweite Linie in deutſcher Hand
Ueber die Höhe hinweg ging dann der Sturm
gegen die dritte und letzte Stellung des
Feinde s Binnen einer halben Stunde war der An
greifer im Beſitz des Erdwerkes und der drei Linien
mit Ausnahme des linken Angriffsflügel wo der
Feind erbitterten Widerſtand leiſtete Auch die Höhe
ſelbſt die nur einen nach Süden gerichteten ſchmalen
A lus gang hatte war noch in franzöſiſchem Beſitz

ährend ſich unſere Truppen bereits ſüdlich der
Höhle in den eroberten Stellungen einrichteten wurdegeh Höhleneingang umſtellt und t Maſchinen
gewehrfeuer genommen Es wurde Ditternac, bis ſich
die hier eingeſchloſſene Beſatzung von rund 300 Köpfen
ergab Auf dem linken Angriffsflügel dauerten die
Kämpfe bis zum 26 Januar 5 Uhr morgens Zu dieſe er
Stunde war auch hier der Widerſtand d es Feir
des en idgültig gebrochen und d Angreifer
auf einer Frontbreite von 1500 Metern im Beſitz des
von ihm ge ſteckten Zieles der dre tzöſ inie

Fü nf Offiziere 1100 Mann acht Maſchin ewehre
ein Scheinwerfer und ein grof r Hö niedergelegte Pionier Depo waren in tſche Hand ge
fallen Was von den fr öſiſcher eidigern noc
entkam flüchtete den Ha tunt nd grub ſic
dort ein den Deutſchen nunmehr die Hochfläche und da
mit ausgezeichnete neue Stellungen überlaſſend Bei

d r d C xden franzöſiſchen Gefangenen und Toten die Zahlder letzteren wird auf mindeſtens 1500 geſchätzt wur
den die Nummern der Regimenter 18 34 49 143 2
und 249 feſtgeſtellt Sie gehören t 18 Armeekorp
Der zum Teile den Pyre entſtammende Er hat
ſich in der Verteidigung ſehr te reſchlagen Abe
ruch er vermochte der unverglte ichen Angriffslu
und Tapferkeit unſerer Truppen auf die Dau icht zu
widerſtehen

Die Kämpfe bei La Baffse
Ueber die neue Schlacht bei La B a e berichtet

einem Amſterdamer Telegramm der Soß Ztg zufolge
er Daily Chronicle Der Kampf beſt ränkte ſich auf

das Dreieck Auchy La Baſſése Givenchy Die Kanonade
erinnert in ihrer Wucht an die furchtbarſten Tage von
gonebeeke und Hollebeeke Um 7 Uhr 30 Min als
di C agländer gerade ihr Frühſtück eſſen
wollten erſchienen etwa 40 Hard von den Laufgräbenenifernt die deutſchen Truppen Die Engländer eröff
neten ein Gewehr und Maſchinengewehr feuer doch die

Deutſchen kamen im Sturm näher und als
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nur noch 15 Yard von den Laufgräben entfernt waren

warfen ſie Handgranaten hinein die ringsum Tod
und Verderben verbreiteten Dann überrannten die

Deutſchen die engliſche Vorpoſtenlinie ein möärde
Friſches Hand gemenge folgte Bald darauf wurdedas laute K ethie von dem Donner der ſchweren
Artillerie übertönt Die Engländer mußtenweichen und da die Deutſchen die Fläche zwiſchen den
vorderen und hinteren Laufgräben mit Artlleriefeuer

beſtrichen hatten die Engländer auch bei dieſem Rück
i wieder ſehr ſchwere Verluſte zu verzeichnen Zwei
Kompagnien eines berühmten ſchottiſchen Regiments
wurden faſt vollſtändig aufgerieben 400 PYard ſtürm
ten die Deutſchen unaufhaltſam vor Nach dem Bericht
des Daily Chronicle dauerte der Kampf 32 Stunden

Das Gebet für den Kaiſer
Von unſeren mit Genehmigung des

Großen Generalſtabes zur Weſtarmee ent
ſandten Kriegsberichterſtatter Herrn Julius
Hirſch erhalten wir folgendes von den zu
ſtändigen Zenſurbehörden genehmigtes Tele
gramm vom 27 Januar 10915

Deutſches Großes Hanpiquartier 27 Januar 1915
Hken Der Geburtstag Kaiſer Wilhelms wurde in

ginem Hauptquartier in herzlicher Weiſe gefeiert
Spielleute zogen morgens durch die franzöſiſche Stadt
Der Eottesdienſt der vormittags uns alle im Haupi
Quartier um den Kaiſer verſammelte wird zu den herr
lichſten Erinnerungen dieſes Krieges zählenn dem Altar über dem Kerzen erſtrahlten lag die

ardecke aus Seide das e
r Kaiſerin an ihren Gemahl Ueber und unter dem

und 1914 ſtehen die Worte
geſtickt Vorwärts mit Gott der mit uns ſein wird
wie er mit unſern Vätern war Offiziere Soldaten
Kriegsberichterſtatter und Krankenſchweſtern waren im
Gotteshauſe verſammelt Kommandorufe Der Kaiſer
kam begleitet von den Prinzen Oskar Friedrich Leopold
und Waldemar Reichskanzler Bethmann Hollweg Gene
raladjutanten don Pleſſen dem türkiſchen Generaladju
ranten Zekki da dem öſterreichiſchungariſchen Dele
gierten Feldmarſchalleutnant Grafen Stürgkh Miliär
attachee Baron VBienerth C des Generalſtabes von
Falkenhayn Kriegsminiſter Wild von Hohenborn Groß
admiral von Tirpetz Chef des Militärkabinetts Frhr
von Lyncker Chef des Marinekabinetts Kapitän von

üller Fürſt Solms Baruth u a Unter den Offi
zieren waren auch der öſterreichiſche Generalmajor Kirch
und Oberſt Langer zugegen

Hofprediger Dr Goen s trat zum Altar und es er
klang das Wort Friede ſei mit Euch Nach dem
Liede Vater ſegne uns ſprach der Prediger den
Königspſalm und hielt dann auf Grund der Worte
68 Pſalm Vers 20 Gelobt ſei der Herr täglich Gott
legt uns eine Laſt auf aber er hilft uns auch eine ein
druckspolle Predigt während der der Kaiſer kein Auge
von dem Antlitz des Redners ließ Der Prediger fügrt
die Erinnerung zurück an die Geburtstage des Kaiſers
im Frieden beim Jubel der Straßen Berlins Die
heutige Geburtstagsfeier iſt äußerlich nichts dagegen
die Geſinnung iſt aber die Hauptſache Wann iſt je
mals dem Thron ſo viel Treue und ſo viele Liebe zuge
ſtrömt als in dieſem Jahre Wir die wir das hohe
Gebnristagskind in unſerer Mitte haben ſind umrauſcht
von Millionen Gebeten des ganzen deutſchen Volkes

ott ſchütze Gott ſegne und beglücke unſeren Kaiſer
s iſt das Große dieſer Stunde daß Kaiſer und Volk

zuſammenſchmelzen Wir wollen Gott täglich dankenLa wir einen Kaiſer haben daß wir in der ſchweren
Zeit des Ungewitters einen Mann hatten der das Ruder
ergreifen konnte Als die ſchweren Zeiten kamen daen wir das deutſche Kaiſertum wieder ſchätzen ge

ernt Sechs Monate dauert nun der Krieg die Deut
ſchen haben aber noch keinen Tag erlebt deſſen wir uns
u ſchämen hätten Und in der H

Eiſernen Kreuz dem

deimat arbeitet der
deutſche Bürger treu wie der Soldat mit der Waffe und
die Liebe aus der Heimat iſt wie ein Wunder Was
muß das für eine Freude ſein Vater des deuntſchen
eines ſolchen Volkes zu heißen Gott legt dieſem Volke
eine Laſt auf aber es iſt eine andere Laſt die er dem
König auferlegt Das iſt die ſtarke perſönliche Verant
wortüng die jeder Regierende trägt das iſt das Kreuz
ſeines heiligen Berufes Er ſagt ſich Jch bin es der
am Ende für mein Volk die Dornen oder die Lorbeer
krone trägt Jn dieſem Stück hilft dem König kein
Menſch Erleichtern wir ihm ſeine Laſt indem wir

aushalten und durchhalten Unſere Sache iſt gut und
gerecht

Nach den Worten des Predigers die ich nur dem
Sinne nach wiedergab ſangen Rote Kreuz Schweſtern
und Soldaten der Siabswache einen Choral das Vater
unſer wird gebetet dann ſingt die Gemeinde das Nie

der Kaiſer ſingt kräftig mitderländiſche Dankgebet
Noch einen Moment iſt er in ſtilles Gebet verſunken
dann wenden er ſich z Gehen Guten Morgen
Kameraden, grüßt er die Soldaten Guten Morgen
Majeſtät donnert es zurück

Vor Gotteshaus nimmt der Kaiſer Parade ab
Der Schritt der Landſturmmänner dröhnt vor ihm

ann nimmt er indem er eine lange Front abſchreitet
ie Glückwünſche des Offigierkorps entgegen Es folgte

eine Anſprache an die Kriegsberichterſtatter
Vor unſerer Gruppe machte der Kaiſer Halt er ſtand
wei Schritte don mir entfernt Sein Geſicht zeigte den
usdruck der Freude Dann richtete er folgende An

iſſenſchaftAus Kunſt und W
Konzert der Robert Franz Singakademie in derPauluskirche Mit dieſem Konzert hatte i unſere

R Singakademie auf ein Gebiet begeben auf dem ſie
ſich disher nie oder wenigſtens nur ſelten betätigte Das
kleine geiſtliche Chorwerk aus verſchiedenen Stilperioden
von deutſchen Meiſtern originaliter für Frauenchor
komponiert ſo hätte die genaue Ueberſchrift des Pro
gramms lauten können Zweifellos war es durchweg
wertvolle Muſik die Muſikdir A Rahlwes für das
Thema ausfindig gemacht hatte Von Heinr Schütz tiefempfundenem in Pem kurzen Mittelteil Maria Rab

huni das Wunder der Auferſtehung myſtiſch andeu
tendem Weib was weinſt du und desſelben Jch rufe
zu dir das ſich durch höchſt kunſtvolle Stimmführung
auszeichnet führte die Reihe über ein im Paleſtrinaſtil
gehaltenes Ave regina von G Aichinger in die neuere
Zeit Hier waren Schubert mit dem 28 Pſalm bekannt
lich ein Juwel der Chorliteratur Brahms mir einem
kurzen ſtimmungsvollen O bone Jeſu ſowie einem
edel empfundenen harmoniſch höchſt feſſelnden Ave
Maria und ſchließlich Liſzt mit dem 137 Pſalm ver
treten Dies Werk hinterläßt in ſeiner Ausdrucksweiſe
durchweg nachhaltige Eindrücke und verwendet die auf
ebotenen reichen Klangmittel Soloſopran Frauenchor
ioline Harfe Pignoforte und Orgel ebenſo originell

wie glücklich Der Dirigent Herr Univerſitätsmuſikdir Rahlwes hatte namentlich die neueren
Chöre ſehr fein und ſicher einſtudiert ſo daß klanglich
und muſikaliſch im Ausdruck und in der Textbehandlung
nichts zu wünſchen übrig blieb Schuberts Pſalm und
Brahms Ave arig ſind noch ganz beſonders hervoruheben Die glten Meiſter wurden unſerem Gefühl nach

der Klangſtärke und in der dynamiſchen Ausardeitung
der Einzelſtimme ein wenig zu gleichmeäßig behandelt
Jm übrigen deckte hier an die begleitende Orgel
manches Von dem weiblichen Stimmaterial der R F
e bekam man ausgezeichnete Eindrücke ob

e

L wohl nicht einmal alle verfügbaren Kräfte zu
elle waren Die zahlreichen Orgelbegleitungen führtet

Hery Pslar Rebli v techniſch äußerſt gewandt und
cait ſener mnſioliſcher Vnhaſſung gus Bei Liſzt wirk

Gen er für Halle
ſprache an uns die auch eine Auszeichnung für die von
uns vertretene Preſſe iſt Guten Morgen meine Her
ren Jch mache Jhnen mein Kompliment Sie ſchreiben
ja famos Jch leſe We Artikel ſehr gern und ich dankede dafür Sie leiſten Vorzügliches Jhre Artikel
aben hohen patriotiſchen Schwung das iſt auch für

unſere Leute in den Schützengräben von ert
wenn wir ihnen ſolche Sachen ſchicken können Und
nun noch eins meine Herren Merken Sie ſich das
Mein Grundſatz auch in i Kriege iſt das Wort
des alten John Knox des Reformators von Schott
land Ein Mann mit Gott iſt immer die
Majorität Das können Sie weiter geben

Dann grüßte der Kaiſer freundlich und begab ſich zu
einem Landſturm Bataillon deſſen Kommandant ein
e Hurre auf ſeine Majeſtät ausbrachte

Um 1 Uhr konzertierte eine Militärkapelle vor dem
Quartier des Ka ſſers

Julius Hirsch Kriegsberichterſtatter

Ein Abend beim Kaiſer
Jn Kriegsbriefen an die Münchener Neueſten Nach

richten beſchreibt Ludwig Ganghofer auch einen
Abend beim Kaiſer im Felde

gut behütete r
ewahren

wiſchen Mauern das ſtille
Nichts iſt von einem großzügigen Haushalt zu
Die wenigen Gäſte der Abendtafel verſammeln ſich in
einem kleinen Empfangsraum Der Kaiſer tritt ein in
der feldarauen Generalsuniform mit dem gleichen ruhigen elaſäſchen Schritt den ich immer bei ihm geſehen

Unter all den Stürmen dieſer 24 Wochen iſt der Kaiſer
einer geworden der gewann nichts verlor Er iſt ein
durch die Zeit Erhöhter Man empfindet es vor dem
Bilde ſeiner Würde und Haltung empfindet es bei
ſeinem ruhigen Lächeln vor ſeinem rubigen Blick

Na Ganghofer Jhre Bayern Prachtvolle
Leute Die haben feſte und tüchtige Arbeit gemacht
Und vorwärts geht es überall Gott ſeiDank Dann ein Erinnern an die letzte Begegnun
im Frühjahr Tief atmend ſieht der Kaiſer mir ernſt
in die Augen und ſagt mit einer langſamen und ſtrengen
Stimme Wer hätte damals ahnen können was jetzt
ekommen iſt Und daß wir uns in Frankreich wieder
ehen würden So

Man geht zur Tafel Das Speiſezimmer iſt ein ge
mütlicher Raum der mich weidmänniſch anheimelt Nur
zehn Gäſte hohe Herren des Heeres und Hofes Nur
wenige Diener und nur eine kurze raſche Mahlzeit Auf
einem kleinen Zettelchen nicht größer als eine Viſiten
karte ſteht geſchrieben

Königliche Abendtafel
Gebackene Seezungen

Kaltes Fleiſch
Kartoffeln e der Schale

Dazu als Getränk franzöſiſcher Landwein und
Waſſer Und Kriegsbrot gibt es Nur Kriegsbrot
Nach der Mahlzeit kommt eine ernſte manchmal auch
von einem Lachen erhellte Plauderſtunde in einem
kleinen neiten Wintergarten Die Geſellſchaft hat ſich
nach der Mahlzeit um einen ſchweigſamen höchſt wohl
erzogenen Gaſt vermehrt das iſt ein kleiner ſchwarzer
Dackel mit geſcheiten Augen des Kaiſers Lieblingshund
augenblickli ein bißchen invalide mit verbundener
Pfote Sooft er will darf er es ſich auf dem Schoß
ſeines Herrn bequem oder geſagt ihm unbe
uem men Gegen die elfte Abendſtunde wird für den

Kaiſer und eine Anzahl hoher Offiziere ein militäriſcher
Vortrag t Eine Neuheit der Kriegstechnik ſoll
in Projektionsbildern vorgeführt werden die der be
en Vortrag eines Offiziers erläutern wird Durch

ie dunkle ſchneeloſe Winternacht wandern die Gäſte
der ſtillen Villa zu einem nahen Hauſe hinüber Ein
verdunkelter Saal mit etwa 40 Stühlen hinter ihnen
ein Vergrößerungsapparat mit elektriſchen Schnüren
vor ihnen an der Mauer eine große Leinwand Feſt
und gleichmäßig klingt in dem matten Zwielicht die
Stimme des vortragenden Offiziers während Ruck um
Ruck eine lange Reihe von Bildern über die Leinwand
gleitet Die erſten ſind für mich e unverſtändlich
Erſt nach einer Weile lehrt das geſprochene Wort mich
begreifen und ich beginne in erregter Spannung zu
ahnen daß es ſich hier um eine neue wichtige und
für die Kriegsführung hilfreiche Sachehandelt Jmmer wieder und wieder ſtellt der Kaiſer mit
raſchen knappen Worten eine Zwiſchenfrage der Offi
zier antwortet Bis nach Mitternacht dauert es an
Nach dem letzten Bild leuchtet die Flamme des Lüſters
Raſch tritt der Kaiſer auf den jungen Offizier der den
Vortrag gehalten hat Zu reicht ihm die Hand und ſagt
Jch danke Jhnen Das iſt eine gute Sachel

Glauben Sie daß uns die Franzoſen das nach
machen können Der junge Offizier in dem ver
witterten Feldgrau lächelt So ſchnell nicht
Majeſtät wir haben das jetzt erſt erfun
e Wir Das ſind wir Deutſche Jch trage ſtillund beglückt das Wort in mir davon durch die ſternen

helle Nacht dazu die mich ſehr erfreuende Einladung
Morgen im Auto mit dem Kaiſer hinüberzufahren zumDeutſchen Kronprinzen

Dank elegramm Kaiſer P im an König Friedrich
nguſt

Dresden 28 Januar Aus Anlaß des von König
Friedrich Auguſt an den Kaifer zu deſſen Ge
zen außerdem erfolgreich Frau Marie Thierfelder liegen in den Händen der Herren Paul Vecker Hans
Harfe reihe Otto Hagel Violine und
kalph Meyer Pianoforte mit Das Sopranſolo

fand in Erna Fiebiger eine dramatiſch empfin
dende techniſch ſattelfeſte Vertreterin Der goldige
Klang ihrer Stimme durch den wir uns ſchon ſo oft vonder V ne her gefangen nehmen ließen er verfehlte auch

in der Kirche ſeine Wirkung nicht Nur ſchade daß
ſtern meiſtens die hellen Farben vorherrſchten Frl

Fiebiger ſang außer dem Solo bei Liſzt eine Händel
Arie und je drei Lieder von Beethoven und Hugo Wolf

Der ſtarke Beſuch mag der R S gezeigt haben
daß ihr Dirigent mit dieſem Konzert einen glücklichen
Gedanken verwirklicht hat Paul Klanert

Die letzte Wiederholung don a Nibelungen
Das gewaltige Werk unſeres großen Klaſſikers deſſen
Neueinſtudierung bereits zweimal vor ausverkanftem
Theater zur Aufführung gelangte kommt dieſen Sonn
abend abends 7 Uhr zum letzten Male zur Auffüh
rung Techniſche Gründe geſtatten es leider nicht das
Werk das durch ſeine Darſtellung und Neueinſtudierung
ganz ungewöhnlich intereſſiert hat noch häufiger zu
wiederholen Zu der Vorſtellung am Sonnabend haben

Schülerkarten zum Preiſe von Mark 1,10 Gül
tigkeit

Die neue Operette des Stadttheaters des berühm
ten Meiſters Lehär erfolgreichſtes Werk Endlich allein
gelangt am Sonntag abend 734 Uhr zur Erſtaufführung
Die Operette der eine ſorgfältige Einſtudierung und
eine prunkvolle Ausſtattung gewidmet iſt dürfte desIntereſſes aller derjenigen ſicher ſein die ſich in künſt

leriſch einwandfreier Weiſe einen d Abend ver
ſchaffen möchten Die muſikaliſche Leitung liegt in den
Händen von Kapellmeiſter Fritz Volkmann während
Karl Stahlberg die Regie inne hat Jn den Hauptrollen
ſind die Herren Karl Stahlberg Kurt Klotz Bernhard
Bötel und die Damen Erna Fiebiger Alice von Boer
und Elſe Bonns beſchäftigt Am Sonntag nachmittag
werden Humperdincks Königskinder um 3 Uhr zur
Aufführung gelangen

Thaliatheater Das Stadttheater wird am kom
menden Sonntag den 31 Januar Schönthans Raub

und die Provinz Sachſen
burtstag gerichteten Glückwunſchtelegrammes iſt nach
ſtehende Antwort eingelaufen

Seiner Frießtt dem König von Sachſen Dres
den Jch danke Dir innig für Deine ſo freundlichen
Glück und Segenswünſche zu meinem heutigen

burts ag Von ganzem rzen teile iche

Deine Zuverſücht Das deutſche Volk wird im
Vertrauen auf ſeine gerechte Sache und ſeine kraft
vollen Waffen in unerſchütterlicher Einmütigkeit ſich
auch weiter aller ſeiner Feinde zu erwehren wiſſen
und ſi chmit Gottes Hilfe einen Frieden erkämpfen
der die Grundl g für eine ſegensreiche Entwickelunund eine glückliche Zukunft des Vaterlandes in ſich

trägt Wilhelm
Weitere öſterreichiſche Erfolge in den

Karpathen

Bevorſtehende Räumung Lembergs
Während die Kriegslage in Polen und Weſt

alizien unverändert geblieben iſt die amtlichen
Berichte vermerken nur r Geſchützkämpfe und kleinere
Aktionen haben ſich in den Karpathen in den letzten
Tagen heftige Kämpfe abgeſpielt die mit einer Nie
derlage der Ruſſen endeten Den Oeſterreichern
iſt es nicht nur wie ſchon gemeldet gelungen den über
aus wichtigen Uszoker Paß einzunehmen ſie haben
auch weiter öſtlich die ruſſiſchen Eindringlinge über das
Gebirge zurückgeworfen Das als Uebergang zum
Stryjtale ſtrategiſch wichtige Nagy Ag Tal iſt jetzt
von den Ruſſen völlig geſäubert die ſich nordwärts bis
über die galiziſche Stadt Wyszkow zurückziehen mußten

T Budapeſt 29 Januar Der Az Eſtmeldet aus Szatmar Nachdem die Ruſſen ſich ſeit
ſechs Wochen auf der Toronyger Linie im Mar
maroſer Komitat feſtgeſetzt hatten und bis
Wyszkow vorgedrungen waren richteten unſere
Truppen am Montag einen Angriff gegen die wich
tigſten ruſſiſchen Poſitionen der Kliwahöhe Unter
dem Schutze eines ſchrecklichen Geſchützfeuers ſtürmte
die Jnfanterie die Höhe von welcher die Ruſſen da
der Angriff unerwartet kam planlos flüchteten Die
Verluſte des Feindes an Toten und Verwun
deten waren groß Unſere Truppen machten meh
rere hundert Gefangene Die ruſſiſche Artillerie
hatte das Feuer nur ſchwach und wirkungslos er
widert Unter Beſetzung der Kliwahöhe beherrſchen
unſere Truppen die Linie Oekormezö Die Ruſ
ſen mußten ſich bei Toronyar zurückziehen

Wenn auch die Operationen in den Karpathen noch
nicht abgeſchloſſen ſind ſo hat der Ausgang der bis
herigen Kämpfe doch ſchon die erfreuliche Folge gezei
tigt daß die Stellung der Ruſſen im öſtlichen Galizien
ſtark erſchüttert iſt und daß die ruſſiſche Heeresleitung
mit der

Räumung Lembergs
rechnet

Wien 28 Jannar Mehreren in Wien weilenden
galiziſchen Flüchtlingen und auch der Direktion eines
galiziſchen Finanzinſtitnuts iſt von verläßlicher Seite fol
gende wichtige Mitteilung zugegangen Am 12 Jannar
wurde in Lemberg durch Straßenplakate be
kanntgegeben daß die Ruſſen aller Wahrſcheinlichkeit
nach bald genötigt ſein werden aus ſtrategiſchen Rück
ſichten die Stadt Lemb erg freiwillig zu räumen
Es ergehe demnach an die Bevölkerung die Aufforderung
ſich gegebenenfalls ruhig zu verhalten und anläßlich der
nur vorübergehenden Beſetzung der Stadt durch die
Feinde keinerlei Demonſtrationen zu veranſtalten zu
mal die Ruſſen nach Lemberg zurückkehren würden Eine
gleichlantende Mitteilung hat ein in Lemberg erſcheinen
des Blatt veröffentlicht

Verſchiebung der deutſchen Streitkräfte in Polen

Der u rger Korreſpondent der Daily
News behauptet daß die Deutſchen beträchtliche
Streitkräfte von ihrer Front in Polen zwiſchen der
Bzura und Rawka weggenommen hätten Die Deut
chen zerſchießen das Eis auf beiden Flüſſen um den
Ruſſen den Uebergang unmöglich zu machen Die aus
Polen verſchwundenen Truppen ſeien wahrſcheinlich
nach Süden geſchickt worden um den Oeſter
reichern zu helfen

General Pan ruſſiſcher Heerführer
Genf 28 Januar Nach einer Meldung aus Be

ſançon an hieſige Blätter ſoll der wahre Zweck der Reiſe
des Generals Pau nach Rußland nicht die Ueberbringung
einer Auszeichnung an den Großfürſten Nikolai Nikola
jewitſch ſein ſondern Pau wird den Befehl einer
ruſſiſchen Armee in Polen übernehmen

Freilaſſung der in Rußland zurückgehaltenen
deutſchen Konſuln

r Berlin 29 Januar Aus Kopenhagen wird
dem L gemeldet Die ruſſiſche Regierung hat den
nach Petersburg übergeführten deutſchen Konſuln
Walther Gödecke r Bartſch undBülow geſtattet ins Ausland zu reiſen

Mantius Fritz Reichhold Emanuel vom Weber und der
Damen Emmy Aßmann Elſe Schlöſſer Hede Seiden
und Berta Gaſt Die Spielleitung hat Hans Mantius
inne

Walter Fahrenbach als Köhne Finke im Stadt
theater Der beliebte Darſteller der nach ſeiner Ver
wundung befördert wurde und zurzeit für die Ausbil
dung neuer Mannſchaften verwandt wird wird einer
Einladung der Theaterleitung folgend am Montag den
1 Februar in Wildenbruchs leidenſchaftdurchglühtem
Jugendwerke Die Quitzows als Köhne Finke auftreten Bekanntlich gehört dieſe Rolle mit zu den beſten
des ſympathiſchen Darſtellers Jn derſelben Aufführung
wird Hans Mantius den Konrad Quigtzow ſpielen

Hochſchulnachrichten Der a o Profeſſor für mitt
lere und neuere Geſchichte Dr Arnold Oskar Meyer
in Roſt ock hat einen Ruf als Ordinarius an die Uni
verſität Kiel erhalten er ſoll dort Profeſſor Rackfahl
erſetzen Der ord Profeſſor an der Univerſität Lau
ſanne Dr jur Hans Lewald hat einen Ruf als
Nachfolger von Prof P Koſchaker in die Frankfur
ter juriſtiſche Fakultät erhalten Das kglſächſiſche Miniſterium des Kultus und öffentlichen
Unterrichts hat die zurzeit im Heere befindlichen Privat
dozenten der Univerſität Leipzig Dr med Rudolf Dit t
ler Aſſiſtent im Phyſiologiſchen Jnſtitut und Dr med et
phil Oskar Gros Aſſiſtent im Pharmakologiſchen
Jnſtitut der Univerſität Leipzig zu außeretatsmäßigen außerordentlichen Profeſſoren an der Leip
ziger mediziniſchen Fakultät ernannt

Hoftheaterkriſe in München Seit mehreren
Tagen wird in den Zentrumsblättern ein wahres
Keſſeltreiben gegen den Generalintendanten der Mün
chener Königlichen Hofbühnen Freiherrn Clemens von
Frankenſtein veranſtaltet Frankenſtein ließ in dem
ihm unterſtellten Reſidenztheater Frank Wedekind mit
ſeinem Schauſpiel Der Marquis von Keith zu Worte
kommen Da das Stück Zugkraft ausübte wurde es in
einer Woche dreimal auf den Spielplan geſetzt Darob
entrüſtete ſich nun ſeit einer Woche die Zentrumspreſſe
mit ihr die Bayeriſche Staatszeitung Man fordert
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Sperrung des Suezkanals
Nachdem bereits kurz nach dem Eintreten der Türkei

in den Weltkrieg wiederholt Nachrichten über eine r
rung des Suezkanals auftauchten um ſich jedoch bald
als verfrüht herauszuſtellen kommt jetzt aus Auſterdam
frlgende Meldung

Das Miniſterium des Aeußern gibt bekannt Die
engliſchen Miliärbehörden ergreifen Maßregeln zur
Einſtellung der leute auf demSuezkanal die Kanalgeſellſchaft lehnt jede Ver
antwortung für eventuelle Schäden oder Verſpätungen
ab Seit geſtern darf kein Schiff mehr in den Kanal
einfahren

Dieſe vom Dmrerdawg Handelsblad veröffentlichte
Nachricht hat in den holländiſchen Handelskreiſen un
geheure Aufregung ja eine förmliche Panik hervorge
rufen Für den Handel der Niederlande mit ihren
Kolonien in Oſtindien würde die Schließung des Kanals
geradezu verhängnisvoll ſein England iſt dazu zwar
gar nicht berechtigt der Suezkanal iſt bekanntlich for
mell neutral und der darüber beſtehende Vertrag be
ſtimmt ausdrücklich daß der Kanal ſtets in Friedens
wie in Kriegszeiten jedem Handels oder Kriegsſchiff
ohne Unterſchied der Flagge offen ſtehen werde Aber
was kehrt ſich England an Verträge

Trotzdem ſcheint es zweifelhaft ob die Meldung zu
trifft Von anderer Seite wird vielmehr behauptet
daß ein Mißverſtändnis vorliege Die Mitteilung über
die Sperrung ſei vielmehr ſo zu verſtehen daß infolge
der Dispoſitionen welche die Militärbehörden treffen
um die Schiffahrt im Suezkanal zu ſchützen die Geſell
ſchaft die Verantwortlichkeit für Verzögerungen und
Schäden ablehnt Die bei der holländiſchen Regierung
eingetroffene Depeſche ſei dahin zu verſtehen daß
täglich nach 12 Uhr mittags kein Schiffmehr in den Suezkanal einfahren dürfe
Bis 12 Uhr mittags ſei dies geſtattet Jn der Ta
meldet der Rotterdamſche Courant daß der Rotter
damſche Lloyd ſoeben ein Telegramm erhielt daß ihr
Dampfer Tamborah geſtern morgen 9 Uhr 45 Min
noch aus Port Said auf der Reiſe nach Holländiſch
Jndien im Suezkanal eingefahren ſei

Wir vermögen an dieſes Mißverſtändnis nicht
recht zu glauben möglich iſt es ja daß der Kanal vor
läufig noch für einige Stunden geöffnet bleibt aber auch
dann vermutlich nur für Schiffe die den Engländern
genehm ſind Vermutlich fühlen die Engländer ſich
aber nun mehr am Suezkanal ernſtlich bedroht und
haben deshalb die Schließung des Kanals angeordnet
Das iſt um ſo wahrſcheinlicher als gleichzeitig Reuſer
von Gefechten am Kanal bei Kantara zwiſchen türkiſchen
Vortruppen und den Engländern berichtet Bei Kan
tara haben bekanntlich ſchon früher Scharmühel ſtatt
gefunden es hat ſich aber damals nur um herumſchwär
mende Beduinen gehandelt während die jetzigen Ge
fechte auf das Herannahen des türkiſchen Heeres zu
deuten ſcheinen Das Vordringen der Türken gegen
den Kanal bedroht ja in erſter Linie Englands
Handel ſowohl wie ſeine militäriſchen Jntereſſen vor
läufig müſſen allerdings auch die Neutralen darunter
leiden da die Engländer den Kanal um ihn wirkſam zu
verteidigen ohne Zweifel baldigſt ſchließen werden wenn
dies nicht der oben wiedergegebenen Meldung zufolge
bereits geſchehen ſein ſollte

Keine rumäniſche Anleihe in London
r Berlin 29 Januar Das Gerücht von dem Ab

ſchluß einer rumäniſchen Anleihe in Londo
in der Höhe von hundert Millionen wird dem A
an hieſiger unterrichteter Stelle als tendenziöſe Er
findung des Reuterbureaus bezeichnet

Die Kämpfe bei Tanga
Ueber den Kampf vor Tanga erhält die Times

den Bericht eines in Oſtafrika tätigen Engländers der
erklärt daß die Deutſchen mit wundervoller Erfin
dungsgabe den Marſch der engliſchen Truppen auf
Tanga aufzuhalten verſtanden hätten Sie haben den

le m zu einer wahren Kunſt aus
geſtattet Unter Sand und Geſtrüpp waren Taus
verborgen die über die ſchmalen Pfade liefen und in
dem Augenblick wo die engliſchen Truppen darauf
traten entfalteten ſich Flaggen die in den Bäumen be
feſtigt waren Jede Flagge bezeichnete eine genaueDiſtanz und die Deutſchen Scharfſchützen und Maſchi

nengewehre wußten genau auf welche Entfernung ſie die
Engländer zu treffen hatten Maſchinengewehre waren aufBonmen inſiallitert und beherrſchten den engliſchen Vor

marſch vollſtändig Ferner hatten die Deutſchen Stöcke
von wilden Bienen auf die Seiten der engen Pfade
aufgeſtellt Die Bienen waren zuerſt durch Rauch be
wußtlos gemacht worden und die Stöcke durch Deckel
verſchloſſen Durch Draht und Seile die gleichfalls auf
den Pfad führten wurden die Deckel heruntergeriſſen
wenn die engliſchen Truppen die Seile berührten Die
wütenden Bienen ſtürzten ſich zu Tauſenden auf die
engliſchen Truppen und richteten ſie ſiederartig durch
Stiche zu daß die Engländer weder ſehen noch ihre
Waffen halten konnten Beſonders die Leval North Lan
caſſhire Truppen litten durch dieſe Bienenſtiche entſetz
lich Ein Mann der in einen Bienenſchwarm geraten
war war von Stichen buchſtäblich bedeckt Die Aerzta
entfernten über hundert Stacheln aus ſeinem Leib
Die Engländer ſchreiben einen großen Teil ihres Miß
erfolges dieſen deutſchen Kriegsliſten zu

Einſchreiten des Stellvertretenden Generalkommandos
verlangt da Frankenſtein bis in weite Kreiſe der Mün
chener Bevölkerung hinein Aergernis durch ſeine Wede
kind Aufführungen verurſache und den Burgfrieden
ſtöre ſchließlich fordert man ein grundſätzliches Verbot
Wedekindſcher Stücke für die Hofbühnen

Guſtav Frenſſens Bismarck Epos wird wegen der
Polemik die einige Blätter daran geknüpft haben vor
läufig nicht weiter erſcheinen Hierzu bemerkt Paul
Schlenther im B Dieſes Vorkommnis iſt ſelten
Sollte es darauf zurückzuführen ſein daß der Dichter
nachträglich am literarichen Wert ſeines eigenen Werkes
irre wurde ſo wäre zu wünſchen es käme derartiges
öfter vor Denn Selbſterkenntnis iſt immer ſchätzbar
auch wenn ſie ſich verſpätet

Wundbehandlung mit ultraviolettem Licht Ueber
die großen Vorzüge einer Nachbehandlung der Wunden
mit Ultxaviolettlicht macht Stabsarzt Dr V Hufnagel
der im Feſtungslazarett Namur verwundete Krieger be
handelt in der Deutſchen Mediziniſchen Wochenſchrift
intereſſante Mitteilungen Er wendet bei ſchweren und
ſchlecht heilenden Wunden Quarzgqueckſilber Damvpf
lampen an und wechſelt mit lokaler und allgemeiner Be

lung ab Die Wirkung iſt ſchon nach 6 Behand
ungen verblüffend Die Wundflächen trocknen raſch ein
reinigen ſich und heilen es erfolgt eine weſentzliche
Beſſerung des Allgemeinbefindens die ſich in einer
günſtigen Beeinfluſſung des Appetites des S er
und der Schmerzen äußert Unter dem Einfluß dieſer
Behandlung nehmen die Patienten auch an Gewicht zu
ſo wog ein Deutſcher nach acht Beſtrahlungen von
Minuten Dauer in 12 Tagen 3,8 Kilogramm mehr und
ein durch einen Brußſchuß ſtark heruntergekommener
Franzoſe nahm in 6 Tagen nach 5 Behandlungen von

8 Minuten Daner s Kilogramm zu Die Wirkun
der Quarzlampe die bei 110 Volt 1200 bei 220 15
Kerzen VLichtſtärke hat gleicht völlig der des Sonnen
lichtes Eine Reihe von Verſuchen die Dr Hufnage
zur Herſtellung von Zelloidinpapierkopien von Röntgen
platten unter dieſer künſtlichen Höhenſonne dei ſonnen
armen Tagen anſtellte bewies ihm daß ſie wirklich die

der Sabinerinnen den berühmten unerreicht komiſchen
Schwanl zur Aufführung bringen Die Hauptroſlen

die Abdankung Frankenſteins als Jntendant da er bisber angeblich nichts geleiſtet habe Ferner wird n
Sonne zu erſetzen vermag
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Die Kämpfe im Argonner Walde

Aus dem Großen Hauptquartier wird uns
geſchrieben

Jm Kriege 1870 haben die Argonnen keine Rolle
eſpielt Das Waldgebirge wurde zwar bei demMarſche auf Sedan von deutſchen Truppen durchzogen

die dabei wegen der ſpärlichen Ortſchaften und des
wenigen Waſſers Mangel litten es fanden darin aber
keinerlei Kämpfe ſtatt Solche gab es auch nicht als
die Armee des Kronprinzen von Preußen zu Anfang
September 1914 Argonnen und Verdun ſüd
wärts gegen die Marne vorrückte Auch Mitte Sep
tember noch war der Wald frei vom Feinde geweſen

Die Sache änderte ſich als zu Beginn des ſich nun
mehr entwickelnden Stellungskampfes das deutſoe
Weſtheer eine Linie eingenommen hatte die von Reims
er in Feſte ſtlicher Richtung nach der Maas bei Con
envoy führte Zwar erwartete man anfänglich auch

t noch keine Waldkämpfe die deutſchen Truppen
ührten vielmehr bei Binarville auf der Weſtſeite und
ei Chatel auf der Oſtſeite der Argonnen ihre Stellun

gen bis dicht an die Waldränder heran während man
das Gebirge ſelbſt durch Detachements ſperrte Als
aber die Franzoſen namhafte Kräfte in den Wald
r in der augenſcheinlichen Abſicht aus dieſem

eraus eine umfaſſende Bewegung gegen einen der am
Walde angelehnten deutſchen Flügel einzuleiten da war
der Augenblick gekommen wo die Argonnen eine militä
riſche Bedeutung gewinnen mußten

II

Der Beſchreibng der Kämpfe ſei eine kurze Charak
teriſtik der Argonnen vorausgeſchickt

Das Waldgebiet erſtreckt ſich in einer Tiefe von
etwa 40 Kilometer in nordſüdlicher Richtung und hat
eine wechſelnde Breite von 8 bis 12 Kilometer Es
wird durch das Tal der Biesme in eine nordöſtliche
und ſüdweſtliche Hälfte von annähernd gleicher Größe
geteilt und außerdem durch Bahn und Straße Clermont
en Argonne St Menehould in einen kleineren Süd
teil und einen größeren Nordteil zerlegt Für den
Argonnenkampf kommt nur der nördlichſte Teil des
Waldes in Betracht mit ihm die beiden Straßen Cler
mont Fléville und Clermont Le Four de Paris
Vienne le Chäteau von denen erig außerbalb der
Argonnen letztere im Tale der Biesme führt An
beſſeren Querverbindungen durch den Nordoſtteil der
Argonnen beſtehen nur die Sträßchen Montblainville

Servon und Varennes Le Four de Paris als
Nord Süd Verbindung nur die auf dem Kamme des
Waldgebirges laufende alte Römerſtraße Außerdem
a natürlich eine Unmenge von vor
anden von mehr oder weniger fragwürdiger militä

ler Brauchsarkeit Dieſe iſt von der Witterung
ſehr bedingt Bei feuchtem regneriſchen Wetter ver
wandeln ſich die Wege wegen der lehmigen Boden
beſchaffenheit bald in grundloſe Sümpfe

Das Waldgebiet iſt eine Mittelgebirgslandſchaft die
etwa den flacheren Teilen des Thüringer Waldes ent
ſprechen dürfte Nach Oſten fällt es r und plötzlich
ur Aire ab im Jnnern weiſt es zahlreiche tiefeinge

nittene Täler und Schluchten auf hier tritt über
all der kahle Fels zu Tage Die Argonnen ſind ein
echt franzöſiſcher Wald der bekanntlich vorwiegend aus
dichtem Buſch von Buchen Erlen Eichen und Birken
beſteht und alle 15 Jahre geſchlagen wird wobei das
gewonnene Krüppelholz in den Kamin wandert Nur
einzelne Eichen und Buchen läßt der Franzoſe ſtehen
und ſich zu vollem Wachstum entfalten Um dieſe
Stämme ſchlingen ſich die im franzöſiſchen Walde ſo
ahlreichen Kletterpflanzen wie der Ephen und die

aldrebe Erſtere bedeckt große Flächen des Wald
bodens und dieſem entwachſen in den Argonnen auch
beſonders ſchön und zahlreich ein kleiner immergrüner
Strauch die ſogenannte Stechpalme und der Beſen
ginſter Der Wald iſt wenig bewohnt Nur Köhler
Holzhauer und Jäger gehen dort ihrer Beſchäftigung
nach Das Jnnere des Waldes wird ſchon ſeiner Un
durchdringlichkeit wegen von der Bevölkerung gemie
den Auch die Namen ruiſſeau de Meuriſſons la

e Porte Moulin de Homme mort weiſen dar
auf hin

So ſieht der Wald aus der ſeit nunmehr vier Mo
naten Tag und Nacht widerhallt vom Lärm der Waffen
und der durch die Erdarbeiten der Soldaten und die
Verwüſtungen der Feuerwaffen ein ganz neues Ge
präge erhalten hat

III

Als Ende September die erſten deutſchen Truppen
aus dem Airetal in weſtlicher Richtung in die Argonnen
vorgeſchoben wurden hatten die Franzoſen nachdem ſie
aus den öſtlichen Waldteilen zurückgeworfen worden
waren den ſüdlich Binarville gelegenen Waldteil ſtark
beſetzt und namhafte Kräfte aus dem Tale der Biesme
nach Barricade Pavillon St Hubert Pavillon und
Bagatelle Pavillon vorgeſandt ieſe Truppen legten
bei den dortigen Waldhütten Verhaue und Schützen
gräben an und richteten ſich darinnen zur Verteidigung
ein Vor dieſen Sperren fanden die deutſchen Jäger
abeilungen Ende September ernſthaften Widerſtand ſo
daß Verſtärkungen in den Wald geſchickt wurden um
den Feind zurückzuwerfen Da aber auch dieſer weitere
Truppen dem Walde zuführte ſo entſpannen ſich hier
lebhafte Kämpfe die auf beiden Seiten mehr und mehr
den Charakter des Stellungskrieges annahmen Mitten
im Walde entſtand Schützengraben hinter Schützen
graben die durch Laufgräben untereinander verbunden
wurden Es wurden Unterſtände gebaut und als das
Laub fiel auch Geſchütze in den Wald gebracht Neben
der natürlichen Beſchaffenheit des Waldes erſchwerten

Generor Aneelgor für Halle und die Provinz Sachſen
Verhaue und e e dem Gegner krie Annähe
rung an die künſtlich geſchaffenen Anlagen Es begannnun ein Kampf von Grade gegen Graben vielfach von

Schritt zu Schritt Um unnötige Verluſte zu vermeiden
iff man zur Sappe Mit ihr ſtellten ſich auch dieer en Sanrfmittet des Feſtungskrieges wie Minen

werfer Handgranaten Revolverkanonen Stahlblenden
Sandſackpaclungen uſw ein und die Tätigkeit der Pio
niere gewann eine erhöhte Bedeutung Dieſe Waffe
ſchritt dann auch zum Minenangriff wenn andere Mittelnicht zum Ziele ſührten Aus allem ergab ſich ein ſehr

langſames Vorſchreiten des Angriffs un ein ungewöhn
licher Zeitverbrauch da nur ſorgfältige wohlüberlegte
Vorbereitungen zum Erfolge führten Zuerſt hatte man
keine Artillerie im Walde dann ließ man ſie auf Wegen
und Schneiſen vorkommen endlich lernte man es ſie
überall im Walde zu verwenden Eine Sonderheit bil
deten bei den Franzoſen die ſogenannten Eſelsbatte
rien Gebirgsgeſchühe eine Beſpannungsart die unſe
ren Soldaten neu war Die Bevölkerung leiſtete den

ranzoſen Vorſchub in de Uniformen verkleidete
Soldaten machten ſich an unſere Leute heran und ver
ſuchten dieſe auszuhorchen Der deutſche Soldat und
Argonnenkämpfer entwidelte ſich bald zu größter Viel
eitigkeit Schnell ung gut paßte er ſich den neuen Ver
ältniſſen an Da wir bald den Franzoſen überlegene

Angriffsmittel zur Anwendung brachten und unſere
Soldaten was Zähigkeit Beharrlichkeit und Angriffs
luſt betrifft unübertrefflich waren ſo bildete ſich im
Waldkampfe ein ſtarkes Ueberlegenheitsgefühl über den
Feind heraus der abgeſehen von gelegentlichen Gegen
ſtöhßen in die Defenſive gedrängt wurde Der Feind
vermochte unſeren Angriffen nicht zu widerſtehen daß
unſere Truppen in zwar langſamem aber ununterbroche
nem Vorrücken geblieben ſind trotz der ſtarken Kräfte
die der Feind uns nach und nach entgegenſtellte

IV
Um die Wende der Monate September und Oktober

ſetzte der n der größeren deutſchen Angriffe ein
Auf dem rechten Flügel drangen unſere Truppen von
Binarville aus in die Weſtargonnen ein und warfen
hier den Feind allmählich ſüdwärts zurück Jn derMitte des Waldgebietes wurden Mitte Oktober dem
Feinde Barricade Pavillon und Si Hubert entriſſen
nachdem um die letztere heftig gekämpft worden war
Jn den nächſten Tagen drang man von hier aus weiter
nach Weſten vor und näherte ſich dem Biesmetale in
Richtung auf Le Four de Paris an welchen Ort man
bis n 400 Meter herankam und wo man ſich feſtſetzte
und ſich hielt trotz aller Gegenangriffe welche die Fran
oſen ſeitdem hierher gerichtet haben Auch Bagatelle
Pavillon einer der ſtärkſten Stützpunkte der Franzoſen
im Walde mußte vom Feinde am 12 Oktober aufge
eben und dem deutſchen Angreifer überlaſſen werden

Die Wegnahme der drei erwähnten Papillons war ein
großer moraliſcher Erfolg Man begnügte ſich nicht
mit ihrem Beſitze ſondern trug die Offenſive weiter
vorwärts Aber auch für dieſe blieb wie bei den dis
her gen Kämpfen der ſchrittweiſe Angriff beſtehen Die
Infanterie ſappte und ſchanzte unentwegt vielfach bei
Nacht um unnötige Verluſte an Menſchenleben zu ver
meiden Dem Jnfanteriſten reichte der Pionier die
Hand der dem erſteren lehrte Bergmannsarbeit im

weiter zu treiben
kämpften und ſtürmten beide Schulter an Schulter Auch
der Artilleriſt ſtellte ſich im Schützengraben ein So

h ein enges kameradſchaftliches Verhältnis wie
es ſelbſt im Frieden kaum zuſtande gekommen war einer
dem anderen vertrauend jeder auf die Unterſtützung des
anderen bauend ſie alle jederzeit dem Tode ins Auge
ſchauend

Graben um Graben war ſo gewonnen Bald war
es einer bald ſtürmte man eine gan
Schützengräben hintereinander
chwankte der Raumgeminn zwiſchen 25 und 1000 Meter
Manchmal wurden ſelbſt größere Fortſchritte gemacht
hie und da gelang es auch dem Feinde vorübergehende
kleine Erfolge zu erzielen oder unſer Vorgehen durch
Gegenangriffe zeitweiſe aufzuhalten Beides vermochte
jedoch nicht zu verhindern daß die deutſchen Truppen
im Argonner Wald in unausgeſetzter Angriffsbewegung
und zwar in langſamem aber ununterbrochenem Vor
wärtsſchreiten begriffen ſind

Wie langwierig dieſe Angriffe ſind mag aus der
kurzen Schüderung des Angriffes einer Pionierdom

gnie gegen eine im Walde gelegene beherrſchende Höhe
ervorgehen Es galt eine feindliche Stellung wegzu
nehmen von der aus die rückwärtigen Verbindungen
eines deutſchen Abſchnittes daunernd gefährdet wurden
Hierzu wurden am 7 Dezember aus dem deutſchen
Schützengraben drei Sappen vorwärts getrieben am18 Dezember war die linke Sappe bis auf etwa 8 Meter

e Gruppe von

an die feindliche Sappe herangekommen als die Spitze
durch eine franzöſiſche Minenſprengung auf 10 Mete
Länge wieder eingeworfen wurde Die beiden andere
Sappen wurden am gleichen Tage bis auf etwa 20 Mete

W

i

z r

an den feindlichen Schützengraben vorgetrieben i
zum 19 Dezember war die linke Sappe wieder aufge
räumt und die beiden anderen bis auf 6 bis 8 Meter
an den Gegner getrieben Von den Sappenſpitzen aus
wurden jetzt 3 Meter lange Stollen zur Aufnahme von
Sprengladungen n die am 20 zündfertig

e

vorgetriebe
waren 8 Uhr vormittags wurden die Minen gezündet
Gleich darauf ſtürzten die in den Sappen und den an
grenzenden Teilen der Schützengräben aufgeſtellten
Sturmabteilungen gegen den Feind vorwärts ihnen
voraus Pioniere mit Handgranaten Drahtſcheren und

5Aexten ausgerüſtet Der durch die Sprengungen kopflos
gewordene Feind wurde aus ſeinen Stellungen geworfen
Die Sturmtruppen folgten über ein feindliches Lager
hinweg dem fliehenden Feinde noch etwa 800 Meter
bis ſie dichtes Geſtrüpp zwang von der weiteren Ver

t

felſigen Boden zu leiſten und den Stollen unterirdiſch
Bei den Kämpfen und Stürmen

Demeniſprechend

ſalsug Abſtand zu m und ſich einzugraben Durch
ie Sprengungen und die geworfenen ndgranaten

hatte der Feind eine größere Anzahl Toter außerdem
wurden 200 Gefangene gemacht e wege
1 Revolverkanone und 8 Minenwerfer erbentet
Beſichtigung der genommenen feindlichen Gräben ergad
daß der Feind ebenfalls mit Minen gegen die deutſchen
Stllungen vorgehen wollte Er hatte vier Schächte je
4 bis 5 Meter tief mit einem Durchmeſſer von 15
Meter abge euft und von dieſen aus Schleppſchächte an
geſetzt mit deren Fertigſtellung nach Ausſage eines ge
fangenen Genieoff ziers in den nächſten Tagen gerechnet
worden war

Dieſe Erfolge unſerer Truppen ſind natürlich unter
mancher Schwierigkeit Gefahr und unter allerlei Enr
behrung erzwungen worden r die Schwierigkeiten
wurden überwunden den Gefahren keck ins Auge ge
ſehen und die Entbehrungen wurden frendig ertragen
Wo die Wege ſchlecht ungenügend oder nicht vorhanden
waren wurden neue angelegt oder die alten ausge
beſſert wo auch dies dem Bedürfnis nicht genügte ſchritt
man zum Bau von Bahnen Drang Waſſer in die Grä
ben und Sappen ein ſo erſand man bald Mittel und
Wege um den unerwünſchten Kindringling zu beſeitigen
Eine ausgezeichnete und reichliche Verpflegung ſorgte
dafür daß die Widerſtandskraft unſerer Truppen an
dauernd auf der gleichen Höhe blieb eine Reihe hygient
ſcher Maßnahmen verhinderte das Ausbrechen von
Krankheiten und Epidemien Jn Hüttenlagern in be
quemen und wohldurchwärmten Er Wöhlen und Unter
irre richtete ſich die Truppe vorn am Feinde ein
Jeder Schützengraben erhielt ſeinen Namen überall
entſtanden Bezeichnungen für die unterirdiſchen Dörfer
die ſich da entwickelten Neben einem fröhlichen Humor
dem unſere Soldaten ſo gerne die Zügel ſchießen laſſenBezeichnungen auh religiöſe Geſin
kommt bei diefen
nung und ernſte Entſchloſſenheit zum Ausdruck Da
leſen wir vor einem Unterſtande Ordonnanzen und
Burſchenſtube und darunter ſteht Eine feſte Burg iſt
unſer Gott oder eine andere Aufſchrift

Treu leben
Tod trotzend kämpfen
Lachend ſterben

Die deutſchen Führer leben in unmittelbarer Ge
meinſchaft mit ihren Soldaten Brigade und Divi
ſionsſtäbe haben mitten im Walde ihre Erdhöhlen über
die bei Tag und Nacht die feindlichen Jnſanterie und
Artilleriegeſchoſſe hinwegpfeifen Tagtäglich zeigen ſich
die höheren Führer bei der Truppe in den vorderſten
Linien der Schühengräben während alle Truppenoffi
ziere bis zu den Regimentskommandeuren in den Unter
ſchlupfen der Kampflinie nächtigen Der Oberbefehls
haber General der Jnfanterie v Mudra erſcheint
leichfalls mehrmals die Woche in den vorderſten Linien

Jm Hauptquartier iſt auch der Armeeführer SeineJaiſerl ſche Hoheit der Kronprinz des Deutſchen
Reiches und von Preußen kein ſeltener Gaſt auch
S M der Kaiſer iſt hier wiederholt geweſen Vor
kurzem erſt hat er General v Mudre für die hervor

ragenden Leiſtungen der deutſchen Truppen im Argonner
Walde durch die Verleihung des Ordens Pour le Mérite
ganz beſonders ausgezeichnet Jn einem kleinen Häus
ichen eines unanſehnlichen Argonnerdorfes lebt inm tten
der Truppen der greiſe Feldmarſchall Graf Haeſeler
Tagtäglich muß ſein Adjutant ihm berich en über den

augenblicklichen Stand des Waldkampfes den der greiſe
General mit unermüdlichem Jntereſſe verfolgt

Schluß folgt

Die Sammler von Goldmünzen
Berlin 28 Januar Unter Hinweis auf die Ver

ordwung vom 25 Januar 1915 nach welcher von privater
Seite Goldmünzen geſammelt werden dürfen wenn die
Sammlung ausſchließlich zu dem Zwecke erfolgt die Gold
münzen der Reichsbank zuzuführen teilt die Nordd
Allgem Ztg mit daß es trohdem ſeitens der Perfonen
welche für die Reichsbank ſolche Sammlungen veran
ſtalten geboten erſcheint ſich deswegen mit der Reichs
bank in Verbindung zu ſetzen und ſich von ihr eine
ſchriftliche Beſtätigung darüber zu verſchaffen daß ihre
Tätigkeit des Ankaufs von Goldmünzen ausſchließlich
für die Zwecke der Reichsbank erfolgt

zur Veſchlagnahme der Getreide und

Meh Vorräte
Nun haben wir es endlich das Getreidemonopol nach

4 59dem ſchon vorher unter dem har rten Drucke der Notwen
digkeit ſeitens der Regierung monopolartige Zuſtände im
Getreidehandel geſchaffen worden waren Jetzt nachdem
einige Tage nach Erlaß des Geſetzes vergangen ſind
laſſen ſich die Rückwirkungen die es auf den

Getreidehandel und auf die Brotverfor
gung unſeres Volkes ausüben wird einigermaßen
überſehen

Die Regierung hatte gehofft daß die Feſtſezung von
Höchſtpreiſen eine gleichmäßige Verteilung der Gerreide
vorrate
hofft daß das
auch wirklich
land gerade

fütterns von Brotgetreide
daß die für Deutſch

jetzt ſo wichtige Roggenbrotfrucht in den
Futterirog wandere Dieſe Hoffnungen waren trügeriſch

D die ſich als eine ver

R VVerbot des Ver
verhindern werde

Die Feſtſetzung von Höchſtpreiſen
pätete Maßregel erwies verſcheuchte geradezu das Ge
reide von den Märkten Die Landwirte wollten zu den

Höchſtpreiſen Getreide nicht hergeben und aur die mit
Enteignungsverbot ausgeſtattete Kriegsgetreide

geſellſchaft konnte ihre Ankäufe die für die Verſorgung
ab 15 Mai beſtimmt waren fortſeßhen Die Mühlen
litten unter der Knappheit an Brotgetreide derart daß

r wo4 ev 2 Marne uv 2 t 7u e 8 o r e e
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zur Folge haben werde und ſie hatte ferner ge
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vielfoch ihre Betriebe kaum aufrecht erhalten konnten

ie weſi und ſüddentſwen Weizenmühlen waren ange
ſichls der geſetzlichen Snrſchriften über die Vermiſchung
des Weizenmehls mit 30 Proz Roggenmehl gezwungen

enmehl in Norddeutſchland geradezu zu jedem
Preiſe aufzukaufen So kam es daß trotz der Getreide
höchſtpreiſe die Mehlpreiſe immer weiter
u Da dadurch auch der Preis des Brotes
nach oben beeinflußt wurde ſo war durch die andauern
den Mehlpreis ſteigerungen die Wirkung der Getreide
höchſtpreiſe aufgehoben

Jezt kommt nun der Staat der in dieſem Falle wirk
lich die Allgemeinheit bedeutet in den ſoforkigen Beſitz
aller in Deutſchland vorhandenen Vorräte in Weizen
und Roggen Der Staat verteilt dieſe Vorräte nach be

e Grundſätzen an die Mühlen die Mühlen er
alten einen beſtimmten Mahllohn vom Staate und

liefern das Mehl wieder an die Staatsbehörden zurück
Der Staat übernimmt dann die Einteilung de ehl
vorräte unter die Bäcker mit Unterſtützung der ſtädti
ſchen Behörden Der Uebernahmepreis der jetzt vor
handenen Vorräte an Weizen Roggen Hafer und
Gerſtenmehl wird von den ſtaatlichen Behörden feſt
geſetzt Da hierbei der Durchſchnittsvreis der in den
einzelnen Städten bezahlten Preiſe in der Zeit vom
1 bis zum 15 Januar zugrunde gelegt wird ſo werden
die Mehlpreiſe recht hoch ſein allerdings etwas niedriger
als die Preiſe der letzten Zeit

Die nachſtehende Tabelle
der Mehlpreiſe in der Zeit
Mitte Januar Es notierten

10 Dezember 6 Januar

Entwicklung
ezember bis

reilluſtriert die
P cvon Mitte T

z 52 R15 JanuarWeizenmehl 37,00 40,25 39,00 42 00 ca 41,50
Roggenmehl 31 00 31,75 31,75 33,00 32,59 385,50

Auch die Preiſe der Kleie die bei der Aus
mahlung durch die Mühlen für Rechnung des Staates
entfällt werden vom Staate feſtgeſetzt und zwar auf
Baſis der ſeitherigen Höchſtpreiſe Kleie unter Be
rückſichtigung der Qualität Wieviel Brot pro KopfT i
von den ſtädtiſchen Behörden täglich bewilligt werden

d aber hier

fur

wird ſteht noch nicht feſt wahrſcheinlich wir
bei die Beſtimmung des neuen Geſetzes über die Ver
wendung von Brotgetreide in land wirtſchaftlichen Be
trieben Anwendung finden zur Ernährung 300 320 Gramm Brot vro Tag für
den erwachſenen Manmn verwendet werden

Jntereſſant iſt die Beſtimmung des Geſetzes
darauf hinzielt die einzelnen Gemeinden
ſemkeigt in der Brotverteilung anzuhalten
nämlich in dem Geſetze beſtimmt
die innerhalb eines Monats r
ſchnittsquantum verbraucht von de idegeſell
ſchaft die für den Staat die Verteilung des Brotgetrek
des an die Mühlen vornimmt 10 Proz des Preiſes der
erſparten Brotmenge als Vergütung

Der Getreidehandel wird durch das neue Ge
etz wobl ganz ausgeſchaltet werden Viel
eicht wird er bei der Verteilung der Getreidemengen

die ſich bei den einzelnen Kommunen als zu groß er
wieſen haben eine Rolle ſvielen Dagegen wird ſich
möglicherweiſe das Hafergeſchäft eiwas heben zumal als

daß die Bebörden ſich
An Stelle des

ganz eingrſchlafenen Gerſtengeſchäfts entwickeln ſich leb
hafte Umſätze in Futtererſatzmitteln ſo in Zuckerfutter
und Haferbrot

Handel und Verkehr
Fabrik land wirtſchaftlicher Maſchinen

F Zimmermann K Co Aktiengeſellſchaft
zu Halle a S

Der Bericht des Vorſtandes über das Geſchäftsjahr vom
1 Oktober 1913 b 30 September 1914 führt aus

Jnfolge verminderter der Landwirtſchaft war
der Verlauf des Geſchäftes von Jahresbeginn an ein ruhigerer
und der Umſatz blieb bereits im erſten Halbjahr hinter dem
jenigen des Vorjahres zurück

Jm letzten Quartal wurde das durch die politi
ſchen Verhältniſſe und den Ausbruch des Krieges faſt völlig
lahmgelegt und da der ausſchlaggebende Teil unſeres Um
ſapes auf die letzten drei Monate des Geſchä
nahm der Ausfall Geſamtumſatzes
Umfſang an

Durch das daraus entſtandene
Verkleinerung von
koſten mußte das
beeinflußt werden
Auſt von 11 264,04 M aufweiſt

Jrwentur iſt rDe vent m J

Danach dürfer

die
Snar

Es wird
daß eine Kommune

weniger alz das Durch

zur

r Kriegsgetre

erhält

überreichlich mit Hafer verſorgt haben

Geſchäft

jäftsjahres entfällt

des einen bedeutenden
ungünſtige Verhältnis ſtarker

Produktion und Umſatz gegenüber den Un
Geſamtergebnis naturgemäß entſprechend
ſo daß das Geſchäftsjahr leider einen Ver

iner WiſDie Aufnahme der vorſichtiger Weiſe vor
genommen worden die Avſchrokbungen nach den bisherigen

Normen e

Von nennenewerten direkten Ausfällen in unſeren Außen

53 4 Meriehehebre en geheſtänden ſind wir auch im Berichtsjahre verſchont eblieben
Die infolge des Kriegszuſtandes bisher zweifelhaft ge

u t Se S 4woprdenen nicht vedeutenden Forderungen ſind durch die

J F z rinDelkredereRückſtellung hinreichend gedeckt
Von dem gemäß Beſchluſſes der Generalverfammking vom

a ha F J rn rn u 19719120 Februar 1914 beſtehenden Gewinnvortrage aus 1912 1913
54 ali z Verluſte z 9 1 11 24,054 700,62 M abzüglich Verluſtes aus 1913/14 11 364,04

x Ah MückellungMark abſs von 43 436,58 kommen in Abzug Ruückſtelung

a 9 9 M rfür Talonſteuer 2900 Rewmunevation an die Voamten

für Talonſter Beamte1500 Kontraktliche Tratieme an den Vorſtand 3575
i Konltra ginsgeſamt 13 375 ſo daß verfügbar blerben 30 061 58 M

négeſamt 1 henWir ſchlagen vor daraus zu verteilen 5 Prozent Divr

d w n t Mdende auf die Vorzugsaktien mit 25 000 M und
M auf neue Rechnung vorzutragen

virtſchaftlichen Maſchinen
der

den Reſt von 5061,58 M a

Zurzeit ruht das Geſchäft irtſche ben Maß
vollſtändig und ſeine fernere Entwicklung entzieht ſich

BMerietlS egee ig es uns gelungen von der Heeresverwaltung
anſehnliche Aufträge für Kriegsmaterial zu erlangen deren
Ausführung uns ſeit September lohnende Beſchäftigung zu
nächſt bis Ende März d J ſich ert

Die Generalverſammlung iſt auf Donnerstag 16 Febr
nachmittags 6 Uhr nach dem Hotel Stadt Hamburg in Halle
einberufen

n Annh1 an

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Die Betriebe
J nun 9einnahmen der Eiſenbahnen ſtellten ſich im Monat zember

l e h o V u De wer1914 wie folgt Perſonenverkehr 20 547 85 M im De ger
1613 25 341 556 Güterverkehr 68 291,35 M T7 917,K

110 o n n 8Mark ſonſtige Einnahmen 4175,30 s s55 W
d Tr M S Monat erzemſammen 93 014,50 M 104 793 Jm Monat Dezembe

1914 waren die Einnahmen mithin um 11 778,51 M
als im gleichen Monat des Jahres 1913
einnahmen betrugen in der Zeit vom 1
zum 31 Dezember 1913 969 188 68 in
Monaten des Jahres 1914 832 110 o i w

91415 alſo weniger 137 078,18arg a enelvant für Deutſchland Dem Vernehmen nach
wird die Direktion dieſes Jnſtituts der Generalverſammlung
vorſchlagen für das Jahr 1914 keine Daivi V ad e zur
Anusſchüttung zu bringen ſondern den rzielten Gewinn tr
Stärkung von Rücklagen zu benuhen Jm Vorjahre wu
s Prozent gezahlt

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 29 Januar 1915

niedriger
Die Geſamt
April 1913 bis

den gleichen
im Geſchäfts

Saale ElbeWeißenfels Auſſig uTrotha Barby tBernburg 222 MagdeburgKalve 10 Wittenverge 76
Vorausſichtliches Wetter am 30 Januar
Veränderliche Bewölkung Froſt zeitweiſe Schneefall

lag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſenr Huck Verantworiliche Redakteure Cbefredakteur
Konrad 1 GWelitit und Feuilleton Albert Herling Wokales Gerichts

nd ebung Johannes Bronk Aügemeiner Teil und Handehu Drar des Brieftaſen u Sport Walter Mfennigdort An

t Helt Gergheerhs d ken
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uninmnmnmnkrehne Sonnahent Sonntag Montag Dlenctag Mittwoch

Nur sowen
Vorrat

ne e r ne Pakt WihiUlRhhlkNhNh Nennen cwennnnnnennnnn II nennen nennen
I Riesenposten gute graue J Für Musikfreundee S hStrickwolle d OAlvmpig Sammlung98 e Tanz Album Schubert Album Salon e

it Filz We r Jedese mi p7 95 p Pfund 475 i Pfund Album Loewe Album Wagner r a m ravtettei b
3 4 Pt Damen stofhanesehuhe 95 Album Chopin Album ete Pt aruekt r ptmit Filz u Linoleumsohle Paar

e So Konkfekti Schülonfektion chürzen
Kinderkittel aus gut Barchent 93 Blusenschürzen getupft ge 95

2 in vielen Farben Stück streift u weiss StückDamenblusen aus gut Barch 95 e ren getupkt u 95
halsfreie u geschl Form St streift Stück

Alover Net 2 Mitr 35 leinen Kissen mit Fransen 95 Unterröcke Aus gestrelſien Zierschürzen mit u t 95Ssaund Selte Se d 95 Kongressstott welss 5 Nitr 65 re l n Warchgtotten 8 dthek 95 gern bunt u weissGarnitar Emaille P s Fisehdecken in Tue rot 95 Reformschürzen Derenn und e r 95 und on Knaben Blusen aus gestreiften Stück 95in verseh Mlustern 2 Altr Leinen Tischdechen mit 95 Wasohstoffen gesohlossene und
Scheiber Gardinen 4 Stdet 351 irdoietteberei Sack 9 Matrosenform Gr 6 e sotren 95k g lAuferstoffe 3 Meter 95 Stück 95 z nTall Kommodendeeks 35 Satinkissen m Kapokfällung 95 Knabdensechürzen in viel Far 95

Monteur Hosen dlau 95 boen u Ausführungen StLäufer und 2 Deeckchen 95 Wachstuchreste zum Aus 95
Damast f Zug Rouleaus 130 95 suchen Rest
em br ereme u altgold Mir Pa Kapok 2 Pakete 95

e W Su tn hunn Vorleger Wadhtuch Decken B
armer Serture 955 Pt W ren 95 pt ver e 95 pt Tee Schürzen 95

Balist StüeSplelwaren Eclanterie Waren S Holz waren Lederwaren

J MSchuhcreme Mültär NMähzeuge pamitſeg oren mit a
Terpentinware 95 reich gefüllt verschiedene Muster 95 Pf

6 Dosen Stück

h l Bambusständer 95 t moderne Damentasche 951 Helm und 95 Kaiserbüste 951 Sadoel zusammes Patriotischer Blderrahmen 95 1 kleiner Waschkord 951 ar hinsehs mit Doppel 95
Patriotisch Briefbeschwerer 95 1 Handkord 95 eeKen1 Kanone mit 2 Pferdeo 05 Kriegs Erinnerungs 95 t Papierkord in Cinetueta 95 t Herren Portemonnaie 95

Jäsehetrockner u 1 Karton grosse Soldaten 95 Aufbewahrungskasten x Damen Portemonnaie 95Sehboek Klamwoern P 1 Familien Rahmen 95 2 Wandsprüche 95 s1 Burg extra gross 35 gerahmtes Bd 95 1 Sebirmstünder o5 Zigarrentasche 95
1 Soldatenlats und 95 re m r g5 1 Eckbrett 25 m Tat mit Tasche 371 Helm zusammen ikörservice asche mi 1 Paneel 95 els o6 Gläsern 1 Kinder Frühstückstasche1 Offiriersäbel mit imitlert 95 1 Krümelschaufel mit 9 f Nähkasten mit Riemen 95

e n Ledergurt Besen t Burstenhalter 1 Reise Hutkarton mit Plaid 95 28 cmde 1 Fahne hhotographie Abum Ah Zeitungshalter tarcle gare i weiss weis1 Tasche Toilette mit Spieke r Vp n Pt 1 Leiterwagen mit per v en re re e 5 I d Räv 95 95 el Kamm ung h grie 9 95 pt T 95 p
ast Gummiböälle 2 Sthek 95 1 Sehreibzeug In en urgibüsle 1 Brotkord mit Niobeirend 95 11 Prieitasche 4tm Nur während uns 975 Pfg Tage e mann Nur während uns 95 Pfg Tage

1 Posten
a zweisse Zier Schürzen

mit Trögern aus gemustertem Batist reich mit Stickerei garn und 1 25

andere aparte Ausführ Stück 45 95 45 25 95 I 45 9
1 Posten

e e e e ſſchiörte e 98
Kurzwaren Goldrand Tassen eranr 93 r

t

8 Dtad Leinen Wäscheknöpfke 95 a echt Porz aus 85 pt
sortierte Grössen 20 Meter Velourborte 9512 Paar AMakosebubsenkoi 35 Stück Taillenverschlüsso 95

3 Meter Samtstoss schwarz 95 t1 Meter Tullstotff schwarz 95 15 Meter Spitze ca 20 95 dum G Wuren
cm breitoder weiss

1 Rlesenposten

in allen Weiten und Farben nur longe mod Fassons in guter 7 65
Verarbeitung zum Aussuchen Stück 25 75 75 45 00 J

oab en a di e et
Die Hächstleistung 1 Posten 95 und karr Stoff

Fimer und Kbmoript Straussfedern
in grau nur schwarz

A u neublau soustiger Preis 95 jetrt

Wäsche
1 Badetuch D5 Erstlingsjacken 8 od 2 Stek 95
1 Wiekeltucoh 95 2 Kinderröckechen m Leidehb 95
Erstlingshemden 3 od 2 St 95 b Barehent
1 Knabenhemd 95 1 Mädchenhemd

t 28 9Wer rn en 20et 95 J r t Mir Pelaetreit imit Hermeiin s Paar Damenstrumpideiter 95 sSchürzenstottf hell und dunkle 95
Pfd Bernhardiner Garn 1 Pompadourbügel gold 2 Meter proll J v i 95 95 AusterPapierwaren, Frauen Bareherthema sehwarz oder braun oxydüert u schwarz Barehente tür Blusen u Kinder a 95

Pte Strümpfe nangechune Wer W es50 er lin o Pt Qualität e ev Bagen Ohtavpagier in 28 Kar 25 Oamen Handzchuhe weisse Wollo 2 raar 95 t

6 Dizd Perlmuitterknöpfe 95

masammen

500 tardige Geschäftsumschläge 95 Pf Damenstrümpte Wolle geringoelt à Päar 95 Hemdentueh stark und ſeintädig300 weisse Geschäftsumschläge 95 Pf Damenstrümpfe sebwarz mit Muster 2 Paar 95 Damen Trikot Handschube farbig J 95 8 Meter 93
100 Bogen Reichsadler Papier 95 pt Herrensocken Mako 2 Faar 95 Herren Trivot Handschuhe farbig 2 Paar 95 anätuchstoffe Gerstenkorn od 93

i x w Schiess Handsechube feldgrau Paar 95 Dre 3 Neier pt30 gelbe Dienst Kuverts 95 P inderstrümpfe geringolt reine olle iozeine Grössen 95 g Handrehohe Trixot Paar 95 Katteedecken mit Fransen
200 kardige Servietten B5 P Damensträmpke einzelne Paare Wert bedeut höher ſetrt Paar O erren Handechuhe Irikot 7 arreo Stück 95
1 elegantes Postkarten Album fürKarton 95 Herrenartlkel Wolware en Spültücher 12 Stück 93

Mappen Drieipapis er 27 P Keidchen gestr Gr 83 95 Sport ätze weiss u grau St 95Mappen Briefpapier Kuverts 95 karbiger Selbstvinder 95 2 Muitär Halsbinden 65 Röcokchen gestr v Rodelschais weiss u grau 95 Beine 3 Net 93 pt
mit Seidenfutter pr karbdig Regattes 95 2 Paar Herreo Mansehbetten 05 Kopfschals schwarr u farbig 95 Stücke Schals ZStüek 95Herrenhut 95 Daweonn Stück Orenburgeremém Achssl Kragenschoner weiss Baum H Srs B gkarbige Garnitur 95 errenernä zehluss u Herzpasse 95 Pf her Mor e 95 Tone 2 Stück 95

Herren Stehkragen 95 e n 95 Um chlagetücher Stück 95 Kinder Rodelsehals Stäüek 95 Hauskleiderstottfe d ppe i Tr
Herren Umlegekragen 95 Kind Garnit weies u gebw Vorhemden weiss u De 95 Chenille Kopftücher W 95
Paar Herren Gummiträger 95 Atire und Kragen 95 t

200 Bogen Kevroaptpapior m 95 t farbige Servitenr 95
wasd0 Dienst Kurverts

1 Sehreibblock 100 men 95
100 weisse Kuverts rus Pf2 extra ſtarke Wachstuch Den 95 P

12 Notizdlocks m Oere u 1 Bleistift 95 Pr

15 Schnolihefter 9 Pt1 Rrieforädner u 1 Abiegekosten O P
12 Kontobüeher mit stelfer Schalo 62 Pf1 extra Marke Strazze 95 P 1 Rlesenposten eleganter
12 Rollen Klosetipapior 5 PfRoben Klosettpapier Rolle ea 95 e U er Sretten

t

Blusenstokfe Fernoitr u mee 95

neue Muster Meter P
t Must1 Riesenposten eleganter Kieiderstatte weise m Meter 95 Pt

prlefpapler Kasvetten re7e 95 Blusenseiden
w

250 gr
ote Butterbrotpapier 58 t ronstiger pie das Boppelte Darunter denagen sich dortes welabe früher

3 m t ng z T 3 Stuck kast weit das Deoppelte kosteten in n Takket und ne 98 tt Dutzend Bleistitte 95 et On terte roled 95 Anznahmoprets t Staok einfardig und gomustert Aleter100 gomisehte Federn Fua garniert t e 228
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Lokales
Halle den Hanuar 1915

Seebenerſtraße 19
Dieſes lediglich unſern für uns kämpfenden braven

kommende fürſorgliche Unternehmen ſcheintSoldaten
immer no

wenig bekannt zu ſein
Wenn ie Gaben von zu

is jetzt die erhofften fskräftearbeitung des augenblicklich eht angehäuften
nicht ſo zahlreich eingefunden wie es der große Betrieb

dilfskräfte von den
dankenswerter Weiſe zur Verfügung geſtellt

meiſten mit rührendem Eifer der
geben ja es beteiligen ſich einzelne der kleinen

ehn und lfiährigen Mädel ſchon ſeit den erſten Tagendal eiten der NähBeſchäf
Aufrollen von

aötig macht
Wohl ſind genügend kleine H

Schulen in
inter denen ſich dieSache hine

ald nach der Mobilmachung an den Arbe
ſtube es ſind das aber doch nur letigungen wie Scharpiezupfen Strick ken

gebra auchten Strickſachen die zu
Ohrenwärmern und Handſchuhen verwande
welche die kleinen Hände ſchaffen können
es durch die Organiſation der Nähſtube
weſen unter frdl Mitwirkung der Schulen

geht neue

zur freien Verfdieſem Lieb esdienſt zu opſern Oft

de gejamme
ſchwellen d

ten Sachen ſo wundervoll an
ibt aus und man kann nicht gen

um die Licbe
Nähhilſe bievbiiefe ern es aſtatten Zur kleinen Ue derſicht der ins Feld geſch ten

kommen vonSachen die in ein ſolch Einheitspaket
denen dann zu vielen Tauſenden von den

herausgeſchickt werden

Hemd 1 Unterbeinkleid 1 Bruſt
wärmer Ohxenwärmer Strümpfe
ſchuhe Kniewärmer Halstuchſohlen evtl Strumpfſchützer Teſchentug

eife Briefpapie Poſtkarten JBleiſtifte
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e rern

r m80 d 941 WLiſte 388 Filiale Gerbſtedt Hermann Döls 26 Pf
Liſte 408

d
R

of m n 1 M H unck ſedewit 30 f Müller do Vf R Müller do

Sammlung
9 J 5 8 5al Anzeigers für Halle und die

n n 1 Dle Reidedur Hempel 1,50 M

Provinz

r K r 4urger 1 Erenberg 1 Hehling 50 Pf A Oemiſch
r v S60 Pf Herm Schulze 80 Pf Jda M r 580 Pf FranzFalte 50 Vf Olto Jeiſing 50 Pf E Sch 2 Heſnert

60 Pf Deparade 50 Pf Oemiſch 1 Frohne 50 Pf
R Thielecke 30 Pf Rich Zeiſing 50 Pf Paul Zeiſing80 Pf Privak 20 Pf Albert Hoppe 1 Hoffmanr 80 Pf

c re Pf Schmidt 50 Pf z Senior a tor Bode Mößtzlich dar Paſtor brauſten drei Strophen von Heil dir im r erkrango e n 20 Pf Ochſe el er Giebichenſtein den Dank und die Klage der den Saal Es folgte das Kaiſerterzett Adlersr Frenzel W r Stolberg 1 Gemeinde Giebichenſtein der der kluge ſchlichte warm Flügeln wunderbar von den c timmen
Rale e 80 W Hintſch 0 Pf Lude 50 V 5 unermüd ich Mann ſeine Kraft gewidmet dreier Kranken ſchweſtern Hierauf ſtimmterege 80 Pf Fe d Ahnert 40 Pf er at Jnnige Lieder vom rgel lchor und brauſender an x ſrkreggee mit ungeheurer Begeiſterung in das
2 Pf Var do Richter 60 Pf Gottſchalk 1 rgt dächtiger Geſang der re Verſammlung umrahmten Lied Deutſchland Deutſchland über alles ein Unter
m 2 Rudolf 20 Pinie 1 Senhardt 50 die Feier und die einzelnen Reden Dann zog der große den glanzes des Hobenfriedberger Marſches formierten

9 7 u dJ en e rn 50 r Walter io üt Schat Zug die Friedensſtraße zur Ruheſtätte auf dem Gie die Verwundeten dann mit eri euchteten Stocklaternen

Die in So r S
50 v de 95 g do Pf Müller 50 Pf Stein bichenſ ſeiner Kirchhof Die Familie ein Sohn ver einen Fadelgug der ſich durch die Säle und den weiten

n opf 85 Pf Naundorf 50 Pf Gebhardt 50 Pf Wille 20 Pf wun det dabeim einer im Feld den noch keine Nachricht Garten der Loge bewegte Ein erhebender Anblickl Mit

V Wit J 8 giPretſch 20 Vf Tennert 10 Vf Bennemann 50 Pf Emmer den Fed des Vaterz erreicht haben kann d ie Witwe mit ſeinem nochmaligen dreifachen Hoch auf den Kaiſer ſchloß2 Pf Eehre 25 Pf Teubner 25 Pf Tell 50 Vf Ofe Zem Aelteſten und dem Jungſten die Gemeinde die die hübſche Feier

25 t J 5 bin juſt J t 9
25 Pf Thieme 25 Pf 25 Pf Schneider W Pf Pro tzialkirche der Gu ad Verein wiſſen was Kaiſerfeier im Hilfslazarett Heidepark Der Ge
W r f Schröder 50 VPf Ahnert 60 Pf zuſammen n ch den jähen Tod des geſchätzten Mannes verloren hurtstag des Kaiſers und Königs wurde auch im Laze

10 Mark aben r uch23 2 etde a n etertLiſte Filiale Walter Ungenannt 50 Pf Die halliſ Reuk rett L epe rk i n erbebender Weiſe v feiert Den KernLiſte V Filiale Wettin Franz Hoyer 50 Pf Wilh e halliſche eukanaliſation Die Kläran des Feſ ſtaktes bildete eine ſchwungvo lle Anſprache desFiedler D Fz Rabes 2 M Quasdorf 50 Pf Albrecht lage für die Kanalwäſſer des Stadtbezirks iſt in Be es Meyer der die beſondere Bedeutung
1 M Hünicke 8 M Schröder 1 Walther 50 Pf Enge trieb geſest es können zunächſt aber nur die Abo der diesjährigen Kaiſerfeier hervorhob und in treffenmann 80 Pf Berendt 2 M Huſenreuter 50 Ff Meye 1WM ,anlagen der in den Stadtteilen nördlich des Straß en den von warmem Patriotismus durchglühten Worten

a X e 4 d n h c
Jadel 50 Pf Heinrich 50 Wendler 50 Pf Friv Müller zuges Vreiteſtraße Karlſtraße Gütchenſtraße das unerſchütterliche Zuſammenſtehen von Kaiſer und
jun 50 Pf Aug WMentzel 50 Pf Bruno Hof mann 50 V Leſſingſtr taße Daran gelegenen Grundſtücke Volk pries Begeiſtert ſtimmte Teilnehmer in das
Richard Hahn 59 Pf Albert Rixrath 1 Albert Seidel direkten A ſchlu r n de na 9 nern i c er in dasm B Walther 50 Pf F S dire in uß an die Kanalan age unter Ausſchal dreifache Kaiſerhoch ein n dankenswerter Weiſe tru
50 Pf G Köhler 1 M Walther 50 Pf F Schneider tung der Gru balt h r t Jn dan werter V trug50 Pf zuſammen 20 50 Mark ruben erhalten i ne au polizeiliche Ve Frl Kleinlern die ſchon wi eder olt d zerwun

S i tn 9 rn 2 I hl v J n
Dſte 566 Sammlung von Johannishall b Beeſenſtedt kar r 9 iſt bereits erf iet Für eine Anzahl deten des Lazaretts durch ihre Geſangskunſt entzückt hatte

r r v t e g n teilt r rn MKülper 50 Pf Striebeck 50 Pf Ungenannt 50 Pf Schumann Gru idſtü iſt die baupolizeiliche Ge neh migun g zum zur Verſchönerung des Feſtes bei indem ſie eine Ar ahl1 Kahl 5 M Weber 2 Kloſter 3 M Meyer 50 Pf Anſchluß der Aborte bers eingeholt worden auch ſind patriotiſcher Lieder in der bei ihr gewohnten ki eri
ſaue 25 Pf Fricke 2 Pf Frauendorf W Pf Möbius ſchon mehr ere der genehmigten Uender unger der An hen We e zum V rag bhrag 9 ßerdem de

p S c z c w u l t un VI e Buk De ute2 Frauendorf 1 Pf Seloentref T 80 Die Hauſe ſck lüſſ e zur Aus 3fi ührung gelan gt em Ma gu ſtrat wird das J er d 8 C T Buh rer m r

r t F ch M C 1 d t V u J VIG crhret ee d n Vf Stein 25 Vf Schmidt 60 Pf z zu nochmals dara fbingewieſen daß es ſich empfiehlt die flott geſpielte Muſikſtücke Auch deſondere Ge

ſammen ar F n F 9r J a rr v t J v e à te ntwurfsun erl fü d ſchluf de Ab ind n h t Her e e vLiſte i Flüale Wettin Pallas 1 M A Große W Seidel n en ihn er Aborte und nüſſe brachte der Feſttag für die Verwu m
Lina Eicke 1 Wiedekopf 50 Pf Alb Haut 20 Pf Friedr die dami t eräu denen baul i F3 Aenderungen möglichſt jedem durch hochherzige Spenden eine Fla im

r wß r r 2 Be ſ p a vnlea huni un W m eSchade ſen 50 Pf Otto Ballſchub 50 Pf Carl Schade 50 Pf bal d d r B rupolizei zur Genel nigung einzr treie en Die M n Bier u d ve ſiedene dere J rabenH Tauſch Pf Müller 1 Winter 25 Pſf Hofmeiſter Herſtellung der Projekte wie auch die Ausführung wird verabreicht werden konnten

r J M 253 9 rn 54 t II d o m S 8 J J80 Pf iguſt Märker 1 M Knath 50 Pf Böhme am be ſten einem im Jn ſtallations oder Bauweſen er Jm Hilfslazarett Privatminit Dr Slawyk wurden an50 Pf C Rennide 50 Pf zuſammen 25 Mark fahrenen J ch mar ibertrage Nähere Auskunft über u Sr Slawyt wurden am9V P An e e ää n enen zvyachm nun übertra en Kahere Auskunft über Mittwoch gbend nach rnner Pa e Nie Kri werde t

F z 1 r u i e C C wnt dDie Geſamtſumme der bei uns eingegangenen baren die einſchlagigen Fragen wird auch in der Kanalbetriebs durch einen reihbaltigen humoriſtiſchen Vortrag dez Herrn

37 Abt 8 ha r I u u n Dortag Den VerriBeträge erhöht ſich damit auf 25 657,34 Mark Abteilung des Tiefbauamtes Wagegebäude Zimmer Dr jur Emil Kunſtmann erfreut S re 2 weg

Nr 37 erteilt Da r lbſ lieg r r in n d h Sc L 23 erteilt el t u li 9 l C J u u w J i an Der v Bey 2 rFür den atavettzug nach der Türkei Muſterzeichnungen aus die als Anhalt bei Anfertigung nan S den za zn i e unud2 die Uir De ne jdankbaren rern wo der c tfe5 M nur o voll r M e R 1 r J 4ſind ferner bei n eingegang en der Proſfe in 10 n ſon hl fu 1 l j t des 9 von r a ſtattete n Da C wen

f5 d r n a V n 5 rung v mF u Rau 10 Nert fur de U bau alter ntwaf er n We ch C und erfre e e K ger d r V rrrag rer
v n ſie erden ruch gegen E re a 50 f r So da v d ä vVu el u B Dort erZur Ausſtattung eines Hilfslazarettzuges das Stück abgegeben Für die Haus Jrundſt ke in den G i un b
ihr Hranatenlieferung im Mittel und Kleingewerbevwhrinen W 4 n 4 Der n z Herz r e a u Nilſind weiter bei uns eingegangen b d ch und 0 Vrol C i W S C ne D d er 6 4 F 8 Her un derHrenze e 3 r n die J der n u h der l 2 v b un u W verLiſte 293 M T 20 Mark Grenze gelegenen Stadtteile wird der Anſchluß der g m Gr ſt nun t d mAbortanlagen vorausſichtlich im Sommer 1915 mm h S t mit e

r ma er J e J r J nFür unſere 36er und 75er ſein Es iſt aber ratſam auch für dieſe Grundſtücke 212 h e
n et D ba I oli m S t r m wie J 3 11 vreils c a 7 2 egingen weiter bei uns ein r t aupolizeiliche m e ng zur Um rn dar einigen un der932 J c 7 ur 9 Der Er r tas und Ab r lage r einz C v t h ä 8 l T 0 JViſte 644 M T 20 Mark 9 v t r D1 iſſe 1 1 8 S 9 d ke t rer t teren Be r e de p J en damit die Au rung in der 50 v r e g rAußerdem noch Weihnachtspakete Pfeife und Tabak en Damtt die ing in de r Polizei ra gen Wir bra

verwaltung noch zu beſtimmenden Friſt erfolgen kann d tt 3 9 e könne 3Für die Vertriebenen aus Oſtpreußen eFroſtwetier Der Froſt hat in der letzen geit zu beweiſen daß w e

r v men de m en M rn M le b a W 9 tegingen infolge des Aufrufes weiter bei ung ein genommen, in der verfloſſenen Na ie Kälte bis immer nur in der Reihenfolge der n4

35 d 34 m J d er 3 ehe erh be gang W e d l IigeLiſte 136 Kaufmann Reiber 5 M Friedrich Pätz 5 M ruf 10 C rad her nter SDs ſieht auch heute ſo al zück auf d der Be e ten

zuſammen 8 Mark würde dieſe drige Temperatur einig in Es daher t wied rD in gnengangenpfr W ba r hen n in r J 9 9 z v 2 uDie Geſamtſumme der bei uns egangenen Be halten in ke nit ſem e hründung eines zweiten e37 MAuhnerdem gingen er n p rn in 2 1 w v r J Frr Vträge erhöht ſich damit auf 3677,44 M Außerdem gingen er auc dem Ein r B Ge
Neor U r J d W n S tnoch verſ ſchied dene Sachen bei uns ein der diesjahrigen Ernte jedenfalls z n 5 ſchoſſ pro ougt 1 b

d e leichten Schneefälle di Tage z r den Saaten 9 z W ud d 2 3 9 B3 a w 4 g n v n v t G den d r n d 9 VDie neueſte Nummer unſerer illuſtrier ten Wochen a r f der b aug d r rmiert ſind t daßchronik Die Welt im Bild ſteht vor allem im Zeichen rieren r Rorleg Eisrroiten wut deſſen r I en dium kräſtigedes kaiſerlichen Geburtstages ſie zeigt nicht alſein in e n S t ken g t können die mer
S r r J w d tihrem Titelbilde ein ſchönes Bild des Kaiſers in der dem S der Strom allerd bald r W n rfolg binden wo der einefeſp 9 F on r auch d f mr Rei 9 0 c gen n d T n t d C R J rfeldgrauen Uniform ſondern auch auf einer Reihe 4 d t l e I de Kreft h Bet r ben Ark e C denweiterer Bilder den Kaiſer mit verſchiedenen ſeiner ge n m er ehe e der andere die zur leichten Arbeit wie ten
K 7 J d 91 nen n r 9 Jtreuen Ratgeber Andere Bilder bringen Szenen von ar h x a S u S raiſen Kupferring eindrücken und Abd t

den verſchiedenen Kriegsſchauplätzen die uns nähere Aer t t e l nicht wendig Daher hat g vhbriEinblicke in das Leben und Treiben unſerer Truppen r kant es mit t Verm dr 7 1 t 1 rn J 1 d n i derſchließen auch ſoweit ihr Verkehr mit der Einwohner t big al dornorr Magen d e 2 Summen n

2 2 t t n X D nen r duſchaft im beſetzte n Lande in Frage kommt viele andere du deu Braugareif hren verſchr n lie auf Koſten der H eller Denen

r r t Im 9 m n r pre 37 m czeigen wie die Kriegsgefangenen in Deutſchland be r eine ſehr harte und rauhe J das zudem ſofort die Ar on der H ent1 I el e hr 10 a AUrb t 4 w h 9 J Brrrhandelt werden u a m h h raube r ald enſe r Kenntn C r I der 4 o 1 G F P3 9 9 o 4 kann h t 2 n w p n 9 u N t t JKeine Stadtverorduetenſitzung Am Montag den ofe ke da einem willkom i Se n erfolgt an mer durS St rn rer Ne u n Soldaten un de l ren I S m J JI n Mits keine Sitzung der w adtverordneten Ver e a t ren d w 4 t r e S f irma Ve ter in e einer alle 14 Tage ſtattfindend n
8 3 r 9 mr m re rn v r vſammlung t tigt denen i Schmutande Vol i in z d ndfahrt wobei ſogleich die in den vorher

r rn n r i m nian C ä wrr m uber 7Halle a den 29 Januar 1915 d der geht d Krejf 14 Tagen fertiggeſtellte Arbeit abgeholt wird Die Zad t n dern mr J ein 9 v in agarnveDer Stadtverordneten Vorſteher Dr Lembſer c en Flandern wird der geſunde Froſt im en ſfungen werden direkt en das Bankhaus H F J
gan n tmener ſern als da verder iche na tet tag di Teilnehmer an Abſor derung 36

9 b rn J r d n o 99 dDas Eiſerne Kreuz laſſe wurde verliehen dem r zudem auch den kr s gbzuglich der geringer nD i n u m 7 wen v r v 718 i un STierarzt Dr Baumeier hierſelbſt Oberveterinär Ope ne als größeres z e ritt ranoten
ſeim Stab der Munitionskolonnen eines Reſ Armee mehr noch als reice S e dungen werden r e Wraonkorps der Kaiſerl deutſchen Südar mee z Z auf dem Flaggenſchmuck Heute hängen verſchiedentlich noch nade 8 an Polik mit ghe
Kriegsſchauplatz in Ungarn Dem Ob rle nt die Fahnen an rn die am Mitt zum llenden Stückzahl pro Tag 3 um
Stark Führer der 2 Batterie des Feldartillerie burtstag des Kaiſers gehängt de t S de der

v T 2 e 2 T tRegt Nr 37 wurde das Eiſerne Kreuz Klaſſe ver ar r r e liche C r den nliehen Der Wächter der Halliſchen Wach und ließ holt in d tverfloſſenen M t Eintref nz r vgeſellſchaft R i ch a r d O 0 r 0 Der zur t a 5 1 d F S 7 10 J J den u F n v 2offizier den Feldzug im Weſten mitmacht wu de am läßt ar trer Beque eit di Fahne Jngendliche Kriegsfreind Der Fiſern Kreuz 9 J r 2 d er z v à x t rer t16 d M mit dem Ei en Kreuz 2 e ar hbär damit dem r h rJ II i knn 15 8 t n le a S tzeichnet Der Zollpraktikant Lie in Halle a S des Fl a reLeutnant der Reſerve und Kompagnieführer im rer b ten Freude ſoll direkt e e u nunDre O 7 v 3 i t J d 4 95Jnf Regt Nr 217 iſt am 18 d M Oſter he alſo die F n bald der e T dM J r J aer war kurz vorher du Verleihung des Eiſernen galten ver r iſt und erſpe t er
Lreuzes 2 Klaſſe ausgezeichnet worden Jn den Flaggen auf e ne freudige Geleg i die r im Oktober ingnetreten iſt un

J wo f J 3 v t c nKämpfen in Flandern erwarb ſich das Eiſerne Kreuz unſere Feldgrauen und Marineblauen ohne ſchon Sanuar ins Feld abgeſchoben wurde

t wo n 9 n1 Klaſſe der Königl Gewerbeinſpektor Hugo Wa en werde m 12 xImuht in Eſſen a der als Leutnant d R und Bai g er e Land Für die Der Neue Halliſche Gaſtwirteverrin hielt vor e1 C Ii e Ah S S b l z 7 Eine T ankſagung nun erer van ſtürmer J g n h eterieführe im Felde ſteht Herr Wasmuht hat a ulählich de 3 n umd Tev W r V W burg un l i a eGewerbeaſſeſſor längere Jahre in Merſeburg und Halle ert J h ebesgaben 4re ſeht Eiſerne Oper 9 l v krg 1 M J n 5Bee b u nie 10 C D 4 n c rer m r t t Jvor Monaten bei der Einnahme Antwerpens Der Zu großem Dank de ich mich verpflichtet S ch u x
n r M m 2 a m 4 von LGenbvebr v d t g J v S 9 at M 9 1 4 J W J J V te t t eRe m X Nr S des Da I 1 W 9 t a do nHat rh anf de t R r aup z d g h r X t i Dev a 7 tr e e r an 7 e l zuberuſe Jn der r l alen V 8 derR 1 euz er DrDe n T f a n T mi z e R 1p 9 4 T e n Gene zF r J 2 x 4 v J T o eZur Ermittelung vermißter Soldaten J Nach Arm Bataillon Nr 7 im Oſten a v d di Se ha T 2
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Kleine Chronik
Zum Frieden zwiſchen Krankenkaſſen und Aerzten
Das Berliner Abkommen vom 23 Dezember 1913

das den drohenden Konflikt zwiſchen den deutſchen
Aerzten und Krankenkaſſen beſeitigte hat jetzt zu einer
neuen Vereinbarung zwiſchen den Vertretern der be
teiligten Kaſſenverbände und dem Leipziger Aerztever
band geführt die ſich auf die Abfindung der Aerzte be
zieht die als Nothelfer wie der offizielle Ausdrucklautet den Kaſſen im Kampfe mit den Aerzten beige
ſprungen ſind Die Vertragsparteien verpflichten ſich
mit Unterſtützung der Regierung ſich zu bemühen auf
die alsbaldige Entbindung derjenigen Aerzte von der
kaſſenärztlichen Tätigkeit am Orte Bedacht zu nehmen
welche die Kaſſen während der jetzigen Vertragsſtreitig
keiten von auswärts zugezogen haben und mit denen ſie
rechtsgültige Verträge geſchloſſen haben für die ander
weitige Unterbringung dieſer Aerzte zu ſorgen auf eine
möglichſt baldige Löſung der Verträge hinzuwirken die
dabei notwendig werdenden Abfindungen zu verein
baren Die abgefundenen Nothelfer ſollen ſo behandelt
werden wie es den Grundſätzen der ärztlichen
Kollegialität entſpricht Soweit als möglich
ſollen ſie in Kaſſen oder Arztſtellen untergebracht wer
den beſonders in Orten wo freie Arztwahl beſteht
ſeien ſie ohne weiteres zuzulaſſen Ferner ſoll verſucht
werden einzelne größere Kaſſen mit fixierten Kaſſen
ärzten bei Bedarf Nothelfer einzuſtellen Enie Ab
findung fällt fort wenn einem Nothelfer eine ent
ſprechende andere Arztſtelle vermittelt wird

Die Buße des Bürgermeiſters von Konitz
Eine unerquickliche Angelegenheit beſchäftigte geſtern

die Stadtverordneten von Konitz Am 9 November
vorigen Jahres hatte der dortige Bürgermeiſter Dedi
tius bei einer Grundbuchauflaſſung im Zimmer des
Amtsrichters geäußert er könne doch nicht für das ver
antwortlich gemacht werden was ſeine guten Stadtver
ordneten hinter ſeinen Rücken während ſeiner Abweſen
heit tun Es ſeien immer dieſelben Ochſen Dieſe be
leidigende Aeußerung kam zu Ohren der Stadtverord
neten und rief eine lebhafte Debatte hervor Die Stadt
verordneten erklärten ſich ſolidariſch und beſchloſſen
von einer Strafverfolgung abzuſehen wenn der Bürger
meiſter eine einwandfreie Erklärung des Bedauerns
ausſpreche und eine Buße von 500 Mark an das Rote
Kreuz zahle Der Bürgermeiſter entſprach dieſem Be
ſchluß er bedauerte die getane Beleidigung entſchuldigte
ſich und erklärte ſich mit der Buße einverſtanden Da
mit war die Angelegenheit erledigt

Sechs Söhne dem Vaterland geopfert
Wie aus Gleiwitz gemeldet wird hat der dort

wohnhafte Kutſcher Buczek elf Söhne im Felde Sechs
von ihnen erlitten den Heldentod zwei auf See zwei
in Oſtpreußen einer bei Czenſtochau und der ſechſte in
Frankreich

Der beſte Zufluchtsort gegen Zeppelinbomben
Welch phantaſtiſche Blüten die Zeppelingefahr in

England zuweilen hervorbringt beweiſt eine recht amü
ſante Zuſchrift in der Daily Mail vom 23 Januar
Ein Einſender gibt Ratſchläge wie man ſich im Falle
eines e ine am beſten gegen die böſen Luft
bomben ſchützen könne und kommt im Ernſt zu
folgendem Ergebnis Wenn eine Bombe, ſo meint er
auf die Straße niederfällt ſo kann man nach meiner
beſcheidenen Meinung nichts beſſeres tun als ſich in
das Loch das die Exploſion geriſſen hat hinzuſtellen
oder hinzuſetzen denn man kann 50000 1 wetten daß
ein Zeppelin nicht weimei dieſelbe Stelle mit ſeinen
Bomben treffen wird

Die Launen der Geſchoſſe
Unter den vielen Merkwürdigkeiten die während

des Krieges bereits von Geſchoßwirkungen berichtet
worden ſind verdient die folgende von der italieniſche
Blätter erzählen beſondere Erwähnung Jn Arras
fiel während einer Beſchießung ein Granate auf ein
Privatgrundſtück das an die Provinzialſtraße angrenzt
höhlte hier ein tiefes Loch in die Erde um einen großen
Baum hob dann durch die Gewalt ihrer Spreng
wirkung den Baum mit allen Wurzeln aus dem Boden
und ſchleuderte ihn über die Umfaſſungsmauer die eine
Höhe von etwa 4 Metern hatte Der ganze Baum
wurde ſo etwas gewaltſam aus dem Garten auf die
Landſtraße verpflanzt

Aus der Umgebung
Brehna 28 Januar Unſere Helden

Kaiſergeburtstagsfeiern Für Tapferkeit
vor dem Feinde wurden außer den ſchon früher genann
ten Kriegern unſerer Stadt mit dem Eiſernen Kreuze
ausgezeichnet auch der ne Sohn des Maurermeiſters
Conrad der Sohn des Kaufmanns Junghannß der
Gutsbeſitzer Oskar Schröter und in der eingeſchulten
Gemeinde Kitzendorf der Arbeiter Wolf Die oderen
Schulklaſfen hatten ihre gemeinſame Kaiſerfeier im
Pelikan Den Feſtvortrag hielt Kantor Haaſe Am

Abend veranſtaltete der Guſtav Adolf Frauen und
Jungfrauenverein eine gutbeſuchte Feier im Schützen

auſe Anſprachen hielten der Vorſitzende Oberpfarrer
agner Bürgermeiſter Dr Gleitsmann und Rektor

Brinker Patriotiſche Weiſen wurden vorgetragen von
der Liedertafel und den oberen Schulklaſſen unter Ler
tung des Kantors Haaſe Damen aus Halle und ſolche
des Vereins verſchönten den Abend durch muſikaliſche
Vorträge Das von Lehrer Heſſe einſtudierte Theater
ſtück Das Heldenmädchen von Lemberg fand viel Bei
fall Die Jugendwehr ſtellte ein buntes Bild des Land
ſturms im Felde dar Der Erlös von etwa 300 M iſt
beſtimmt für die vom Feinde geſchädigten evangeliſchen
Gemeinden in VDOſtpreußen Galizien und Elſaß
Lothringen

Vennſtedt 28 Januar Aus zeichnung Mit
dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet und zum Gefreiten
ernannte wurde der Jäger zu Pferde Nr 2 Emil
Kittelmann von hier

Benditz 28 Januar Entwäſſerungsanlage Dieb ſtädle Die in den letzten Jahren
in der hieſigen wie auch in der angrenzenden Feldflur
hergeſtellten Entwäſſerungsanlagen haben ſich gut be
währt Die vielfach ſumpfigen Felder ſind tröckner und
die Erträge ſelbſt beſſere geworden Auch in dieſem
Winter werden einzelne Grundbeſitzer Drainagearbeiten
vornehmen laſſen Wie anderwärts in der Ümgegend
ſo bemerkt man auch hier daß Langfinger die im Felde
liegenden Rübenmieten aufſuchen und beſtehlen

Ernmlitz 28 Januar Forſt liche Nach
dem ſeit vorigem Jahre in den umliegenden Forſten ein
verſchärfter Jagdſchutz gehandhabt iſt ſcheint ſich das im
Auengelände bisher in hoher Blüte ſtehende Wilddiebe
reiunweſen allmählich gelegt zu haben Jn der letzten
Zeit hat man keine Spuren von Wilddiebereien mehr
beobachtet Jnfolge des Froſtes ſind die Waldwege
diesmal in einem guten Zuſtande und die Holzabfuhr iſt
deshalb weniger ſchwierig wie ſonſt

Bad Köſen 28 Januar Hindenburg
Ehrung Die Stadtverordneten haben beſchloſſen

narder großen Promenade zu Ehren des Generalfeldm
ſchalls von Hindenburg den Namen Hindenburgpark
beizulegen Die Familie des großen Heerführers hat
lange Jahre hier gewohnt und v indenburg ſelbſt hat
oft und gern in unſerer Stadt geweilt

Naumburg 28 Januar Verunglückte
Bahnwachen Geſtern wurden zwei Jäger der
Wachtkompagnie bei Großheringen vom HZuge über
fahren und ſchwer verletzt ins hieſige Lazarett eingeLieiſart e h t t

der andere hat leider ſo ſchwere
litten daß ſein Aufkommen in Frage ſteht

W Freyburg 27 Januar Wer iedenes Als
die Handelsfrau Fräbel von Wilsdorf die Hohle nach
hier paſſieren wollte kam ſie infolge des Glatteiſes ſo
unglücklich nach hinten zu Falle daß ſie ſich nicht wieder
aufzurichten vermochte Nachdem ſie drei Stunden ge
legen Zte wurde ſie endlich gefunden und im Wagen

e er
zum Arzt gefahren Die ſchon in höheren Jahren
ſtehende Frau hat einen Unterarmbruch ſchwere Ver
ſtauchungen beſonders auch eine ſtarke Erkältung
erlitten Zwei achtjährige Schulknaben entwendeten
Sonntag abend gegen 6 Uhr aus der Ladenkaſſe des
Bäckerme ſters Klotz Geld

2 12 455nen geſtanden ſie dem Polizeiſergeanten Brabandt den
t 2 das Verſteck des Geldes ein

Nach anfänglichem Leug

Diebſtahl und das 2 Auf demSchulhofe und unter der ſog Saubrücke fand der
Beamte 33,23 M Doch iſt die fehlende Summe größer
geweſen Die Jungens ſollen in Fürſorge Erziehung
kommen Als der in den 30er Jahren ſtehende Land
wirt Otto Hofmann in Zeuchfeld dem erſt kürzlich die
Frau geſtorben iſt durch das Schreien einer Kuh auf
merkſam gemacht nach dieſer ſehen wollte fiel er hin
und erlitt einen rechtsſeitigen Rippenbruch Heute
morgen 10 Uhr ſtarb hier plötzlich und ganz unerwartet
der 65 Jahre alte Dr phil Karl Schmerbitz

h Kelbra 28 Januar Die Schuhmacher
Zwangsinnungfür Kelbraund Umgegend
deſchloß die Einführung einer Schutzgemeinſchaft gegen
ſäumige und böswillige Zahler Die infolge der fort
währenden Steigerung der Rohmaterialien und der
Lederpreiſe angeregte Wahl einer Kommiſſion zur Feſt
ſetzung der Tarife um auch eine Steigerung der Preiſe
für die Waren eintreten zu laſſen wurde einſtweilen
vertagt da infolge der kriegeriſchen Ereigniſſe eine
weitere Steigerung der Lederpreiſe noch nicht abzu
ſehen iſt

d Gröbzig 28 Januar Vater ländiſcher
Abend Kaiſers Geburtstag wurde hier der ernſten
Zeit entſprechend würdig begangen Den Tag beſchloß
ein Vaterländiſcher Abend im Ratskeller Chorgeſänge
leiteten die ſtark beſuchte Feier ein Unſere heimiſche
Künſtlerin Fräulein Wagner bot mit Fräulein Dora
Flemming tiefempfundene Soli und Duette dar Bür
germeiſter Bieler ſprach das Kaiſerhoch aus Dann
führte Lehrer Schmidt die Zuhörer mit einem an der
Hand zahlreicher Lichtbilder veranſchaulichten Vortrage
auf den weſtlichen Kriegsſchauplatz Mit dem Geſange
des Altniederländiſchen Dankgebetes ſchloß die Feier
Eine Tellerſammlung zugunſten der im Felde ſtehenden
Krieger ergab 72 Mark

Blankenburg Harz 28 Januar Ein 103 jäh
riger Am Sonntag den 31 d M vollendet Kreis
direktor a D Karl Lerche hier ſein 103 Lebens
jahr Lerche iſt am 31 Januar 1812 in Schöppenſtedt
als Sohn des Rektors Lerche geboren 1841 als Refe
rendar an die Kreisdirektion in Blankenburg verſetzt
wurde er dort 1842 Kreisſekretär und 1850 Aſſeſſor
1857 trat er als Kreisdirektor an die Spitze des Kreiſes
Gandersheim wo er 35 Jahre bis zu ſeiner im 80 Le
bensjahre erfolgten Penſionierung mit beſtem Erfolge
tätig war um nach ſeiner Verabſchiedung ſeinen Ruhe
ſitz in Blankenburg zu nehmen Jm Jahre 1895 feierte
er die goldene Hochzeit Von 1860 bis 1893 war er
Landtagsabgeordneter mehrere Jahre Vizepräſident
des braunſchweigiſchen Landtages und Präſident der
Landesſynode

Gerichts Zeitung
Halliſches Schöffengericht vom 28 Januar

Ein Haarwuchsmittelſchwindler
Nicht oft genug kann vor dem Ankauf von ſog Haar

wuchsmitteln gewarnt werden die dem Käufer den
Beutel erleichtern den Kopf aber ſo kahl laſſen wie
er arg war Trotz wiederholter Warnungen vor dem
Ankaufe ſolcher Mittel ſind ſogar Fachmänner herein
gefallen Es handelte ſich diesmal um zwei Drogiſten
die von einem Schwindler über das Ohr gehauen wor
den waren Er heißt Roß und iſt bereits ähnlicher
Delikte wegen in anderen Städten vorbeſtraft Er
kam in die Geſchäfte verkaufte ſeine Mittel indem er
ſich auf einen bekannten Zahnarzt berief der ſein voll
ſtändig wertloſes Mittel kaufen und weiter empfehlen
würde Außerdem hatte er verſucht in drei weiteren
Fällen das Mittel anzubringen Nun ſtand er wegen
Betrugs in zwei Fällen und wegen verſuchten Betrugs
in drei Fällen vor dem hieſigen Schöffengericht Er
wurde zu einer Gefängnisſtrafe von ſechs Wochen ver
urteilt

Halliſche Strafkammer vom 28 Januar
Eine wichtige Entſcheidung für Vogelhändker

Unter dieſer Ueberſchrift brachten wir r eine
Entſcheidung des Schöffengerichts in der ein Vogel
händler der nach dem 1 Oktober Jumn er verkauft
hatte freigeſprochen wurde Nun hat wider Erwarten
die Berufungsinſtanz des Landgerichts dieſe Entſchei
dung aufgehoben Nach den Beſtimmungen des Vogel

ſhutgeſtses iſt es den Vogelhändlern geſtattet vom
1 Oktober bis zum 1 März Singvögel feilzuhalten
Jn dem Geſetze iſt aber feſtgelegt daß weitergehende

neſageßlicde Schutzbeſtimmungen in Kraft bleiben
Nun beſteht eine Verordnung für den Regierungsbezirk
Merſeburg die den nd und das Feilbieten mit ein
heimiſchen Singvögeln grundſätzlich verbietet Der
Vorderrichter ſtellte ſich nun auf den Standpunkt daß
dieſe keinesfalls eine landesgeſetzliche Re
gelung ſei Jn der heutigen Verhandlung erklärte der
Staatsanwalt der die Berufung eingelegt hatte daß
hier das Vogelſchutzgeſetz nicht in Frage kommen könne
Die Regierungsverordnung ſtütze ſich auf ein Landes
geſetz nämlich auf das Feld Forſt und Wieſenſchutz
geſetz das 1884 erlaſſen ſei Deshalb ſei dieſe Regie
rungsverordnung auf alle Fälle gültig Der Ange
klagte Vogelhändler ſtützt ſich nun darauf daß er
ſeine Vögel aus dem Auslande bezogen habe und daß
in verſchiedenen Teilen Preußens ſo in Berlin der
Handel nicht verboten ſei Die Beſtimmungen des
Regierungserlaſſes und des Feld Wald und Wieſen
geſetzes könnten doch nur auf Vögel Anwendung finden
die in Deutſchland oder in Preußen gefangen ſeien
Das Reichsvogelſchutzgeſetz hätte zum mindeſten mehr
Geltung wie das Feld Wald und Wieſenſchutzgeſetz
Nach langer Beratung kam das Gericht trotzdem zu
einer Verurteilung des Angeklagten Hier kämen die
Beſtimmungen des Landesgeſetzes in Frage und des
halb ſei die Regierungsverordnung zu Recht erlaſſen
Der Fall liege ſehr milde und deshalb ſei die Mindeſt
ſtrafe von einer Mark eine ausreichende Sühne

Der gehetzte Hund

Vom Schöffengericht war ein junger Burſche O zu
einer geringfügigen Geldſtrafe verurteilt worden weil
er am 16 Auguſt in einer Straße von Oſendorf abends
gegen 9 Uhr ſeinen Hund auf einige Frauen gehetztalen ſollte Er legte Berufung ein zu der Verhand
lung waren nicht weniger als acht Zeugen erſchienen
Es bildeten ſich förmlich zwei Zeugenparteien die in
einem ſchroffen Gegenſatze zueinander ſtanden Wegen

ob ſich die Zeugen meineidig machen würden
Staatsanwalt bat die Beweisaufnahme hierüber nicht
zu führen da es ſich nicht darum handle Verfahren
wegen Meineids vorzubereiten Er beantragte dann
die Berufung zu verwerfen Das Gericht tat dies in
dem es den Ausſagen der Belaſtungszeugen den Vorzug
gab Die Entlaſtungszeugen hätten nur angeben kön
nen nichts gehört zu haben

Aus dem Leſerkreis
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſendungen
übernimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine

Verantwortung
Teure Zeiten

Die Teuerung veranlaßt ſtaatliche und ſtädtiſche Behörden
Mittel und Wege zu finden dieſem natürlichen Uebel des
Weltkrieges wirkſam entgegenzutreten Mit Dankbarkeit und
hoher Freude muß man es begrüßen wenn ganze Arbeit ge
macht werden ſoll Das Eingreifen der Behörden hat aber
auch den Beweis erbracht daß es Teilen unſeres Volkes an
echtem patriotiſchem Empfinden mangelt ſie verkennen den
Ernſt der Lage und achten Sparſamkeit nicht als Tugend
von der das Wohl und Wehe der Millionen abhängt Das
bezeugen die heurige weihnachtliche Stollenbäckerei und das
gierige Feſthalten am Brötchengenuß Obwohl ein Stück

Bäckerkuchen in kinderreicher Familie billiger iſt denn eine
Stulle beſtrichen mit Schmalz oder Mus ſo hatte man den
zarten Hinweis auf die Sparſamkeit den Kuchen zu meiden

mißverſtanden man grollte und glaubte der Kuchen werde
uns nicht gegönnt Wie kleinlich alles das Mangelnder
Stolz auf Kaiſer Heer und Volk wurde dadurch gekenn
zeichnet denn mit Bedauern mußte man wahrnehmen
wie am großen einheitlichen Gedanken der Voklkserhebung
Maden der Unzufriedenheit freſſen geheimer Parteizank und
der Scheuerwiſch nörgelnder Egoiſten kratzen Man ver
traue ſich der Einſicht von hoher Warte Und die gebietet
nur Brot zu eſſen Zugleich taucht die Forderung auf auch
die Gerſte zu ſparen den Brauereibetrieb einzuſchränken und
den Biergenuß zu meiden ſoweit das Bier nicht als Nähr
mittel Verwendung findet Ferner wird auch weiſe Mäßigung
gefordert denn es iſt dem Zeitgeiſte entgegen wenn die Be
mittelten die Dauerwaren an ſich reißen der geringbeſoldete
Beamte und Handwerker aber die am eheſten hinter der
Teuerung den Hunger wittern obendrein die Zinſen für nicht
entliehenes Kapital zu tragen haben Wer das einſieht und
nicht danach tut ſollte ſich nicht ſeines Patriotismus rühmen
Und noch eins Jn den Familien der kleinen Leute und in
vielen anderen die ſich nicht dazu zählen kommt in acht
bis vierzehn Tagen kein Fleiſch auf den Tiſch Man lebt auch
ohne das gut Es ließe ſich ſtreiten aber die vielbewunderte
Einigkeit des Volkes fordert auch hier Gleichheit Was der
Wohlhabende bann ſoll dem Armen in beſcheidenem Maße
ermöglicht werden Die Stadt möge auf eigene Koſten eine
Schweinezucht anlegen Futter iſt vorhanden wenn man dazu
noch die Küchenabfälle der Haushaltungen rationell ſammelt

Man ſpart vielleicht an den Kriegsunterſtützungen die leider

r

daß ſie in Halle möglichſt überall

Kriegs Zeit
des General Anzeigers
erſcheint morgens Sie bringt die nach Redaktionsſchluß der Haupt
ausgabe nachmittags und nachts drahtlich eintreffenden Nachrichten und
außerdem Berichte unſerer nach den Kriegsſchauplätzen entſandten Mit

arbeiter Die Kriegszeitung wird den Abonnenten ſo früh zugeſtellt

Der Bezugspreis iſtt

25 Pfennig monatlich

vor 8 Uhr in Händen der Leſer iſt

Leipzigerſtraße

S

frei Haus Beſtellungen nehmen unſere Geſchäftsſtellen

Große Alrichſtraße 16

ſowie alle Botenfrauen entgegen

GeneralAnzeiger ſür Halle und die Provinz Sachſen

34 Burgſtraße 7

des an ſich unbedeutenden Falles ſchien es beinahe als
DerBVer

berufen ſind 10
Jnnung befreit ſind

beſteht

Vogel Huth und Veſter
Halliſchen
Geithner Schreiber und Fiſcher

ihn mit dem Kaiſerhoch

teilung Magiſtratsaſſiſtent Arthur Rabe

übung im Geſchäftszimmer abholen laſſen

Montag im Stadtheim fallen vorläufig aus Abt

r r u L

oft genug in unwürdige Hände kommen lege ſie zu einem
Kapital züchte und ſchlachte Schweine die Unkoſten be
trachte man als Gabe auf dem Altar des Vaterlandes
Fleiſch im Hauſe erlaubt die Zubereitung vieler Gerichte
das Gegenteil wird mehr und mehr zu einem nicht den
Hunger ſtillenden Notbehelf Billige Abgabe des Fleiſches
wäre gewährleiſtet die Steuerquittung ſei der Ausweis der
Bodürſtigkeit falſche Scham wäre Torheit Und man
nörgle nicht Wir alle wollen den Sieg und ſind zu allen
Opfern Dazu helfe jeder an ſeinem Teile C Lhereitbereit

Unſer Brot
So leb denn wohl du letzte Semmel
Du letztes Brötchen fahre hin
Vom Königsthron zum Schuſterſchemmel
Strebt jetzt nach Brot Herz und Sinn

Der Bäckerjunge mit der Kiepe
Zieht nicht mehr Morgens durch die Stadt
Jhm iſt jetzt alles Wurſt und piepe
Dieweil er Zeit zum ſchlafen hat

Auch der Geſelle kann jetzt ſchlafen
Wenn er nicht grad die Karten miſcht
Lebt fortan froh im Ehſtandshafen
So er ein braves Weib erwiſcht

Der Meiſter aber dem geboten
Zu backen nur bei Sonnenſchein
Zählt traurig ſeine Reichsbanknoten
Und ſieh ihm fehlt manch teurer Schein

Und wir wir kauen unverdroſſen
Das deutſche Brot ob ſchwarz ob braun
Der Bundesrat hat ſo beſchloſſen
Und wir wir werden s ſchon verdaun

Drum wohlgemut ihr Männer Frauen
Ehrt unſer gutes deutſches Brot
So lang noch auf der Hut die Frauen
Gibt es in Deutſchland keine Not G L

Aus dem Vereinsleben
Jn der Sattler Jnnung erſtattete der Séhriftführer

Meiſter Göldner den Jahresbericht und ſtellte dabei einen
Vergleich zwiſchen den Jahren 1913 und 1914 Die Jnnung
zählt 54 Mitglieder und 3 Ehrenmitglieder Zur Fahne ein

10 Mitglieder die von den Beiträgen zur
Einnahmen und Ausgaben balancievren

mit 537,75 Jn Vertretung des zur Fahne einberufenen
Kaſſierers legte der Schriftführer die Jahresrechnung mit ſie
wurde i entlaſtet Die ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder
Schreiber und Veſter wurden wiedergewählt Der Vorſtand

den Herren Geithner Obermeiſter Schreiber
Stellvertreter Gerlach Kaſſierer Göldner Schriftführer

Beiſitzer Als Vertreter für den
wurden beſtimmt die Herren

Nach einem Vortrag des
Schriftführers über Militärarbeiten und die Schwierigkeiten
in der Beſchaffung der Rohmateriaglien ſowie der Arbeits
löhne ſtellte dieſer feſt daß die Meiſter die nicht in der Lage
ſind ſelbſt Militärarbeiten zu übernehmen Zuſchnitt von der
größeren Betrieben Mitgliedern der Jnnung und von ihm
ſelbſt erhalten können

W K V Jungdeutſchland Die

12aus

t

Jnnungsausſchuß

hieltNa VAbt Lützen
geſtern im Garkenheime eine Kaiſergeburtstagsfeier ab Jung
mann Rühlicke eröffnete ſie mit ſeinem Vortrage und ſchloß

Sodann hielt der Führer Rohledey
eine Anſprache über das Haus der Hohenzollern und gab die
Ergebniſſe des letzten Preisſchießens bekannt Da der Führer
zum Heere die Führung der Ab

Nächſte Führer
verſammlung Mittwoch 3 Febr abends 84 Uhr im Stadt
heim Die Abteilungsleiter wollen ſich Abzüge der Gelände

ſſ Abt Pvreußen

einberufen iſt übernahm

tritt am Sonntag um 24 Uhr an Kaſerne II an Mittwoch
um 8 Uhr Verſammlung im Stadtheim Abt Moltke
verſammelt ſich am Sonntag vormittag 9 Uhr an der Tor

Abt Bismarck tritt Sonntag 343 Uhr auf dem
gemeinſamer Uebung mit der Abt

Die Abteilungsverſammlungen am
Zieten

übt im weſtlichen Gelände Abmarſch 2 Uhr vom Hof der
Brunnenſchuke Abt Th Körner tritt Sonntag 3 Uhr
auf dem Melanchthonplatz zum Kriegsſpiel an Montag Ver
ſammlung im Gartenheim Freitag Gruppenführerverſamm
lung Abt Lützen tritt Sonntag nachmittag 4 Uhr im
Stadtheim unter Leitung ihres neuen Führers an Die
nächſte Schießſtunde findet am Dienstag abend 8 Uhr in der
Gaſtwirtſchaft zum Markgrafen ſtatt Abt Kurfürvſt
hat Sonntag von 5 Uhr ab Elternabend in der Aktien Biev
brauerei Abt Mansfeld tritt Sonntag nachmiktag
53 Uhr auf dem Johannesplatze zur Geländeltbung an
Abt Scharnhorſt unternimmt am Sonntag einen Aus
nach dem Petersberg bei Schnee Schlitten mitbringen Tr
punkt Hallmarkt 9 Uhr Abt Seydlitz verſammelt ſi
Sonntag nachmittag 33 Uhr auf dem Hallmarkt zu einer
Uebung nach Mötzlich Abt Blumenthal tritt Sonntag
nachmittag 6,30 Uhr im Stadtheim zu einer vaterländiſchen
Feier an

Der Kriegerbegräbnisverein hält am Montag ſeing

ſchule

Friedrichplatz an zu
Cröllwitz in der Heide

ordentliche Hauptverſammlung im Vereinslokal Theater
Paſſage Reſtaurant Gr Brauhausſtr 30 ab Siehe auch
Anzeige

Franckeſcher
Paſtor Heintke

Jünglingsverein an St Ulrich Leitung
Die Vereinsabende finden vom 31 Januar

ab jeden Sonntag abend 48 Uhr Charlottenſtraße 19 ſtatt
da das Vereinszimmer in der Mauerſtraße zu klein war
Sonnabend 30 Jan Nnchtmarſch Treffpunkt 149 Uhr Hett
ſtedter Bahnhof

Der Verein der Schleſier benabend 8 Uhr im Vereinshaus St Nikolaus einen patrioti
ſchen Familienabend in Verbindung mit Kaiſergeburtstags
feier Der Verein hat zu dieſem Abend eine Anzahl aus
Schleſien ſtammender Verwundeter die nun wieder geneſen
ſind und demnächſt wieder ins Feld ziehen eingeladen

e Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtraße 28
Sonntag abend 49 Uhr Vortrag von Kaufmann H Rohwedden
über Endlich Frieden

eranſtalbet am Sonnabend
t Ni

Witterungsbericht vom Brocken
Mittwoch 27 Januar Das ziemlich ſtrenge Froſtwetter

das vor ungefähr 8 Tagen auf dem Brocken eingetreten iſt
hat ſich bisher behauptet und der Froſt hat ſeit Anfang der
Woche noch etwas an zugenommen Am Montag
gegen 10 Uhr vormittags verſchwand der Nebel aber rings
um die Brockenkuppe lagerte in 900 Meter Höhe ein Wolken
meer darüber erhoben ſich wie Jnſeln die höheren Harz
berge in prachtvoller Klarheit glänzenden Schneeflächen
ahwechſelnd mit ſchwarzen Tannenwäldern boten mit den von

Scharſe

Die

der Sonne beſchienenen Wolkenkuppen ein Geſamtbild wie es
im Sommer kaum ſo ſchön ſich findet Die Temperatur
ſchwankte am 25 zwiſchen 6 und 8 Grad Kälte Auch in der
Ebene dürfte die Kälte an Jntenſität noch weiter zunehmen
Jedenfalls iſt die augenblickliche Wetterlage trotz tiefen Luft
drucks ziemlich beſtändig Geſtern behauptete der Zuftdruck
fortgeſetzt 650 Millimeter das Thermometer zeigte früh
7 Grad mittags 7 Grad und 9 Uhr abends 8 Grad Kälte
dabei lebhafter Nordoſtwind und Nebel Gegen 5 Uhr nachm
trat geringer Schneefall ein Heute 9 Grad Kälte Oſtwind
leichter Nebel Die Brockenwege für Fußgänger ſind gut
auch für Ski und Rodelſport ſind die Schneceverhältniſſe
günſtige

Witterungsüberſicht v 28 Januar
Mit dem Herannahen einer neuen Barometerdepreſſion

vom Norwegiſchen Meere her hat der hobe Druck im Nord
oſten an Jntenſität wieder abgenommen während das Tief
über Jtalien energiſcher geworden iſt Jm Dienſtbezirk wo
die Kälte zugenommen hat ſind geſtern und nachts allgemein
leichte Schneefälle aufgetreten Eine Aenderung des Witte
rungscharakters iſt noch nicht wahrſcheinlich ſo daß das
wollige Froſtwetter mit Schneefällen fortdauern dürfte

Oeffentliche Wetter Anſage für den 30 Januar
Wechſelnde Bewölkung milder Niederſchläge it

Schauern
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Freitag 29 Januar 1915

e
Anfang So Uhr b272

Heute Freitag zum letzten Mal
Wenn der Frühling kommt
Sonnabend Premiere Der neneste sehlager
Cold ab ſch Für Elsen

Operette x 1 Vorſpiel u 2 Akten von PVietor LsouMuſit v E Tälmän Komponiſt v Herbſtmanöver
Sonnabend n SVorverkauf f

Bratwurstalöckle
Konzerthaus und Varietee

Alte Promenade 11 Ecke Gr Ulrichstrasse

Auftreten v 18 Rünstlern
u Strassburgers Litiputaner die

kleinsten Menschen der Welt 18 35 Jabroe alt
Stark besetzte Künstler Konzerte

Anfang 3 Uhr Eintritt rel h0426
f

W S h e W J Jehe e
Ecke Gr u
Täglich h 0388Gr patr Konzerte

6 Damen 2 Herren
Ab hente erſter Ansſchank des berühmten

Jägergaſſe 1

Wunderbare der jetzigen Zeit entſprechende
Dekoration des Lokales

Entree wochentags frei Ergebenſt ladet ein

Frevberger Bockbieres

Fran Elsa Both Winter geh Aenkelmann e

Ealson Tneater wehen
Die schwarze Natter Senſationsdrama in 3 Akten
Die Hochzeit Offizier Drama u Kriegsſchau W i i33

Germania Theater
Ab heute bis Montag

Das zweite Gesteht
Ein Drama aus der mediziniſchen Welt in drei Akter

Die Schaferin von Ivry
Dramatiſche Szene in drei Akten

Karl von Gordons Familje
Eine Heiterkeit erregende on
De Diverse EFinlagen b042 2Hurg Theater Wer

Hem Heere abgerungen
Ein Kampf um Leben und Tod

in Hamſter und Katzenfell
15 33 Mk

ttertgefüt
waſſerdichte Weſten midickem Wollſtoff gefüttert 15 Mk zer

legbar und als Felpoſtbrief zu ver
ſenden Laufdauer laut Zeugniſſen 5
bis 6 Tage Ganz unentbehrlich ſitr
unſere Soldaten im Felde

Otto Knoll Hachrolger
e Leipinerſtraße 3bLelephon

Empfehle in dieſer r Woche

Extra starke Walchasen
immer preiswert

feistes Rehwilel
junge hechfeine Puten
feiste frische fFasanen

Hähne und Hennen
junge Mähnechen Perlhünhner

fette Suppenhünhner
junge Enten und Gaänse

Ferner empfehle für die Feldpoſt Pfund Pakete J
M Fleischkonserven Harmeladen u Honig

Zuckerſüft e Apfelſinen

S

Steinweg 25 Tel 933

S e F WS e e d
haus du Jeute in faegrm
ſind im zu Fa ibritpreiſen ſehr billig abzugeben

Hwenstein Ha erſt ioterſtr 6

h 478

Dutzend von 35 Pf an

Wilh Reſchert 5
Geiſtſtr 21

Verlangen Sie überall

miter
1157

Hilitär Hacktnelze ind
Artillerie Stelehügel Kappen

vorſchriftsmäßig und gut gearbeitet ſind
direkt an Private preiswert zu 95 Mark
und 10 Mark abzugeben

Ranniſcheſtraße 12 II links

Casino
e

Tafelbutterdie beste

Eugros raui bindner Halle a S Forur 2418

Bekanntmachung
Auf Grund von S 9 der Verordnung des Bundesrats

über das Ausmahlen von Brotgetreide vom 5 Januar
1915 Reichs Geſetzbl S 3 erlaſſe ich unter Aufhebung
der Erlaſſe vom 2 November 10 und 13 Dezember 1914
IIb 122896 14096 13702 fölgende Beſtimmungen zur

Ausführung dieſer Verordnung
1 Die Ausmahlung von Weizen wird in der Weiſe

zugelaſſen daß von einem Mehl bei dem der Weizen y
mindeſtens bis zu 80 vom Hundert ausgemahlen wird
ein Auszugsmehl bis zu 10 vom Hundert hergeſtellt
werden darf

2 Das Herſtellen von Auszugsmehl bei der Aus
mahlung von Roggen iſt nicht geſtattet

3 Die Vorſchriften der Verordnung daß zur Her
ſtellung von Roggenmehl der Roggen mindeſtens bis zu
82 vom Hundert und zur Herſtellung von Weizenmehl
der Weizen mindeſtens bis zu 80 vom Hundert durchzu
mahlen iſt gelten für alle Mühlen und ſind daher auch
von den Kunden Lohn und Tauſchmühlen zu beachten
Dem Verlangen der Kundſchaft nach Herſtellung von
weniger durchgemahlenen Mehlen und nach gleichzeitiger
Rücklieferung einer entſprechend größeren Kleiemenge
darf nicht entſprochen werden

4 Dieſe Ausmahlungsvorſchriften gelten auch dann
wenn gemiſchtes Getreide vermahlen werden ſoll ſo
muß Roggen der etwa mit Gerſte gemiſcht iſt mindeſtens bis 82 vom Hundert durchgemahlen werden

5 Auf die Durchführung der Vorſchriften über das
Ausmahlen des Getreides und der in S 5 der Verord
nung enthaltenen Vorſchrift daß Weizenmehl mit Aus
nahme des Weizenauszugsmehls nur in einer Miſchung
abgegeben werden darf die 30 Gewichtsteile durchge
mahlenes Roggenmehl unter 100 Teilen des Gefſamtge
wichts enthält müſſen die Mühlen durch die Ortspolizei
behörden ſcharf überwacht werden Dabei ſind ſoweit
möglich zur Unterſtützung der Polizeibeamten beſondere
Sachverſtändige gemäß 8 6 der Verordnung heranzu
ziehen Bei der Beſtellung von Sachverſtändigen die
zur Ueberwachung der handwerksmäßig betriebenen
Mühlen alſo im allgemeinen der Mühlen die nicht
mehr als 5 Tonnen Getreide täglich vermahlen können
heranzuziehen ſind empfiehlt es ſich die Hilfe der Hand
werkskammer in Anſpruch zu nehmen Die Sachver
ſtändigen für die Ueberwachung der größeren Mühlen
ſind tunlichſt mit Hilfe der Handelskammer zu beſtellen

Wegen der Bezeichnung von Stellen denen die bei
einer Beſichtigung entnommenen Proben zum Zwecke

en ſicher Unterſuchung vorzulegen ſind falls die
den Sackverſtänd i mögliche Prüfung zu keiner ſiche
d Feſtſtellung führt behalte ich mir weitere Mitteilung

or

6 Jm Sinne von S 5 Abſ 2 der Verordnung iſt
unter Weizenmehl das bei Jnkrafttreten der Verord
nung im freien Verkehr des Jnlandes war alles Wei
zenmehl zu verſtehen das bis zum Ablauf des 10 Ja
nuars hergeſtellt iſt und ſich im Beſitz von Mühlen Händ
lern Verarbeitern uſw im Jnlande befindet Solches
Mehl darf auch nachher ungemiſcht abgegeben werden
M dehl das aus dem Ausland eingeführt wird darf
ſtets ungemiſcht abgegeben werden ohne daß es auf den
Zeitpn inkt der Herſtellung oder Einführung ankommt

7 Die Unternehmer von Mühlen haben Verzeichniſſe
über die Beſtände an den Mehlſorten anzulegen die
nach 88 1 2 der Verordnung und nach Ziffer 1 2 dieſer
Beſtimmungen in Preußen ſeit dem 11
nicht mehr hergeſtellt werden dürfen

Mühle

Januar 1915

Muſter IRoggenmehl
zu dem der Roggen nicht bis 82 vom Hundert durch

gemahlen worden iſt
Beſtand am
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Muſter II a

Ungemiſchtes Weizenmehl
zu dem der Weizen nicht bis 80 vom Hundert durch
gemahlen worden iſt autzer Weizenauszugsmehl
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Muſter IId
Weizenauszugsmehl
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Muſter IIe
Sonſtiges ungemiſchtes Weizenmehl
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Kacttheater in Ialle

Sonnabend d 30 Jan
134 Vorſtell i Abon A Viertel
Anfang 2 Ende 11 UhrDis Awelungen

v Friedrich Hebbelleitung Oberregiſſeur Job

Vorſpiel in einem Akt
gegen Ahteilung
iegtrieds Tod

Trauerſpiel in 5 Akten

Skatspleler
l g u I find i Anschluss

Korg Konnadend
Soehisentatest
R Hänchgesang

Jed Sonnabend
Soblashtetest

8 Uhr Welln
i Sauerkohlr c Domplatsz 5

Wohnhaus
im Orte bei Wallr vitz von

dem aus Milchgeſchäft inder Stadt betrieben wird
mit Einfahrt Stallungen
gr Garten u 1 Morg Feld
preisw durch uns z verkTreuhandgeſellſch m b
Königſtr 3 Fernruf 8223

Görtnerel
zirka 6 Morg Gartenland

mit Gewächshäuſern
günſt gelegen zu verpacht
Näh unt B T 5784 durch
Rudolf Moſſe Halle z132

Kolonialw Geſchäft
altes flott Geſchäft Kaſſebis 100 M tägl iſt krank
heitsbalber r ſ b abzug
Näh F Ve M agdeburgVraunebirſchit 21/22 hs59

Valerial n ikigaß Gegen

mit Schlachten 1 4 15 ſür450 Mk zu verk Offert unt
702 an e Trred d Bl

Weg Einber Vikinalien
geſchäft m wöchentl Haus
ſchlachten ſof bill z verk
Heß Leſſingſtr 16 Lad

Fl Brennholzſchneiderei
elektr Betr weg Einber
ſof bill z verkaufen Offu A 712 a d Exv d Bl

Wegen plötzlich eingetre
tener Krankehit bin ich ge
zwungen mein früheresGe
ſchäft wieder zu überneh
men und deshalb ſuche ich
für mein mittleres 3694
betreide u Putterart Gegeh

einen Geſchäftsführer mit
ca 2000 M Kaution evtl
kann derſelbe das Geſchäft
mit ca 5000 M ſof vo
nehmen Zuſchrift u U M6011 an Rudolf Moſſe
Halle a S
Väckerei Verpachtung
Gutg Bäckerei iſt ſof od

ſp z verpachten Näheres
Schirmer Berlinerſtr 3bSo z verp iſt ein gut

gehendes rentablesKolvnialwaren Geſchäft
welch ſich Exiſtenz bietetErforderl ca 3 1000 M
O ff t 692 a d Exp D Sl

Wauſge ins

i e
mit ea 59 70 Morgen
Feld zu kaufen oder größe
res zu pachten DelitzſcherKreis od Saalkre eis bevor
zugt Offerten unt T
an die Exnedition d Bl
Suche Haus m Stallung
Garten u etwas Acker zu
kaufen od pachten z Be
treibung der Geflügelzucht
Gefl Off u T 7797 a d

a401
kauf geſ ev

Off u L
Leipzigerſtr 34

7577

Exp D Bl
Tiſchlerei v

einzuheirat
Fila d

de We5 M emen Bluſ z v viel
ſa e I ehrauchte Hodel

moderne Schlafzimmer
Sekretär Vertiko Spiegelu Schränkch Trum mod
Kücheneinrichtungen Bett
ſtellen u Matratzen Aus
zug Steg u a Tiſche
Sofa u Umbauten Nuß
baum Büfett u Kredenz
Schlafſofa Pianino Geldſchr Herrenſchreibt Leder
ſtühle Rohrſtühle Waſchtmit u ohne Marmorvplatte
Ladeneinrichtung für Zig
Geſchäft verkauft bill h067

Friedrich 6chirioth
Kl Ulrichſtr 34 Tel 4828

hrenTreibriemenleder

Mairet Sict
z t

Die Verzeichniſſe ſind nach den beiliegenden Muſtern
I II a bis e aufzuſtellen ſie ſind für jeden Mühlenbe
trieb geſondert anzulegen und haben die Vorräte zu um
faſſen die in dem Betriebe ſelbſt oder in ſonſtigen
eigenen oder gemieteten Räumen und Silos lagern Die
Verzeich niſſe ſind durch Eintragung der Abgänge auf
dem Laufenden zu erhaltenSie haben zu enthalten

eine laufende Nummer
b Firma oder Vor und Zuname des Empfängers
o den Tag
d das Gewicht des Mehls in Doppelzentner

100 KilogrDie Perzeichniſe ſollen den Beſtand vom 11 Januar
nachweiſen iſt dies nicht mehr möglich ſo iſt der Tag
maßgebend an dem dieſe Beſtimmungen im amtlichen
Kreisblatt veröffentlicht worden ſind

Berlin W 9 den 13 Januar 1915
Der Miniſter für Handel und Gewerbe4

gez Dr Spdow

wie auch ſonſtig Lederabfälle
verkauft bill J Stermnliceht

u e h r z615derſekr Vertiko SofaSpiegel Tiſche Stühle
Schlafzimmer Küchen

in allen dreislagen b149S Dieler Albrechtſtr 39
Schreibt Vertiko StuhleKleid u güchenſchr Woaſch

Steg u Auszieht Plüſch uStoſſſofa Halo Böckſer 12 I
E in ige getr agene

Paletots
zum Ausſuchen St 7 M
Gr Ulrichſtr 59 I h464

Ein deutſches Trauerſpiel
Spiel

Tralow Jnſpizient OskarTegeder

Erſte Abteilung
Der geuörnte siegfried

Statt zit Dresden Martinstr 10

Brunoswarte ä0

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen

eine gute Uhr
wit leuehtendem itferdlatt

billig und vorteilhaft
beim Uhrmachermeister

Herm Schindler
kleine Ulrichst 30 pt u I

Grosse Auswahl
Jede Uhr wird geprüft und

genau reguliert
Reparaturen gut u billig
leh bitte um Beachtung meiner

Schaufenster

gtrümpfe Auer in

beſtbew Mark ſtrahld hell fhaltb häng od ſteh a S St 45 Pf
Original Graetzin aSt 42 Pf
andere Qual Marken

a Stück 35 u 30Pf
gute SekundaMke gSt 25 Pf
Hängel Birnenu, Zyl

a Stück 28 15 Pf
Preiſe bei Dtzd auch ſor
ne u per Kaſſe Inſtallat

Wiederverk Extrapreiſe

C Holze
Franckeſtr 7 Fernſpr n

Da Soſav 10M an Küchenſchr Tiſch u
St Trumeau echt Vertiko
Bettſt m u o Garderobenſand Brimoswarte 24 Hdlg

Selbſtg ſeidefr Klee
ſamen abzugeben a0313
Gotti Fuchs Müllerdorf

Weiß eiſ Metallbettgeſt
Kleiderſchr Schreibt b zvk Alte Promenade II

Habe preiswert abz zugeb
1 gebr Ipf lieg Gasmotor
1 gebr 1pf gek Elektro
motor m Anl f Gleichſtr
1 gebr Häckſelmaſchine für
Kraft u Handbetrieb a0309
Edm Hickethier M Lerſeburg

Neue mod Kücheneinrgr Kldrſchr Vert u a v
Kappel Lindenſtr 74 I I

Korbwelden
von 4 Morgen diesj
ſind auf dem Stiele zu verk

Rittergut Dieskau
b Halle a S

1134

Tguterh Herrenvelz 25 M k
Schaffnermänt warm

Joppen u Winter
Rokmann

am Turm

Mil u
gefüttert
überz alles billig
Leipzigerſtr 7

Großer

Gelegenheitstauf

Elegante e255
Wohnunyeinrichtung

für 850 Mk
1 gr dreiteiliges Büfett
j Kredenz Sofa m Um
bau Zweizugtiſch Le

derſtühle all echt Eiche
dunkel gebeizt 1 An
I kleideſchrank 1 Waſch

toilette mit hohem Mar f
mor u Spiegelaufſatz

J 2 Bettſtellen m Spiral 8
und Auflegematratzen
2 Stühle 2Nachtſchränk
chen m Marm 1 Hand
tuchhalter 1 Küchen
büfett mit apart Ve

baldeldugie en

Iglaſung 1 Anrichtetiſch
2 Rahmen 2 Stübhle
1 Handtuchhalter 1 gr

Flurtoilette echt Eiche
verkauft

Friedrich Peſleke
Geiſtſtraße 24/25

Kn Pal u Ia FreK rag b
z v Gr Ulrichſtr 53 I Hdl
Zeere Butterfäſſ v Bäck
eipzigerſtr 4849 962WTyväiſel I8

Waſcht 12 Spie
re Hr 16

Tiſch z vJentſch Gr Klausſt 16
Eiſ Kinderſchlitten mit

Lehne z verkaufen

e re r nSitz Degewagen z vBernkurgerſte 16 IV

Gr Kinderſchlitten z vk
Zinlsgartenſtr 11

Dauerbr Ofen m Rohr b
z v Schülershof 11a II
Getr Winterüberz Dam
Jackett v Fürſtental 9 II
Neuer BVaby Korb Bieder

preisw 3
verk Leopoldſtr 4 II I
meier garniert

Guterhaltener Pelz mit
grauem Ueberzug u Biſam
t age n und Aufſchlägen

eiswert zu verkaufend be res
a I

Eine große Auswahl
ſchwerer u leichterer
Acker u Magenplerde

ſtehen wieder preiswert
zum Verkauf 969Raffinerieſtraße ö

Fernſprecher 5043
Von Sonnabend den 0 d Mſteht wieder eine große Lius

wahl 4 und 5tahriger
OSlpreuss

und

S ruvgigtherIcher ll i Wagenpterce

zu ganz ſoliden Preiſen z
Verkauf
LouisReimann

Für den Feldzug RAnpolſo Theater
Letzte Woche So W Letzte Woche el

Tägl abds 8 Uhr Der brillante Operettenſchlager

Der ehe Pepf
Operette i 3 Akt v Dr u Mu

KRr 24 Seite 7

ſik v Götre

bares inS t ge So men

Kleine Klausstr 7 Nähe des Harktes 60425Bühne U Dretsl e
Neue vorzügliche Posse m

Aen Die 8Remetene TDu Des echte 2nie teien
zu haben bei

Leopold Nussbaum G m b n

h Tee u rKömenen Preussisene Lonerie
Die EBrnet uerung der Loge der III Klasse
welche bei Verlust des Am ts bis

spätestens 7687Montag den 8 Fehruar
zu bewirk ist bringen wir in Erint rung

Die Kövigtichen Lotterie kmnenner

zurehardt Frenkel Lehmann Kogsgſtädt Realprogymnasium

Solhad Frankenhausen r
Das neue Schuljahr beginnt am Dlienst r g 13 April

Aufnahmeprüfung tagszuvor Gesunde v Gegend
Kleine Klassen Gute Pensionen i eislageAbschlussprütung zu Osternm u mienge s Pflege

von Sport Musik Literatur 97Anmeldungen werden jederzeit ent ngenommenAuskunft erteilt Der Hire nis o

t ofe klehgchhale
Empf meine prima Fleiſch n urſtwar b billigſt Berechn

4 c än4 le g unRobert Numnme

Von beute Freitag an Kalbfleiſch 1 Pfd 7 859 199Welche Firma ubernimmt für nie und denVertrieb eines hervorrag enden goſſe

I d cEriraktes für unſere Krieger

bei den in Betracht kommenden Ladeungeſchäften
Ausführliche Angebote nit Aufgabe von Referenzen
ſind zu richten unter T 7777 an die Exp de Bl 103Schwere und leichte Mit e ZintkM es Eiſen W ere Flaſchen

rbeitspferde Snratg Schwechter
ſtehen äußerſt billig zum Ver Guterh r mit 9 lei
kauf Magdeburgerſtr 45 T derſchrank auch halbecht

engl MiJ wüllelgrosse Vagenplerde Denen u l Cieſett
preiswert an Private ein zu kaufen geſ Off m Pr
zeln zu verkaufen b460 u F 726 a d Exp d Bl

Fre eiimfelde erſtr 68 Bee J
Arbeitspferd hFuchs Stute Däne bill

verkaufen mWeaſcheiderſtr 9 i Laden Wer ühbe t2 ſchwere und l leichteres i Kirt tArbeits zpferd ſtehen zum vrt vie eVerkauf Merſeburg Lauch ger an n I ing
ſtädzerſtraße r und der B ilanz derſelben

3 Zugkühe Gefl Offerten unt 716
ſtehen zum Verkauf a394 an die Exped ds B 419
Gnölbzig Mansf Seekr

Dorfſtr 29
Pferd 1,70 groß zu v hBrandenburgerſtr 2

Kl weiß Spit billig z arm I i Bagonleiſten
ver Art nhalt erſt L i I ue Gonorrhso t usw ist Gonotilra h Be v ausgez Wirkung u über trifft

t I untagt t i a u r ar Geruehl
Seit Jahren oh e z erd Beruf r

zahlt allerhöchste Preise getrag er e n 714 v

Herrenkleidern rSchuhwerk war Santa De eettn
Bei Beſtellung d Poſkkarte

oder Tel Nr 4889 Komme
ſofort auch außerhalb e300
Ein und Verkaufshaus

22 Schülershof 22 am Rarktplatz
Renner

Eine Frau deren Mann
im Felde ſteht bittet um
gebr Kinderwäſche z k A
u T 77D a d Exp d Bl alt
Zit t ge WW erttko K tldr chrSchreib u Auszieht Trum lernen

Friegelm Bet mM r C 11 18 19l 13/1 und St L tpzigerſtr 34 7 Kl 6

A

S De i
Tahrräder Jahmas wen ihnu Plandscheine kauft z hohen elißrt 3 4

Preisen H Schincdlter nie
Kl Vlri S aSss 35 und Bäder Zuntuae

m J J Fahrrad cm 8stets II
Höhe zu kauf geſucht b275 kräuter Sp a häftHenrie ttenſtr 6 im Laden t
Sucbe ein noch gut er ſ Ander
haltene a406 Whaiſelongue a ein oiſene 53
u kaufen Of Farten erbetenan de Fil dent Löbeſün klaneinemee

Eiſerne Vettſtellen erStrohſäcke Flan ell UDecken e t u nrcdzu gufen geſucht Off unt warmsate Unterkletäung
719 a d Exp d Bl Mez32 r

r 5 7 D o R C
Kanfe gegen Kuſe gititsr Z

sehr preiswertJedes Quantum Herren eſtoffreſte ſowie Futterſtoff t Sch x Vehfreſte Gefl Off u V 699 220 e en
an die Exp d Bl alle a r Stolnstr 34i Se eWir ſind Kaſſakäufer jedes Nantums

Drehbänke undFräsmaſ chinen

neu od gebraucht Selzer Co Leipzig
Mansfelderſtr 25 an



e

r 24 Sefſke 8

ueeellk
Durch den am 24 Januar ds J unerwartet schnell erfolgten Tod

des Königl Superintendenten zu Halles Giebichenstein Herrn
Den Heldentod für ſeinen Kaiſer und ſein

Vaterland fand in Frankreich unſer lieber
Kamerad und Vereinsmitglied der Königliche
Zollſekretär und Leutnant im Infanterie Re
giment Nr 144

Otto Ramme
Inhaber des Eiſernen Kreuzes II Klaſſe

als erſter von den im Felde ſtehenden Kame
raden unſeres Vereins

Das Andenken dieſes braven und tapferen
Kameraden wird dauernd in der Geſchichte
des Vereins fortleben

Ehre ſeinem Andenken

Krieger Begräbnis Verein Halle Saale
Kilian Vorſitzender b461

Den Heldentod für Kaiſer und Reich ſtarben
unſere lieben Vereinsmitglieder

Herr Lehrer Karl Hoppe
und

Herr Lehrer Fritz Helse
Unteroffizier der Reſerve

Wir betrauern das frühe Hinſcheiden dieſer Ge
treuen und werden ihnen ein ehrendes Andenken

bewahren b 4558Halle a d 28 Januar 1915
Der Hallische Lehrerverein

Es hat dem Herrn über Leben und Tod ge
fallen unſeren erſten Lehrer und eder d
Unteroffizier der Reſerve Herrn

Paul Keſlhack
Ritter des Eiſernen Kreuzes

r vollendeten 30 Lebensjahre heimzurufen
in ſein himmliſches Vaterhaus Bei trafihn hie tödliche Kugel am 14 Januar Wir
werden ſein Andenken ſtets in Ehren halten

Daniel 12 Vers 8
Cöſſeln den N Januar 1915

Gemeindekirchenrat und Schulvorſtand

Kriegerverein und Geſangverein

Nach langer banger Ungewißheit immer noch
auf ein Lebenszeichen hoffend wurde es uns
endlich zur Gewißheit daß mein lieber Mann
mein r Sohn und Bruder der Ge
freite der Landwehr

Alwin Wurzel
Infanterie Regiment Nr 136

in Frankreich den Heldentod fürs Vaterland
gefunden hat

Gera Reuß Halle a S u Leipzig
In tieſer Trauer

Frau Witwe Kämunda Rudolph als Ruttor
Kmille Warzel als Frau

Den Heldentod für das Vaterland ſtarb am
18 Januar 1915 auf Frankreichs Gefilden mein
lieber Mann unſer guter Vater unſer braver

im

erd

im

unvergeßlicher Sohn Bruder und edw o
a 399der Landwehrmann

iw Alter von 35 Jabren
Die tieftrauernden Eltern u Geſchwiſter
nebſt Frau und Kindern und 3 im Felde
ſtehende Brüder
Kleinkugel im Januar 1915

Ruhe ſanft in fremder Erde

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
beim Heimgange unſeres lieben Entſchlafenen
des Königl Eiſenbahngehilfen

Paul Hever
aus Finſterwalde

ſagen wir unſeren innigſten Dank Beſonders
Dank Herrn Oberpfarrer Witte für die troftreichenWorte am Grabe

Die trauernden Hinterbliebenen

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres teuren Ent
ſchlaſenen tönnen wir es nicht unterlaſſen unſeren

innig ſten Dank auszuſprechen Beſonders Dank
Herrt aſtor S tößel für ſeine troſtreichen Wortean Srnbe ſowie vielen Dank der Fleicherinnung

zu Landsberg für ihre liebevolle Teilnahme Dank
end ich allen denen die ſeinen Sarg ſo reich mitBlumen ſchmückten und den Dahingeſchie denen zur

letzten Ruhe begleiteten
Klepzig den 28 Hanuar 101b

Die tieftrauernde Witwe

Marie Elbel nebst Kindern

ne

J Ura

Sor
auf

Et
man

Kameraden

Vater

Karl Meehblatt

im 8l Lebensjahre
In tiefem

Familie Pappe
Karoline Rottmann
Familie Kleeblatt

J ſtatt
waige Kranzſpenden

dorferſtr 3 erbeten

Honig
garant naturrein goidtinr

Goneral Anzefger fKr Halle und die Provinz Sachſen
VWwW

NMachruk

konsletoriurat Ernet Scharen

hat unsere Diözese einen tiet schmerzlichen Verlust erlitten
Nur 8 Jahre wir hatten auf länger gehottt ist es ihm ver

gönnt gewesen seine reichen Gaben in den Dienst der Kirche bei
uns zu stellen Doch was er in dieser Zeit uns gewesen ist vermöge
der Gründlichkeit und Fülle seines theologischen Wissens seiner
geistigen Regsamkeit und Frische mit Arbeitskraft und Arbeits
treudigkeit sowie durch die Freundlichkeit und Milde seines Wesens
dessen werden wir uns mit Dankbarkeit in Liebe und Verehrung

Er ruhe in Gottes Friedenallezeit erinnern

Der Krelssvnodal Vorstand und die Geigtlichen

Am 10 November 1
das Vaterland bei einem Sturmangriff an SKapele in Belgien der Kellner 973

Paul Langholz
aus Kahla in Thüringen Unteroffizier im 19 Reſ
Infanterie Regiment Ritter des Eiſernen Kreuzes

Vor einigen Tagen
Botſchaft vom öſtlich en Kriegsſchauplatz daß unſer
Oberkellner der

Oscar Schmidt
Landw

Landwehr Jnf Rgt Nrim Sturmangriff den deibentod ſtarv
Wir betrauern in den beiden Dahingeſchiedenen

treue gerechte und ehrenvolle Mitangeſt ellte unſeres
Berufes Indem wir ihnen ein bleibendes Andenken
wahren rufen wirihnen ein Ruhe ſanft in Feindes

nach

De Angestellten der Bauptdadnbe fowirtchaft

Halle an der Saale

Am Mittwoch abend 11
langen mit großer Geduld ertragenen
doch ganz unerwartet mein lieber
Vater Schwiegervater

Hugo
im 509 Lebensjahre

In tiefer Trauer
Emilie Busch geb Eekarädt
Hago Buseh 1 Zt im Felde
Frauz Buseh z ZtAugqusto Busch geb Bachmann
Ottilie Busch geb Bohl und weil
Enkelkinder

Die Beerdigung findet Sonntag den 31 Januar
1 Uhr von der Kapelle des e aus ſtatt

Nachruf
Gestern verschied nach langen schweren Leiden

unser liebes langjähriges Mitglied der Kaufmann

Mit ihm verlieren wi
der

Heute abend 7 Uh
zem ſchwerem Leiden meine liebe Frau unſere
gute Mutter Schwieger und Großmutter Frau

Martha Rückriem
geb

53 Lebensjahre
Halle a den 28 Januar 1015

In tiefer Trauer

Albert Rückriem
u nebſt Kindern und Verwandten

Die Beerdigung findet Sonntag den 31 Jan mittags
j 12 Uhr von der Kapelle des

Nach kurzem Kranken
lager verſtarb am 27
J Januar 1915 unſ

Großvater und
roßvater

Schmerz

e Beerdigung findet
intag nachm 2 Uhr
dem Nordfriedhofer

Fr Bokuster Hor

ſehr aromatiſch die I
10 Pſo Poſtdoſe 8 M
franko WCesehwis

Möbel w repar u aufpoliert
Bruchdorferſtr Kappel 959

e h

n Nachnahme

Großenhain i S

sich eifrig an den Bestrebungens
unserer Gesellschaft beteiligt hatSein Andenken werden wir stets in Ehren den

Dle Gluuchuische Schützengevellschaft

zu Hulle a S

TodesAnzeige

lieber

Servurs ßienentuehkt

a 0305

cer Ephorle Halle Land II

4 ſtarb den Heldentod für
Mit Freude u voller

Zuverſicht zog er ins
Feld Gott hat es je
doch anders beſtimmt
Durch ſeinen treuen
Kameraden erhielten
wir die tiefſchmerzliche
Nachricht daß mein
beiß geliebter Mann der
treuſorgende Vater ſei
nes Kindes Sohn
Schwiegerſohn Bruder
Schwager Onkel

Erſatzreſerviſt
Albert Eckert

am 12 Januar aufFrankreichs Erde im
ſchönſten Alter von
27 Jahren durch einen
Granatſchuß den Hel
dentod für Kaiſer und
Reich fand a0306
J Schafſee d 28 Jan 1915
Die tieftrauernde Witwe

Anna Eckert nebſt Sohn
Du lieber Mann du

kehrſt nicht wieder
Den Heldentod ſtarbſt

du in Feindesland
J Du zogſt ins Feld

erhielten wir die traurige

ehrmann

72 am 30 Dezember 1914

Uhr verſchi ed nach
Leiden jeMann unſer guter J Vor Freude ſangſt duf

und Großvater Herr deutſche Lieder
Mit Freud erfüllt zuBSuseh kämpfen für deine VaterlandDoch nun küßt dich der

kühle Erdenſchoß
Der Schlachtendonner

war dein Grabge
läute

Dein ſchlichtes Holzkreuz
überzieht nun Moos

im F elde

Dank
Für die uns anläßlich un

ſerer goldenen ochzeit
durch Herrn Paſtor Ragotzky
dem Krieger Verein Brach
ſtedt und von vielen Freun
den und Bekannten aus der
Gemeinde Brachſtedt gewor
denen Ehrungen bringen wir
unſeren herzlichſten Dank
zum Ausdruck a400
Brachftedt 27 Jan 1915

Friedrich u Henrietto Reiſf

J

Eduard Kobert
Leitenfbr Mr Dlrichstr 48

egriändet 1793
empf in altbekannt Qualit

Kernseifen
u Schmierseilfen
Spet Kalllettsotlen

2535

Bureh
r einen treuen aufrichtigen

r entſchlief ſanft nach kur

o Wo dungen
m mod Komfort 1550 bi 240
Mt in gut geleg Häuſern ſo
od ſpäter zu verm Rat
146 c gſtr 4233im W in BadInnth ſof v 4 z vm
430 Svitze 20 148urgſtraße

im Kch S4 Pr 400 M 16
Brunos var ſie T St

iprit2K K 20t Seht T
4 Zim 2 Kam u Zube h

ib 4 prei isw zu v I 4

Sockel

Gas
Pr

II nur
IJnnentl p l

s Nordfriedhofes aus ſtatt

Allen denen die unſe

re

Eine Stube u Kam ſou verm Mi hl aſſe
roße Part Stube mon
M Moritzkirch

Karlſtr 21 L Etg 4 St
2 Bad Gas auch zAbverm 1 April zu vm
3 Stbv Kch K reichl Zub
2 St Kch 1915 z vZu erf Glauchaerſtr 28 pt

Lauchſtädterſtraße 9
ſof od ſpät 3 od 4 Zim
mit Bad Balk u Zb z v

Krauſenſtraße 19 II
Wohn 2 Stub gr Kam
Küche n Zub 1 April zu
verm Näh daſ part

St u K an einz Leute
zu verm Gütchenſtr 8

St K K T4 z vm Zu
Bunge Ladenbe rgſtr 60 ptWohnung St K u Kch
1 April zu verm Zu erfrBöllbergerweg 30 Reſtaur
im Bad Gas Elettr ſof od
weil Kl Ulrichſtr 31

Part Wohng m Vor
garten 2 St 2 K1 4 1915 zu vm Zu erft
Henriettenſtraße 30
Er Ulrichltr 26 I

K K Zub 1 Aprilzu verm Preis 400 M
Näh 4 Etage 196
Wohn 450 500 inder Geſeniusſtr u Herren

ſtraße Ecke Baderei 1 4z v Näh Baderei 1 pt 3131
Burgſtraße 10 herrſch

5 Wohn z 1 4 pGoetheſtraße 9
frdl 420 Wohn z 1 4
zu verm Näh im Zigarren
geſchäft daſelbſt 1155

1 Wohn 5 Zim ſof od
ſpäter zu vermieten

3 Z Wohn mit Gas u w
z 1 4 15 zu vm Zu erfr
b Heineck Seebenerſtr 39 I
Welſdenplan 28 II
3 Zimmer t Zubehör für
375 M per 4 15 zu vermNäheres part 1123

Ladenbergſtraße 60

Freitag 29 Januar 191 5

Gänzlicher Ausverkauf n

Kinder Bekleidung
wegen Anfgabe des Artikels

Mäntel l Puletots für 13 Jahre
jetzt 00 25 00 früher 10 00 40 00 M

Hädchen Kleider tür 13 Jahre
jetzt 00 25 00 früher 00 45 00 M
Knaben Anzüge für 13 Jahre
jetat 00 20 00 früher 00 38 00 M

lufſse Cranelss

Konſirmanden

Geſang Bücher
in einfachen ſowie hochfeinen Ein
bänden empfiehlt preiswert in ſehr

großer Auswahl e104
Albin Hentze S e d

is aui bleibt Aas b

Stube Küche 1 4 v
1163 Taubenſtraße 19

on

Geſeniusſtr pt 580 ,1 4
Humboldtſtr I 700W, I
Humboldtiſt 42 600 M
Gr Märkerſtr 8
Eckhaus Stock alsWohng Bureau od ähnl

Zwecke früh Bureau der
Braunkohlenwerke Golpa
Jeßnitz Näh Barfüßer
ſtraße 15 vart 1164Herrſch Wohn 1 Etage
6 Zim m Bad Waſſerkl
Veranda n d Gart mit
reichl Zub 1 4 od ſp z v
Gr Steinſtr 15 I erfr daſ

Fürſtental 9
ſonn 3im Wohnung Erk
Balk Gas i

Herrenſtr 20 3 K uZub 330 u 380 ſofort
od ſpäter zu verm Ba69Näh Posaleks hbochnt Iks
Er Prunnenſtr
Stube Kam Kch 1 4 z v

Er WKunnenſtr
mod 4 Zim Wohn Badelektr Licht I 4 z V i
S u Zuv ſof od ſzu vm Schit t B P

3 St Kam Kch J 17 55zu vm Albrechiſtr 12 r
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Fretkag 29 Jannar 1915

Die eherne Saat
Roman aus dem Weltkriege von Victor Helling

9 Fortſetzung Nachdr verb
Trümmer wohin das Auge ſah Jammer und Fluch

und am Wege Gräber Maſſengräber Soldaten
gräber mit ſchlichten Holzkreuzen Ueberall dasſelbe
Bild

Hier auf dem granatendurchfurchten Acker hatte der
Sturm der Sachſen auf die franzöſiſchen Stellungen ein
geſetzt Zerſchoſſene blutige Helme und Gräber immer
wieder Gräber wieſen den Weg den die Brandung der
Sturmflut genommen

Und an den Gräbern vorbei zogen die Bataillone
neuen Schlachten entgegen

Oberleutnant v Gellberg Freren ließ ſeinen Fuchs
am langen Zügel gehen Er hatte die Karte vor Jhm
war die Gegend fremd er hatte drei Wochen im Offi
ziersheim Taunus in Falkenſtein verbracht während das
Regiment in erbitterten Kämpfen durch Belgien und
nach Maubeuge gerückt war Er konnte die Stundennoch zählen ſei er geſund zum Dienſt den Boden Frank

reichs betreten hatte
Etwas anders hatte er ſich das Land freilich vorgſtellt das die erſten Träume des jungen Leutnants ich

erſehnt hatten Neun Leutnantsjahre lagen hinter ihm
ſeit er ſich begeiſtert für ſeim kriegeriſches Amt entſchie
den hatte im faulen Frieden hatte es mit den Beförderungen ſchlecht ausgeſehen Und der rrie geriſche

Beruf Faſt hatte es den Anſchein gehabt als ſollte
man ein Menſchenalter lang ein Kaſernendaſein führen
Ganze Generationen von Offizieren waren ge kommen
und gegangen die im ſtumpfſinnigen Kommiß ihre Tage
verlebt hatten Friedensoffiziere deren Dienſtjahre in
den unblutigen 43 Jahren nach 70/71 lagen Kekruten
bims Schießplatzzauber alle paar Jubeljahre ein Kaiſer
manöver wenn man Glück hatte Parademärſche

General Anzelger rur Haune unv vre Provrnz Sachen
ab und zu ein kleines Kommando von wenigen Wochen
ein Ruhepöſtchen auf ner Unteroffizierſchule oder auf
einem Bezirkskommando und im Winter Kriegsſpiele
Winterarbeiten Vorträge von Heldentaten der Alt
vordern vom großen König bei Hochkirch von St Pri
vat zuletzt gar von den Ruſſen und Japſen ein wahres
Elend war s geweſen das alles anzuhören was man
doch nicht mitmachte woran man keinen Anteil hatte
weil die Zeit ſo ledern friedſam und ſtumpfſinnig
dahinkroch

Verknöchert im Kommiß verbittert um nicht zu ſagen
vertrottelt war der und jener gute Kamerad dahinge
zogen und hatten des Königs Rock den er begeiſtert einſt
angelegt hatte an den Nagel gehangen um als alter
abgehalfterter Chargengaul ein einförmiges Penſionopo
lis aufzuſuchen um fachzuſimpeln und mit Feueveifer
Rangliſte zu ſtudieren

Das Militärwochenblatt mit
Verſetzungen und Beförderungen

Rang und Dienſtalterliſte vor Augen ſtatt des Schlacht
felds Wenn das alles war dann war es nicht viel
Zum frommen Wunſch war die Sehnſucht nach dem
friſchen fröhlichen Krieg zum Friedensvolk mit einem
Friedenskaiſer an der Spitze war das deutſche Volk ge
worden und im Jnnern nur hatten die lauten Partei
brüder geſchrieen

Bis dann mit nie geahnter Plötzlichkeit ohne vor
heriges Flüſtern und Raunen ohne vernehmbares Hetz
wutgeräuſch ohne daß das altbewährte Gebelfer der

Boulevardchauvins en Re

den neuausgeheckten

in der Hauptſtadt der ewig

vancheſchreier auf Sturm gedeutet hätte mitten in den
hlummer Blitz und DonnerS T ar iedlichen Vornroéechemſe

hineingef ſat en warenUeber Nacht war er dageweſen Der reinigende wundervolle Eri Zrerungene an dieſes großzügige Berliner

Krieg d der in die verfilzte Stickluft fuhr Der göttliche Heim des Onkels Das war damals geweſen als er

Scheide riß

und die Königliche

ſiegen

Und

wütete er heute unerhörte

der Geſchütze

Jnfanteriefeuers würde

Feinde ringsum der Donnerru
das Feldgeſchrei

heute Heute brauſte und pfauchte die ent
feſſelte Furie des Krieges ſchon dreizehn Wochen über die
Erde Ein Vernichtungsgraus flog vor ihr
ihn der Erdball noch mie geſehen

man ſelbſt hineinſpielen

e zerſtampften Fluren

VDonner

Vier Tagemärſche und man hörte den tiefen Baß der
Kanonen wieder aus der Nähe und die hellen Töne des n

würde die Geſchützrohre wieder funkeln und ihr Ausfeuer
blitzen ſehen das Höllengepfeife hören mit ſeinem un
definierbaren quietſchenden Doppelten den alle nur zu
gut ſchon kannten

Und die Heimat ſo weit die Lieben ſo fern Unddie Feldpoſt es ließ ſich nicht beſchönigen war
eine rechte Schneckenvpoſt

Kaftal geborenen Freiin
einem im mer gut

Er ſteckte die Karte in Je feldgrau umſponnene
binde und nahm die Züge

Nun er konnte für
ſon noch nicht mal ſo ſchimpfenMätterlein und das wußte er gut aufgehoben

Taunus aus hatte er ja leicht an ſie
und ſie an ihren großen Jungen
Berlin bei ihrer Schweſter

Jhm ſchrieb
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und im Hauſe der Gräf
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er wenigſtens eine

her wie die

Und als
da hatte

ſüße Hoffnung mit fortgenommen
daß die Nichte des Hauſes ſeine entfernt

Dreizehn Wochen Mia Gellberg aus Straßburg ſeine ſtumme
Heldentaten gebärend und un

erhörte Leiden Der Sommer war zur Rüſte gegangen ſtändige Gaſt im Ha
in Blut und Wunden und nun wehte ihnen der Herbſt um
wind zum Kampfe Unwirtlich ſchnob er über die Häup
ter der marſchierenden Tauf ende

Schweigend ging es über di
vorüber an den ſtummen gengen erbitterter Kämpfe
und von ferne her trug die Luft den grollenden D

e ConſineWerbung

nur ihretwegen war er der
n Onkel und Tante geweſen

ihretwegen hatte er freudi ig und leicht darauf ver
zichtet mit den Kameraden im nächtlichen Verlin zu
ſchwärmen An Neckereien ſeitens der Boxerkameraden
hatte es nicht gefehlt Und dann noch die Erinne
rung ſchmerzte wie ein Stich tann als er eben
wieder beim Regiment in der Provinz und ger de Legewef ſen war in aller Form ſeine Werbung in Worte zu
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r Meldungen werden mündlich oder ſchriftlich beim Adlermaſch n a vſofort geſucht du rung o M aun B pne l c t e Hausdiener Bezirtskommando Halle a S Zimmer unter Vor r a Aushilfe welche vürgerk

Anh Jehbaw per ſofort geſucht h476 lage der Landſturmſcheine bis 31 ds Mts entgegen loror net Je ochen L Tag odbei gutem Sela in dauernde Arbeit Svpeditior Königſtr 70 Minne u x den 27 Januar 1915 fügung von Zeugni geſ e m
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Schmiede un Schloſ ſſer er ſtr Für meine Brot u Fern auf Cuem mittleren Jute
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Heine ans Herrleld ung ihn vert Zone Kramers G Tiſchlerlehrling v ſt Freigut HainrodeTüentise aſſe anprg u e berk haus Delitzſcherſtr 2 4965 ſucht Oſterr e S b Sangerdauſen
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Zpſene g Hohe Proviſion 28 e Schmidt 8 Pie gel geſ Niemeverſtr 4 3686 Feoſtagſchr Angebote unt lernt wird Oſtern in d Lehre Gewa n Re und Stenographi um ſoſortigen
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459 Vorckfſtr 78 II 15 und 17 Jahre alt ſuchenKräft Aufw ver ſof Stellung als Haus odernachmittags geſucht lols Laufburſchen Offert unt
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Zukunft ſich nicht wieder ein junges Mädchen aus

der elſäſſiſchen Verwandtſchaft ſeiner Frau einzuladen
und bei Hofe vorzuſtellen

Und für den Oberleutnant Bernhard Gellberg war
der Roman den er geträumt erſt recht zu Ende geweſen
Aber der Schmerz wollte nicht gleich nachlaſſen Er war
neu aufgewacht als ihm der vorjährige Gotha in di
Hände gefallen war und er im Freiherrlichen Taſchen
buch zum erſten Mal es ſchwarz auf weiß hatte u ſollte
müſſen daß eine San ers aus der Linie der Höxte
elſäſſiſcher Aſt im JaMarquis Léon Bérromville et de Griſſarg vermählt
hatte

Nun internationale S kamen vor mochte man
ſie auch von vielen Seiten als Unglück bezeichnet hören
Zum mindeſten als ein gewagtes Zugeſt ändnis das man
der kosmopolitiſchen Welt machte ſär ihn bedeutete

dieſe Wahl Mias e

natürlich erſt recht iſſ ind ſich an einen der Erbfeinde geworfen
en L ande waren zerſchnitten Blattich der freiherrlichen Häuſer hatte einen

18

ſchwarzen

bei alledem nicht ganz
der hübſche Ober
Bärtchen um

nehr
dennoch Er konnte ſieherausreißen aus ſeiner Erinnerurg

leutn blonden deutſchen die
Lippen Wie verhext war das daß ihm immer wiede
dieſe alten Frinnerungen zuflogen und ſich bei ihm

lten und dag eigentlich erſt ſeit dem T
gen dieſe Herren Franzoſen insn ums Ahnen erfül daß d

der ihm die Gel

demrn m rJ u

ging CFeld

te ihn eſer giebte geraubt mit
e dieſes

er Gegner unter den Erbfeinden
ſich mit dem meſſen könnte
ßen eines Tages Auge in Auge

9 Wenn der Zufall wenn das wunder

unter den
e ſtände di

Wenn
gegen

Land verteidigten

hre 1913 in Straßburg ſich dem Zeick

inen zweifelhaften Verrat Jetzt
Sie hatte ihr Vaterland hinter ſich

Taſchen Jim u e W

scogniſche

GeneralAnzeiger für Halle und die
ſchon unbeſtritten was Caeſar geſagt haben ſollte der
Sieg ging durch den Magen
von 14 ſorgte nicht zuletzt der Küchenwagen

Und der Blick des Kompagnieführers glitt über die
Manche waren darunter mit ge

Werkſtätten Fabriken
ihnen das Haupt ſcheren helfen

Bernhard v Gellberg glaubte ſich des hochgewach
ſenen geſchm eidigen Franzoſen genau zu entſinnen Die
Figur des eleganten Mannes der ganz Baske gar nicht
franzöſiſcher Typ geweſen war war aufgefallen um
ſo mehr als der franzöſiſche Botſchafter in Berlin Mon
ſieur Cambon das Urbild aller Häßlichkeit dargeſtellt

9

mwrnOktoberwindes

viele r25 zwei

wenn es
t

das Kriegsglück wolltel Donnerwetter
da der Splint aus der Scheide fliegen Er

faſt lautlos aus innen heraus Von vorn kam ein
en Halten
Kompagnie

keit wieder
Die Leute rückten ihre Torniſter

waren ſie
ahlen Geſichtern Und nun der weiteveen Gewe gre zuſammenfetzen Geväck ab

e Affen zur Erde

Ju

lach te

halt Nun hatte ihn die Wirklich

Trotz des friſchen

e auf de
Neffe nonnDeſcol von

2 3 2

Jott ſei Da ik Ran mit de Gulaſchkanonen
ißig aba

Korporalſchaft Kräpke antreten
ählte durch Sie waren ihrer nicht

maligen Erſatzes Und in den anderen
ten in den anderen Zügen

mpagnien ſah es nicht viel anders aus

r mußte man es ſchmerzlich feſtſtellen
t

k bin nich
Maul ten

er Untero ier zä

jre de jefri

rporalſcha
Jmmer wie
Zu gewaltig
Von Tag zu

Nachſchub von Kriegsfrei
eiſerne Tod Breſchen geſchlagen

ag wartete man auf einen

r Jl V el R eg

Kpyr Hon W r mV 4 ln

und Kochgeſchirr ſaßen und kauerten die
iments im Schützengraben junge und alte

getan hatte der ſetzte ihn ſchnell wieder
Wind ging doch ſchon hölliſch friſch

Oberleutnant v Gellberg muſterte ſein Fähnlein
man dieſe fahrbaren Feldküchen hatte aus

ſſ jederzeit fertig geholt werden

ſo gut bt Es wargeh a

anf r rn n4 l

n wicht

in den anderen

Geſichter der Leute
lichtetem Haar
hatten

Mittelſorte fehlte

nicht bloß äußerlich

und ehrlich haſſen

ſie junge Geſichter dazwiſchen es war
die den ſcharf

Gegenſatz hätte mildern können
den Lücken liegen die in die Kompagnie geriſſen waren
Aber alle wie ſie hier ſaßen oder auf der Böſchung des
Grabens lehnten waren es rechte

Auch das mochte

Wetterleute

Aus jedem Wort der Unterhaltung das er auffing
hörte er den lodernden Haß gegen die Briten heraus
gegen die Unheilſtifter die die Völker in dieſen Krieg

ohnegleichen gehetzt hatten

die rieſigen Soldatenmaſſen
Jhretwegen marſchierten

ihretwegen das aigantiſche
Ringen ihretwegen floß das Blut in tauſend und aber
tauſend Strömen Auch der Geringſte fühlte und wußte
es England England trägt die Schuld hat den Frieden
vernichtet und die Blutſaat des Weltkrieges geſät Ueber
England das Blut und das Elend der Hunderttauſende

ihm das Todesurteil ihm der untilgbare Haß
Die Diviſionskavallerie

gruppen vorbei Einjähriger Unteroffizier
kannte den blutjungen Leu nant wieder

ſchob ſich an den Gewehr
Arndt er

der das Eiſern
Kreuz am Attila trug und geſtern mit Schmellin ange

redet worden war

Schmelli n war jede

Das mußte ein Verwandter von d
Gutsherrſchaft ſeines H

2 J

der
eimatdorfes ſein Ein Baron von

Jahr aus Sierſtädt in der Marknach Müncheberg gekonwen und oft wochenlang geblie

ben

Baroneß Grete hte Er der als eine Art Haus
Frau v Babenberg war ſeine Schweſter

ſei ne Nic
die ſchöne

Und für die großen Siege

Not und Arbeit
Bärtig waren
als wenn eine

ins Auge ſallenden
an

und das
Wer wie ſie unterm Eiſenhagel

ganz artig heiß geworden geſtanden hatte der hatte Nerven von Eiſen bekommen
der war trotzig geworden der konnte jetzt ehrlich zürnen

Freitag 29 Januar 1915
lehrer zuletzt im Schloſſe aus und eingegangen war
hatte ſich für die Familie und ihre Verwandten inter
eſſiert Sicherlich war dieſer junge Huſarenleutnant
ein Vetter am Ende gar der Kadett der einmal ſeinen
großen Urlaub denn das Wort Ferien war bei
Kadetten ſtreng verpönt in Müncheberg verbracht
hatte

Und kaum waren die Torgauer mit ihren Pferden
vorüber denen viele reiterloſe Hand und Schonpferde
nachgeführt wurden da kamen die Bayern deren Offi
ziere Arndt auch geſtern geſehen hatte Nur die Oeſter
reicher fehlten die hatten wie es hieß Befehl mit ihren
Motorhaubitzen nach Verdun zu rücken wo ſich wohl
bald der deutſche Belagerungsgürtel zuſammenſchieben
würde

Der Kompagniekoch der Füſilier Stein kratzte ebendie Reſte der Mahlzeit aus feſnem bauchigen Keſſel als

Major v Hoyer das Bataillon zuſammennahm Er ritt

bevor die große Leiſtungen von jedem
S

in die Mitte und ließ die Leute liegen wo ſie gerade
lagen Kameraden rief er uns ſtehen Marſchtage

einzelnen ver
langen Aber ſie ſind notwendig Denkt an die Freunde
und Kameraden an deren Gräbern wir vorüberzogen
An uns iſt es zu zeigen daß ſie nicht umſonſt gefallen
ſind ſondern daß wir durchführen wofür ſie heldenhaft
ihr Leben ließen Jch kenne Euch ich weiß daß auf
Fuch Verlaß iſt Jetzt wollen wir zeigen was eiſerner
Wille und deutſche Diſziplin vermögen An unſerem
rechtzeitigen Ei ntreffe n an der neuen Schlachtfront wird
es liegen ob wir die Franzoſen und Briten da droben
mürbe kriegen Und das wollt Jhr doch he

Jawoll Herr Major ſcholl s aus zwei
hundert Kehlen Wie das Hurra klang s das
geſtimmt im Kampftoſen vor Lüttich

Na ſchön Da ſind wir uns einig
weiter gehen Der Gott der Deutſchen hat unſere

egnet er hilft uns auch weiter
Bataillon

drei

m a n an
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Sonnabend d

bieten ganz an billige Vorteifle
Soldatennhreoge 5 1 Paar Damenstrumpf

dalterKragensohoner 65T a tolt Feldpostbriefe 20 st
Aben 1 Posten Krawatten St

J Frizierkamm S t sehöne Damentaseche
J 1 Portemonnaie 55 1 Haarreiten
b 1 Kiasen gefall 85 1 Prabstückstasche 95

1 Einkxnöpfer für Dam 85 g1 Goldscheio Rtui 65 1 Aermeldrett
1 Spitrenkragen 85 1 Patrkasten 6
1 Kinderwa ohstueb g9 1 Mhehtopt

Schürzo s

h hbdrettt Pamenstrümpt 85 1 Wasehdre 85
Servietien Stüek 95 1 Messerkord 855
1 Damengürtel 85 1 Amklopfer 85
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1 Leibbindßd 68 1 Paar Herrensocken
1 Lungenschütrer 68 1 Kasseroll
i Wolle 68 1 Wäscheleine
1 Sfoaschoner 68 s Teller Zwiebelm

Fosten 1 Wachstuch FrauenDamenhanätasch h0 sohürze

zum Aussuchen 1 Herrenmütre

1 Paar Fussschlüpfer 68 1 Wäscheleine
1 Bäücherriemen 68 1 Aluminium Topt

1 Posten 1 Kaffee Kanne
Handarbelten 1 Küchen Handtuch
zum Aussuchen Halter

1 Wochen Zeitungsh 68 1 ſtarke Fussmatte 68
1 grösserer Spiegel 68 1 grösseres Wandbild 68

a en

Pfg
Die hier venannten Artikel sind nur ein Bruchteill des a Gebotenen

nderkle ide henar use
Paar Pantoffel
Spaltsohble
Paar Damen

T

haarschuhe
Schultertuch
Damenweste

Herr imit Kamel

95 1 weite Hausschürze 95
95 1 Wachbstuchdecke 95

mit 1 Bettvorleger 995 2 Mtr Porüaerengtotte
oder

Ein t95 Posten es e 95
9 aller Art z Auss

Paar woll
strümpfe

Handarbeiten
suchen

1 Paar Pulswärmer
1 Markttasche
1 Reisetasche

1 Dtzd Taschentücher 95
1

1 Petroleumkanne 95
Damen 12 Teher gros 95

Aus 1 Wärmflasche 95
95 1 Brotkapsel

95
o 1 Aufwaschschüssel 9 Pfg95 1 Suppenterrine 95 a
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oſenlſger Ferlan

Für Rechnung wen es an
geht verkaufe ich Sonnabend
den 30 d M vorm 9 Uhr
im Saale des Hall Vereins
für Getreide u Prod Handel
hier Reue Promenade 2
ca 400 Zentn geſunde

ſeine Weizenkleſe

Lieferung Januar ac Paritätbahnfr Waldtirchi Breisgau
öffentt meiſtb gegen Bar

ahlung unter den im Termin
noch bekannt zu gebenden
Bedingungen Albert Jahndeetde r Verſteigerer 4683
ZwWangoverſteigernng

Sonnabend d 30 Jan er
vorm 101 Uhr verſteigere
ich Poſtſtraße 13 Gerichts
gebäude hierſelbſt 2 elektr
Stehlampen h elektr Hänge

r e e1 Poſten Glasglocken Decken
beleuchtung Rachenlamve
div Elemente 2 Elektriſier
Appar kl Dynamos Haus
klingeln 1 Schreibmaſchine
l Fenftervorbau öffentlich
meiſtb geg fofort Barzablg
Gross Gerichtsvollz h471
Zwangsverſteigerung

Sonnabend den30 Jan er
vorm 10 Uhr verſteigere
ich Poſtſtr 13 hierſ 1 Doppel
ſchreibvult 1 Ladentiſch
1 imit Schrank 1 Tiſch mit

Regal ferner i Paſſage
reſtanr Gr Branhausſtr
mittags 12 Uhr eine Buch
drucker Schnellpreſſe öffentl
meiſtbietend gegen ſofortige
Barzahlung b470Grouas Gerichtsvollzieher
Das Vollſtreckungserſuchen

gegen die Ehefrau Marie
Henning geb Richter gen
Schneider in Halle a
geboren am 10 Nov 1876
in Giebichenſtein vom
29 Dezember 1914 iſt er

ledigt 469Halle g Sden 12 Januar 1915
Erſter Staatsanwalt

Geſäße zum Pöoleln
von Schweinefleiſch werden
zu leihen geſucht Offerten
an die Zentral Geflügelzucht
Anſt Cröllwitz erbet 60420
Nalerarbeiten
Tapezieren enw ſaub ausgef
Off u C 703 a d Exp d Bl

Wer wermimnmmi ephotograpo L zuſche u
zu wer Veele
Off u dfs n
werden aufgearbeitet

E Dippeld Adolfür 9 pt

Fertingrng
Die Lieferung und Unter

haltung der Filzſtiefel für ger
u Rdie Bedienſteten im Eiſen 3 n

hahn Direktionsbezirke Er ma Secen

furt iſt vom 1 April 1915 solang rrat b47
ab zu vergeben Die Be Paardingungen hierüber können
in unſerer Kanzlklei einge Einſehen oder mit dem Ange i i kinbotbogen vom Vorſtande l Ber in e S
unſeres Zentralbureaus lege in ne engegen poſtgeldfreie Einſen Roſ es ne leehe il
dung von 50 Pf in barem anhan Lenmmr v 3 rum meeGelde nicht in Briefmar Miecenben brummet
ken bezogen werden An t preiswert ab
gebote ſind mit der Auf ganig Sera Renssſchrift Angebot auf Lie brug Wenig Tet e
ferung und Unterhaltung Billiger Verkauf
von Filzſtiefeln zu ver etſehen und bis zum i März Strun mpi u gren

1915 rn 11 Uhr tan unſer Rechnungsburean Schütr zen
Vapnboſſtr 23 einzuſenden in großer Auswahl empf
Die Angebote werden an Paul Gehen en eent
dieſem Tage 11 Uhr vor Gr Klar 4676mittags gebffnet Der Zu eſchlag wird bis zum 15 P

Erfurt d 22 Jan 1915 unverpa ackte reine Kakago
n Wi Ur Fel mit ff Raffinade im

nut sitgende Fabrikationsraum
Seebenerftr 9 am Bürgerdauerhatte J kauf vv 00 10 00 M en Boa g pede

Schnee Nacht W Seine re
Gr Steinſtr 84 e zum Kohlenfahren geſuchtMennert a rn verOhrenwärmer Wonv gra nute u Vuch

42prakt Sort empf Wied r ſtabenn w in Wäjſchegeſtickt

948n Adler Co 3690 Steinweg 32 im aden
Rahſongler Frauendienſt

Es ſind weiter eingegangen

Bf

Bankhaus Frenkel u Poetſch Hauptlehrer Dietel
Niederclobicau 3 Fritz Müller 3 Skatabend am
16 Januar F Summa 9,20 M

Bankhaus H Lehmann Halleſche Zeitung 20 M
Ungenannt 5 M Summa 25 MSpar u Vorfchuß Bank Auguſt Schmidt 3 M Ge
richtsvollzieher Knauſt 6 Summa 9 MBankhaus Reinhold Steckner V Müner
100 M Frau Direktor Ottens Dalle g S
Prof Dr Hafenclever Halle a 50 M Gebr

Halle d S
22,50 MHerr

mann Halle a 25 M Frau Hauptman n t z ZSchwe Hall 100 M J Kallmever 5 J 50 ProfDr A Schenck 100 g Reichs Poſt Tele grapbenver
waltung hier 500 M Summa 952 50 M

Büro des Rationgien Frauendienſtes

rat Stein 100 M Fräulein Herold 50 M50 M Rabattſparbuch 10 M Vom Skattiſch der altenHerren in Kaiſer Wilhelm 3 Rate 10 M Frau Reback
10 M Frau Schlinke 10 M Frau Wer nann 12
Rabattſparbuch 10 Sammlungen für Speiſungen

F rau Geheim
Ein Lehrer

31,25 M Ertrag aus dem Vortrag des Herrn Dr Hirſch
14250 W Fräulein Tiſchmever 15 M Herr Jolas20 A R 3 M Vertre tungsgelder des Herrn
Inſpektor Joppich 25,50 M Sammlung für r23,20 M Konditor Carl Zorn 50M Summa 572,45 MSaale Zeitung und Halleſche Lingemeine Zeitung
1044,33 M

Erſter Schreber Verein Halle Süd 43 55 M
Geſamtſumme bisher 150 300,82 M

Allen Gebern von Herzen Dank namensdürftigen Familien unſerer Krieger
ws Frau Oberbürgermeiſter Margarete Rive

der hilfsbes

wer
S
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